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Wenn der Rassismus  
plötzlich an der Bushaltestelle sitzt

Kelkheim (ju) – Eine Bushaltestelle bei Nacht. 
Ein Frau wartet allein, ein schwarzer Mann nä-
hert sich. Sie bekommt Angst. Nicht, weil er et-
was getan hätte, sondern weil sie ihn nicht kennt 
– und weil sie in diesem Moment etwas in ihm 
sieht, das mit ihm selbst vielleicht gar nichts zu 
tun hat. Er wiederum weiß genau, was in ihr vor-
geht, und zieht sich zurück. Zwei Menschen, ein 
paar Meter voneinander entfernt, und dazwischen 
ein Vorurteil.
Es sind solche alltäglichen Situationen, die das 
Theaterensemble „BusStop – Theater gegen Ras-
sismus“ aus Frankfurt-Höchst auf die Bühne 
bringt. Auf Einladung des Kelkheimer Auslän-
derbeirats und der Integrationsguides war die 
Gruppe im Rahmen der bundesweiten Interkultu-
rellen Woche bereits zum zweiten Mal in 
Kelkheim zu Gast. Im Plenarsaal des Rathauses 
saßen diesmal Schülerinnen und Schüler der 
fünften Klasse des Privatgymnasiums Dr. Richter 
und der neunten Klasse der Eichendorffschule – 
und bekamen keine Lehrstunde über Rassismus, 
sondern Szenen zu sehen, die näher am Alltag 
lagen, als manchem lieb sein dürfte.

Die Frage:  
Was ist eigentlich Rassismus?

Beide Schulen tragen das Zertifikat „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“. Ein Schild an 
der Wand allein soll es allerdings nicht bleiben. 
An der Eichendorffschule gibt es deshalb unter 
anderem das Wahlpflichtfach „Internationales“, 
in dem sich die Jugendlichen auch mit Rassismus 
beschäftigen.
Katja Siegfried und Claudia Stommel wissen zu-
gleich, dass sich die Lebenswelt ihrer Schülerin-
nen und Schüler verändert hat. Für viele Jugend-
liche ist es vollkommen selbstverständlich, dass 
neben ihnen Kinder und Jugendliche aus ganz 
unterschiedlichen Ländern sitzen, gemeinsam 
lernen, lachen, Sport treiben und Freundschaften 
schließen. Sie wachsen mit dieser Vielfalt auf. 
Gerade deshalb gehe es aber darum, genauer hin-
zuschauen: Was nehme ich überhaupt als Rassis-
mus wahr? Wo beginnt Ausgrenzung? Und wie 
kann ich reagieren, wenn ich sie erlebe?
Denn Rassismus kommt nicht immer mit großen 
Parolen daher. Manchmal steckt er in einem Satz, 
der einem gedankenlos herausrutscht, in einem 
Witz, der angeblich gar nicht so gemeint war, in 
einer Zuschreibung, die so selbstverständlich 
klingt, dass niemand mehr fragt, woher sie ei-

gentlich kommt. Genau dort setzt „BusStop“ an. 
Das 13-köpfige Amateurensemble aus Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, unterschiedlichen 
Alters und mit unterschiedlichen Lebensge-
schichten arbeitet seit mittlerweile zehn Jahren 
zusammen. Viele der Szenen sind selbst geschrie-
ben und beruhen auf eigenen Erfahrungen der 
Mitwirkenden. Das Ensemble will dabei nicht 
mit dem erhobenen Zeigefinger auftreten, son-
dern Situationen sichtbar machen, die zum Nach-
denken bringen.
Und dann steht da plötzlich diese Bushaltestelle.
Manchmal reicht ein einziger Blick
Das ältere Ehepaar, das gerade aus dem Theater 
kommt, spricht über Toleranz und darüber, wie 
offen und tolerant man selbst doch sei. Dann setzt 
sich eine schwarze Frau mit Kopftuch zu ihnen 
an die Haltestelle – und plötzlich wird aus der 
vermeintlichen Selbstverständlichkeit ein unan-
genehmes Abtasten. Die Frau wird zur „Frem-
den“, über die man sich eine Meinung bildet, be-
vor überhaupt ein Wort gefallen ist. Bis der Mann 
erkennt, dass es sich um die Pflegekraft handelt, 
die sich regelmäßig um seine Eltern kümmert. 
Die Szene ist überspitzt, aber gerade deshalb so 
wirksam. Denn sie zwingt dazu, die eigene Reak-
tion zu betrachten: Wie schnell entsteht ein Bild 
von einem Menschen, ohne dass man ihn kennt?
In einer anderen Szene erzählt eine Frau von ei-
nem Albtraum. In ihrem Traum sind alle „Aus-
länder“ verschwunden, remigriert, wie es heute 
in politischen Debatten heißt. Zunächst klingt das 
nach einer vermeintlich einfachen Lösung. Doch 
dann funktioniert nichts mehr: Die Straßen ver-
müllen, Busse fahren nicht mehr, Geschäfte 
schließen, im Pflegeheim fehlen die Menschen, 
die sich um die alten Bewohner kümmern, und 
auch der Lieblingsimbiss bleibt geschlossen. Am 
Ende stehen die Menschen ratlos da.
„Wir schaffen das nicht“, lautet die Erkenntnis – 
eine bewusst gesetzte Anspielung auf den Satz 
Angela Merkels aus dem Jahr 2015. Zum Glück 
war es nur ein Traum. Aber die Szene macht auf 
sehr konkrete Weise deutlich, wie selbstverständ-
lich Migration und Menschen mit Einwande-
rungsgeschichte längst Teil des täglichen Lebens 
geworden sind.

Früh anfangen, bevor die  
sozialen Medien das Bild bestimmen

Armin Trubljanin, Mathe- und Sportlehrer am 
Privatgymnasium Dr. Richter, ist mit seiner 

fünften Klasse gekommen. Für ihn beginnt die 
Auseinandersetzung mit dem Thema möglichst 
früh. Kinder in diesem Alter seien noch ver-
gleichsweise offen, noch weniger geprägt von 
den Bildern und Zuschreibungen, die ihnen 
später unter anderem über soziale Medien be-
gegnen. Es gehe deshalb darum, früh Resilienz 
aufzubauen und den Kindern das Rüstzeug 
mitzugeben, Vorurteile zu erkennen und ihnen 
etwas entgegensetzen zu können.
Dass das notwendig ist, zeigt nach seiner Ein-
schätzung auch ein Blick auf die politische Ent-
wicklung unter Jugendlichen: Je älter sie werden, 
desto stärker können sich politische Positionen 
verfestigen und desto eher finden auch Parteien 
und Bewegungen mit deutlich radikaleren Positi-
onen Zuspruch. Umso wichtiger sei es, nicht erst 
dann über Demokratie und Ausgrenzung zu spre-
chen, wenn sich Fronten bereits gebildet haben.
Auch Virginia Caneo Barrera, die am Privat-
gymnasium Dr. Richter zahlreiche Projekte rund 
um das Thema angestoßen hat, geht es genau 
darum: Ein Zertifikat wie „Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage“ darf nicht bei Plaka-
ten und einem Titel stehen bleiben. Es muss im 
Schulalltag spürbar werden. Aufklärung, Aktio-
nen und Begegnungen gehören für sie dazu. 
Denn die Jugendlichen, die an diesem Vormittag 
im Plenarsaal sitzen, sind längst Teil dessen, 
worüber gesprochen wird. Sie leben Integration 
jeden Tag – in ihren Klassen, auf dem Schulhof, 
im Verein und im Freundeskreis. Gerade des-
halb können sie später auch diejenigen sein, die 
rassistischen Sprüchen widersprechen, wenn 
andere schweigen.
Und dann kommt zum Schluss noch einmal der 
Bus. Menschen warten an einer Haltestelle dar-
auf, mitfahren zu dürfen. Einige haben eine grüne 
Fahrkarte, andere eine gelbe. Wer die grüne hat, 
darf zuerst einsteigen, danach die Gelben. Für die 
Menschen mit roter Fahrkarte kommt kein Bus 
mehr. Dann ertönt aus dem Off die Frage an die 
Jugendlichen im Plenarsaal: Welche Farbe hatte 
eigentlich die Fahrkarte, die ihr beim Betreten 
des Saales bekommen habt? Alle sind rot.
Eine einfache Theateridee, fast ein Spiel. Und 
plötzlich ist man selbst betroffen. Wie fühlt es 
sich an, wenn andere entscheiden, dass man nicht 
dazugehört? Wenn eine Farbe, ein Merkmal, eine 
Herkunft ausreicht, um einen Menschen anders 
zu behandeln? 
� Fortsetzung Seite 3

Was für ein Albtraum: Kein Bus fährt, die Straßen laufen über mit Müll, selbst der Lieblingsimbiss ist geschlossen. Remigration und nichts läuft mehr, 
diese Erkenntnis ist nicht neu, dafür eine andere: Wir schaffen das nicht.� Foto: Judith Ulbricht     
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Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Auslagestellen

Rathaus, Gagernring 6
Lotto-Kiosk Glückkurve, Hauptstr. 2
Viola’s Bücherwurm, Bahnstr. 13
Lotto-Glück, Frankfurter Str. 2a
Buchhandlung Tolksdorf, 
 Frankenallee 6
Fitness Hobler, Frankfurter Str. 82
Shell Tankstelle,  
Wilhelm-Dichmann-Str. 1
Lotto + Tabakstation Alles, 
 Frankfurter Str. 88a
Schlemmerstübchen,  
Frankfurter Str. 141
Video Paradies,  
Alte Königsteiner Str. 16
Tuttolomondo, Mittelweg 6
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Str. 2
Blei und Guba, Max-Planck-Str. 18
Halligalli, Lorsbacher Str. 41
Classic Tankstelle, Eppsteiner Str. 27
Lorin’s Lotto Shop, Kelkheimer Str. 5
Micha’s Lädchen, Langstr. 1d
Wochenendgebiet, Landbriefkästen 
gegenüber Tannenstr. 2

Die Kita Arche Noah erhält das Zertifikat „FaireKITA“ –  
Kinder lernen, woher Banane, T-Shirt und Co. kommen
Kelkheim (ju) – Im Garten der Kita Arche Noah 
in Münster war an diesem Tag erst einmal alles 
so, wie es in einem Kindergarten eben sein darf: 
Kinder saßen auf Decken und kleinen Bänken, 
sangen gemeinsam „Einfach Spitze“ und freuten 
sich sichtbar darüber, dass heute etwas Besonde-
res gefeiert wurde. Zwischen fröhlichen Stimmen 
und neugierigen Blicken ging es allerdings um 
ein Thema, das weit über den Kita-Alltag hinaus-
reicht: um Fairness, um die Menschen hinter den 
Dingen des täglichen Lebens und um die Frage, 
wie aus einem ganz normalen Kindergarten eine 
FaireKITA wird.
Das Zertifikat dafür brachte Katrin Conzel-
mann-Stingl mit. Als Projektreferentin und Ko-
ordinatorin FaireKITA für die Metropolregion 
Rhein-Main überreichte sie die Auszeichnung 
an Kita-Leiterin Nicole Maack und ihre Stell-
vertreterin Sabine Gibhardt. Für die Kinder war 
die Übergabe selbst allerdings nur ein kleiner 
Teil des Tages – schließlich gab es im Anschluss 
noch viel Wichtigeres: gemeinsam essen, singen 
und feiern.

Woher kommt eigentlich ein T-Shirt?
Fairness beginnt in der Arche Noah bei den ganz 
alltäglichen Dingen. Die Erwachsenen achten 
beispielsweise darauf, fair gehandelten Kaffee zu 
trinken, bei den Kindern gehören faire Bananen 
dazu. Doch die Idee dahinter reicht weiter: Die 
Kinder sollen nicht nur wissen, was fair gehan-
delt wird, sondern auch verstehen, warum das 
überhaupt eine Rolle spielt.
Besonders intensiv haben sich die Vorschulkinder 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Erzie-
hern mit der Reise eines T-Shirts beschäftigt. Ein 
Kleidungsstück, das morgens schnell über den 
Kopf gezogen wird, hat nämlich bereits einen 
ziemlich langen Weg hinter sich. Am Anfang 

steht die Baumwolle, die angebaut, geerntet und 
weiterverarbeitet wird. Aus den Fasern entsteht 
Garn, daraus Stoff, später wird das Kleidungs-
stück zugeschnitten, genäht, gefärbt und schließ-
lich transportiert, bevor es im Laden oder online 
angeboten wird.
Für die Kinder wurde daraus mehr als eine kleine 
Sachkunde-Einheit. Hinter jedem einzelnen Ar-
beitsschritt stehen Menschen, die arbeiten und 

dafür bezahlt werden müssen. Im Morgenkreis 
wurde deshalb darüber gesprochen, unter wel-
chen Bedingungen Menschen Kleidung herstel-
len, welche Arbeit dahintersteckt und warum es 
einen Unterschied macht, ob diese Arbeit unter 
fairen Bedingungen stattfindet.
Dabei ging das Wissen nicht nur von den Erwach-
senen zu den Kindern. Die Großen gaben ihr Wis-
sen an die Kleinen weiter und erzählten, was sie 

über die Reise des T-Shirts erfahren hatten. So 
wurde aus einem Kleidungsstück eine Geschichte 
– und aus einer Geschichte ein Gespräch über 
Menschen, Arbeit und Gerechtigkeit.
Für Katrin Conzelmann-Stingl ist gerade diese 
kindgerechte Herangehensweise ein wichtiger 
Bestandteil der Arbeit. 
In Hessen und Rheinland-Pfalz begleitet das 
Netzwerk rund 80 Kitas auf ihrem Weg zur Fai-
renKITA und verknüpft damit viele verschiedene 
Fairtrade-Projekte. Die Beschäftigung mit der 
Reise eines T-Shirts findet sie dabei besonders 
gelungen, weil die Kinder an etwas anknüpfen 
können, das sie unmittelbar aus ihrem eigenen 
Leben kennen. „Dabei lernen die Kinder un-
glaublich viel“, betont sie.

Fairness darf auch schmecken
Nach der offiziellen Übergabe des Zertifikats 
durfte der pädagogische Teil des Tages dann ge-
trost in den gemütlichen übergehen. Die Kinder 
machten es sich im Garten bequem und ließen 
sich ihre Brote schmecken – mit Aufstrichen, die 
sogar selbst hergestellt worden waren.
Damit schloss sich der Kreis eigentlich ziemlich 
wunderbar: Fairness ist in der Arche Noah kein 
Thema, das nur auf einem Zertifikat steht oder im 
Morgenkreis besprochen wird. Sie darf gesun-
gen, erzählt, entdeckt, ausprobiert – und manch-
mal eben auch gegessen werden.
Und während die Kinder ihren selbst gemachten 
Aufstrich auf die Brote strichen, war vielleicht 
die wichtigste Botschaft dieses Tages längst an-
gekommen: Hinter einer Banane, einem T-Shirt 
oder einer Tasse Kaffee stecken immer Men-
schen. Und wenn man schon früh anfängt, danach 
zu fragen, wie diese Menschen leben und arbei-
ten, wird aus einem kleinen Stück Alltag ganz 
nebenbei ein ziemlich großes Stück Bildung.

Katrin Conzelmann-Stingl (li.) überreicht Nicole Maack und Sabine Gibardt das Zertifikat „FaireKI-
TA“, das ab sofort die Eingangspforte der Kita schmücken wird. So kann jeder schon von weitem sehen, 
dass sich hier mit fairen Lebensmitteln, aber auch fairer Arbeit auseinandergesetzt wird.� Foto: JU    

Jördis Tielsch im Jazzclub Kelkheim
Kelkheim (kez) – Sie stand bereits im Line Up 
von Rea Garvey und Heinz Rudolf Kunze auf der 
Bühne und spielte im Vorprogramm von Ronan 
Keating. Zuletzt begleitete sie Purple Schulz auf 
seiner Tour „ÜBER(s)LEBEN“. Jördis Tielsch ist 
nicht nur eine ausgezeichnete Singer-Songwrite-
rin mit einer bezaubernden Stimme, sondern auch 
eine herausragende Violinistin und Multiinstru-
mentalistin. Sie ist mehrfache Bundespreisträge-
rin bei „Jugend musiziert“ und hat erst vor kur-
zem den Nachwuchspreis für junge Liedermacher 
24/25 der Hanns Seidel Stiftung („Lieder auf 
Banz“) erhalten.
Ein Konzert mit Jördis Tielsch ist ein Event voller 
musikalischer Poesie und Warmherzigkeit. Iri-
scher Folk und Country treffen auf deutschen 
Akustik-Pop. 
Mehrere Aufenthalte in den USA und Irland 
prägten den Stil ihres Songwritings, aus dem die 
Violine nicht mehr wegzudenken ist.
Es sind nicht nur ihre phänomenale Bühnenprä-
senz und die Virtuosität an zahlreichen Instru-
menten, sondern es ist vor allem ihre einzigartige 
Hingabe an jede gespielte Note, an jedes gesun-
gene Wort, gepaart mit der seltenen Gabe, ihr 
Publikum vom ersten Ton an dank ihrer warmher-
zigen, natürlichen Art zu verzaubern und mitzu-
nehmen auf eine musikalische Wohlfühlreise, 
von der man gar nicht mehr heimkehren möchte.
Und natürlich ist es diese unvergleichliche Stim-
me: so warm und so reich in ihren Facetten, 
manchmal nicht von dieser Welt und dann wieder 

so vertraut wie die Stimme der besten Freundin, 
die uns tröstet. In ihrem aktuellen Programm 
„Bring mich zurück“ präsentiert die Musikerin 

neben mitreißenden irischen Fiddle-Traditionals 
und einigen gut ausgewählten Coversongs vor al-
lem ihre eigenen Songs in englischer und deut-
scher Sprache, die mit ihren einfühlsamen Texten 
beweisen, dass in ihr auch eine brillante Autorin 
steckt.
Unterstützt wird Jördis Tielsch bei ihrem Konzert 
im Jazzclub Kelkheim von Peter Schneider an der 
Gitarre.
Tickets gibt es zum Preis von 28 Euro im Vorver-
kauf – erhältlich über die Homepage des Jazz-
clubs (www.jazzclub-kelkheim.de) und an der 
Abendkasse (32 Euro).

Jördis Tielsch tritt im Jazzclub Kelkheim auf.�
� Foto: Stephan Rose

Erster Stadtrat Dirk Hofmann wird 55 
Kelkheim (kez) – Am 19. Oktober feiert Erster 
Stadtrat Dirk Hofmann seinen 55. Geburtstag.
Der gelernte Diplom-Betriebswirt ist in Kelk
heim (Taunus) aufgewachsen und zur Schule 
gegangen. 
Er arbeitete bis zu seiner Wahl zum Ersten Stadt-
rat durch die Stadtverordnetenversammlung am 
20.09.2021 als Steuerberater in einer mittelstän-
dischen Kanzlei in Kelkheim (Taunus).
Dirk Hofmann ist 1988 in die Junge Union einge-
treten, 1990 trat er der CDU bei.
Er kam im Oktober 1996 als Nachrücker in die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Kelk
heim (Taunus). Von 1997 bis 2001 war er für die 
CDU-Stadtverordnetenfraktion Mitglied des 
Ausschusses für Umwelt und Entsorgung. In der 
darauffolgenden Wahlperiode war er als Stadt-
verordneter auch bis Oktober 2003 Mitglied im 
Ausschuss für Vereine, Sport und Kultur, danach 

wechselte er in den Haupt- und Finanzaus-
schuss, in welchem er bis zur Wahlperiode 2021 
Mitglied war.
Dirk Hofmann war von 2015 bis zum Ende der 
Wahlperiode 2021 Fraktionsvorsitzender der 
CDU. Auch war er Mitglied in den Aufsichtsräten 
der Städtebaulichen Entwicklungsgesellschaft 
mbH sowie der Stadthallen GmbH.
Für seine 15-jährige ehrenamtliche Tätigkeit in 
den städtischen Gremien wurde ihm der Ehren-
ring der Stadt Kelkheim (Taunus) verliehen. Des 
Weiteren wurde Dirk Hofmann 2018 mit der Eh-
renbezeichnung „Ehrenstadtverordneter“ ausge-
zeichnet. 
Der erste Stadtrat der Stadt Kelkheim hat durch 
Bürgermeister Albrecht Kündiger die Dezernate 
Personal und Organisation, Finanzen, das Kultur-
referat, die Stadtwerke und die Straßenreinigung 
übertragen bekommen.

Liederkranz-Damen feiern Jubiläum
Münster (kez/Sc) –  Der Frauenchor des Lie-
derkranz 1873 Münster e.V. feiert sein 25-jäh-
riges Bestehen und gibt am Sonntag, den 
18.Oktober, um 16 Uhr ein Konzert im Pfarr-
zentrum in Kelkheim Münster.
Gastchöre sind Euterpe Hornau und der Frauen-
chor Cantabile Hattersheim.
Der Chor kann auf eine bemerkenswerte ge-

meinsame Zeit zurückblicken. Seit nunmehr 25 
Jahren begeistern sich die Liederkranz-Damen 
– gemeinsam mit ihrer Dirigentin Clarice Diniz 
Ferreira – für das gemeinsame Singen und sind 
mit viel Herzblut dabei. 
Und auch Dieter Geiger, seines Zeichens seit 
Beginn Vereinsvorsitzender, begeht sein 25. Jahr 
als Vorsitzender.

Wanderung mit dem 
Taunusclub Fischbach
Fischbach (kez) – Am Sonntag, den 18. Okto-
ber, lädt der Taunusklub Fischbach zu einer ca. 
13 Kilometer langen Wanderung rund um den 
Feldberg mit ca. 200 Höhenmetern ein. Die Tour 
startet am Sandplacken und beinhaltet am Ehren-
mal „Am Stockborn“ eine Andacht und einen 
Moment der Reflexion und Erinnerung an alle 
verstorbenen Wanderfreundinnen und -freunde. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr unter der Brücke in 
Fischbach. Eine Einkehr ist vorgesehen. Gäste 
sind wie immer willkommen. Der ‚Wander
groschen‘ beträgt für Mitglieder 1 Euro und für 
Gäste 5 Euro. Anmeldungen bei Anna Maria 
Szpak unter Telefon 0157 77998089.

Defekte Kabel führten zu 
Stromausfall 
Kelkheim (kez) – In der Nacht vom 2. Oktober 
kam es gegen 4.37 Uhr in Teilen von Altenhain, 
Eppstein, Fischbach/MTK, Kelkheim, König-
stein und Schneidhain zu einer Unterbrechung in 
der Stromversorgung. Wie die Syna GmbH in ei-
ner Pressemeldung mitteilt, waren defekte Kabel 
im Erdreich die Ursache. Durch Netzumschal-
tungen konnte das Team der Syna den Großteil 
der Betroffenen nach rund 90 Minuten wieder 
mit Strom versorgen. Die Reparatur wurde durch 
das Service-Team der Syna vor Ort durchgeführt. 
Das Unternehmen bittet um Verständnis.
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Gartengestaltung 
Ali Ücelehan

• Baumfällung • Sträucher- / 
Heckenschnitt • Gartenpfl ege 

• Rollrasen • Steine • Neuanlagen 
• Zaunbau • Terrassenbau 

• Trockenmauerbau • Naturstein 
• Reparaturen • Erdarbeiten

65835 Liederbach, Tel. 06196 4020470
Mobil 0173 3027702

Bäume fällen,  
Sträucher schneiden,  

Heckenschnitt

Tel. 06195 3906

Erwin Prokasky
GbR

Alles aus Holz –

wir erfüllen Ihre Wünsche!

z. B. Dachstühle, Gauben,
Wärmeschutz, 

Terrassenbeläge,
Holzrahmenbau usw.

Rossertstraße 26
65779 Kelkheim-Eppenhain

Telefon 06198 8679
Telefax 06198 32006

zimmerei.prokasky@t-online.de
www.zimmerei-prokasky.de

Zimmergeschäft
Holzbau

Schlosserei & Reparaturservice
Fay: Reparaturen von: Türen, 
Toren, Fenstern, Garagentoren, 
Montage von: Türschließern, 
Schlössern; Einbruchsicherungen,
Tel. 06195 9876543
info@schlosserei-fay.de

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1) 
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 

Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ablauf 
des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am halben 
Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten Tren-
nungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung reduziert.

Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 

Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 

Wichtig: die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 

Fortsetzung am Freitag, den 23. Oktober 2026. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

-WISSEN

Zucker ist nicht  
gleich Zucker (1)

Viele Zuckerersatzstoffe sind im 
Markt zu finden. Das reicht von 
Kokosblütenzucker über Agaven-
saft, Stevia, Honig bis zu Birken-
zucker. Was sagt der Apotheker 
dazu: Zunächst unterscheidet 
man zwischen Einfach- und 
Mehrfachzucker. Traubenzucker 
ist reine Glukose und ein Einfach-
zucker, wie auch die Fruktose- 
der Fruchtzucker. Zur Kategorie 
der Zweifachzucker werden die 
Sacharose, jede Form von Haus-
haltszucker von Braunem über 
Kandis bis Puderzucker gezählt. 
Weiter gehören zu den Mehr-
fachzuckern Inulin oder Cellulose 
und Stärke,  die im Gegensatz 
zur Cellulose mit löslichen Gluco-
seanteilen aufnehmbar ist. Aus 
Topinambur oder auch dem Aga-
venherz (Agavendicksaft) wird 
im Körper die Fruktose gewon-
nen. Die Zuckerketten zum Bei-
spiel in der Zellulose, sind nicht 
verwertbar. Das entscheidende 
für den Körper ist immer die Fra-
ge, ob Fruktose oder Glukose 
aufgenommen wird. Mehr dazu 
in der nächsten Ausgabe oder im 
Podcast.  

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

MEISTERBETRIEB
Heizung & Sanitär

   Solartechnik
  Baderneuerung
 Heizungswartung
Wärmepumpen

Am Flachsland 41
65779 Kelkheim
☎ 0 61 95-97 62 97

E-Mail: sani.mschmitt@gmail.com

Hier gibt’s 
was zu lesen!

Dr. med. Wulf Splittstoeßer
Arzt für Allgemeinmedizin 

Psychotherapie · Homöopathie · Naturheilverfahren 
Sportmedizin · Flug- und Reisemedizin 

Notfallmedizin · Manuelle Medizin / Chirotherapie 
Osteopathische Medizin D.O.M., EROP 

Osteopathische Medizin – Pädiatrie D.O.M.P. 
Osteopathische Medizin – Geriatrie D.O.M.G.

Luisenstraße 4 · 65779 Kelkheim · Telefon 06195 61188

Die Praxis ist am 15. und 16.10.2026,  
29. und 30.10.2026 und am 12. und 13.11.2026 

wegen Fortbildung geschlossen.

Allgemeinmed. Vertretung: Internist. Praxis Dr. Albrecht/Dr. Wardak 
Tel.: 06195 2992 bzw. 116117 – nur im Notfall 112

Wenn der Rassismus plötzlich …
Fortsetzung von Seite 1
Vielleicht ist genau das die Stärke von „Bus-
Stop“: Die Schauspieler erklären nicht, wie man 
denken soll. Sie schaffen Situationen, in denen 
man für einen Moment selbst hineingerät. Und 
wenn man danach überlegt, warum sich eine Sze-
ne unangenehm angefühlt hat, ist bereits etwas 
passiert.
Die Auseinandersetzung mit Rassismus könne 
heute weniger denn je aufgeschoben werden, sagt 

Virginia Caneo Barrera. Rassistische Äußerungen 
und Ausgrenzung fänden längst nicht mehr nur 
hinter vorgehaltener Hand statt. Umso wichtiger 
sei es, junge Menschen darauf vorzubereiten, hin-
zusehen, Widerspruch zu wagen und nicht ein-
fach weiterzugehen. Die Kinder und Jugendli-
chen im Plenarsaal müssen dabei keine fertigen 
Antworten mit nach Hause nehmen. Vielleicht 
reicht zunächst eine Frage: Was hätte ich getan? 
Und vielleicht erwächst genau daraus Courage.

Vier Reisen, acht Abende  
und ganz viel Fernweh
Kelkheim (kez) – Einmal eben nach Spitzbergen 
zu den Eisbären, anschließend auf Safari nach 
Südafrika, mit dem Wohnmobil durch Australien 
oder zu Fuß an Portugals Küste entlang? Ganz so 
schnell lässt sich das Fernweh zwar nicht stillen, 
aber vom 17. bis 28. Oktober kommt die große 
weite Welt immerhin auf die Leinwand im Vor-
dertaunus. Zum 20-jährigen Bühnenjubiläum 
bringen die Filmemacher Silke Schranz und 
Christian Wüstenberg ihre vier erfolgreichsten 
Reisedokumentationen in einer besonderen Live-
Reihe ins Kino Kelkheim und in die Kronberger 
Lichtspiele.
Das Besondere daran: Die beiden zeigen ihre Fil-
me nicht einfach und verschwinden anschließend 
aus dem Saal. Sie stehen während der gesamten 
rund zweistündigen Veranstaltung selbst auf der 
Bühne, kommentieren ihre Aufnahmen live und 
erzählen von Begegnungen, Abenteuern und den 
Geschichten hinter den Bildern. In der Pause und 
nach dem Film bleibt außerdem Zeit für Fragen 
aus dem Publikum.
Die Reiseziele könnten dabei kaum unterschied-
licher sein. In Südafrika geht es mitten hinein in 
eine faszinierende Tierwelt mit Löwen und Giraf-
fen. Australien wird zum Roadtrip über weite 
Strecken, während Portugal zu Fuß entdeckt wur-
de: Rund 1.000 Kilometer wanderten Schranz 
und Wüstenberg entlang der Küstenwege. Und 
wer es richtig kalt mag, kann mit den beiden in 
die Arktis rund um Spitzbergen aufbrechen – zu 
Eisbären, Blauwalen und einer Landschaft, die 
schon auf der Leinwand nach Abenteuer aussieht.

Wenn der Film plötzlich lebendig wird
Die Live-Kommentierung soll aus den bekann-
ten Reisedokumentationen ein unmittelbares Ki-
noerlebnis machen. Die beiden Filmemacher 
erzählen nicht nur, was auf der Leinwand zu se-
hen ist, sondern geben auch Einblicke in die 
Entstehung ihrer Filme, berichten von persön
lichen Begegnungen und verraten den einen 
oder anderen Reisetipp.
Gerade die Geschichten hinter den Bildern dürf-
ten dabei für manche Überraschung sorgen. Denn 
eine spektakuläre Landschaft ist das eine – zu  
erfahren, wie man dorthin gekommen ist, was 
unterwegs schiefging oder wie eine Tierbeob-
achtung tatsächlich erlebt wurde, ist noch ein-
mal etwas anderes. So wird aus dem Filma-
bend eine Mischung aus Kino, Reisevortrag 

und persönlichem Treffen mit den Menschen 
hinter der Kamera.
Schranz und Wüstenberg gehören zu den er-
folgreichsten unabhängigen Reise-Dokumen-
tarfilmern Deutschlands. Mehr als eine Million 
Zuschauer haben ihre Kinofilme nach Angaben 
der Filmemacher bislang gesehen. Zu ihren 
Produktionen gehören unter anderem Doku-
mentationen über Südafrika, Australien, Spitz-
bergen, Portugal, Mauritius sowie die Nord- 
und Ostsee von oben.
Nun kommen sie anlässlich ihres 20-jährigen 
Bühnenjubiläums mit vier ihrer erfolgreichsten 
Filme in die Region. Für Kelkheim gibt es dabei 
vier Gelegenheiten, auf große Reise zu gehen – 
ohne Kofferpacken und mit dem eigenen Kino-
sessel als Ausgangspunkt.
Die Termine im Kino Kelkheim
Samstag, 17. Oktober, 17.00 Uhr: Spitzbergen
Mittwoch, 21. Oktober, 19.30 Uhr: Portugal
Samstag, 24. Oktober, 17.00 Uhr: Südafrika
Mittwoch, 28. Oktober, 19.30 Uhr: Australien
In den Kronberger Lichtspielen sind die Filme 
ebenfalls zu sehen: am 18. Oktober um 11 Uhr 
(Südafrika) und um 17 Uhr (Australien) sowie 
am 25. Oktober um 11 Uhr (Spitzbergen) und um 
17 Uhr (Portugal).
Karten kosten 19 Euro und sind direkt im jewei
ligen Kino erhältlich. Wer also Lust auf ein 
bisschen Fernweh hat, muss nicht weit fahren: 
Die nächste große Reise beginnt in Kelkheim – 
und diesmal erzählen die Reisenden selbst davon.

Silke Schranz und Christian Wüstenberg berich-
ten live von ihren Reisen.   � Foto: privat 

Kelkheim erleben: VKS-Messe verbindet
Kelkheim (kez) – Heimische Unternehmen ken-
nenlernen, Angebote entdecken und miteinander 
ins Gespräch kommen: Dazu lädt die Vereinigung 
Kelkheimer Selbständiger (VKS) am Sonntag, 
den 18. Oktober, ein. Von 10 bis 17 Uhr findet 
die VKS-Messe in der Stadthalle Kelkheim statt. 
Unter dem Motto „Kelkheim erleben!“ stellen 
sich Firmen und Einzelhändler aus der Stadt und 
der Umgebung vor.
Im Mittelpunkt steht der persönliche Austausch 
mit den Betrieben. Besucherinnen und Besucher 
können sich über deren Angebote informieren, 
Fragen stellen und Kontakte knüpfen. Gewinn-
spiele, Attraktionen und Kostproben ergänzen 
das Messeangebot. Darüber hinaus halten die 

Aussteller besondere Messeangebote und Son-
deraktionen bereit.
Zum Besuch lädt auch das begleitende Weinfest 
an der Stadthalle ein. Gemeinsam mit dem Spei-
sen- und Getränkeangebot bietet es Gelegenheit, 
den Messerundgang mit einer geselligen Pause zu 
verbinden und Bekannte und Freunde zu treffen.
Die VKS-Messe macht das örtliche Gewerbe  
erlebbar und bietet die Möglichkeit, die Unter-
nehmen vor Ort näher kennenzulernen und zu  
unterstützen. So verbindet die Veranstaltung  
Information, Begegnung und Genuss.

Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es 
unter www.vks-kelkheim.de/messe.
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Tanz in den Herbst mit Disco Fox!  

 

 
Information und Programm unter: https://tscfischbach.de  

  

 
 

Beim Workshop für Fortgeschrittene machst du dich fit 

für die nächsten Tanzpartys. 

Wann? Samstag 7./14. November 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Wo? Clubheim des Tanz-Sport-Club Fischbach e.V., Rotebergstraße 30
Kosten? 30,– € (Mitglieder) / 40,– € (Nichtmitglieder) 

Wir laden ein zur nächsten Fraktionssitzung am Mon-
tag, dem 12. Oktober, um 20.00 Uhr in den Gartensaal, 
Rathaus Kelkheim.
Freundinnen, Freunde und interessierte Bürger*innen 
sind herzlich eingeladen!

� An die Mitglieder des Skiclubs Kelkheim e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung

am Freitag, dem 30. Oktober 2026, um 19.00 Uhr im Alten 
Rathaus Münster, Frankfurter Straße 153, 65779 Kelkheim

Tagesordnung:
Tagesordnung:
1.	 Bericht der Vorsitzenden
2.	 Berichte der Sportwarte und des Jugendwartes
3.	 Bericht des Kassenwartes
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	� Neuwahlen: Stv. Vorsitzende / r; Kassenwart / in;  

Sportwart / in Nordisch 
7.	 Vorstellung und Beschlussfassung des Etats 2026 / 2027
8.	 Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung und Änderungswün-
sche zur Tagesordnung müssen mit Begründung bis 23. Ok-
tober 2026 schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.

Sollten sich an den Bestimmungen oder der Durchführung 
der Mitgliederversammlung etwas ändern, informieren wir 
über unsere Homepage: www.skiclub-kelkheim.de

Der Vorstand – Dr. Larisa Leibersperger – Vorsitzende

Kelkheim

KINO

mehr als Kino ...

Programmübersicht

vom 08.10. - 21.10.

Adams Acht
Frau Winkler verlässt das Haus

Die alte Liebe
Bibi Blocksberg

Halt auf freier Strecke
Ein junger Vater erkrankt an einem Hirntumor - der Film
beschreibt sensibel, wie die Familie mit den Heraus-
forderungen umgeht. 
Im Anschluss: Sektempfang und Möglichkeit zum Austausch
Hospizverein Kelkheim e.V.  lädt ein: So. 11.10. 10.30 Uhr

Herbstpause 8.10. - 14.10.

Rotlintallee 2     Tel. 06195 - 6 55 77     www.kino-kelkheim.de

ab 15.10. im Programm 

Pink Power - Strick-Kino
Aktionsmonat Lucia - Licht gegen Brustkrebs in Kooperation
mit dem MTK + Wollensittich Kriftel - grosse Tombola - der
Erlös geht an Eschborner Herzkissen eV - 18.10. - 17.00 Uhr

Preview - Der perfekte Urlaub
Die Freundesgruppe muss sich auf einem chaotisch
verlaufenden Kurztrip in den Süden die Frage stellen: Gibt es
ein Leben nach der Wahrheit oder ist ihre Freundschaft
vorbei?                                                        21.10. - 20.00 Uhr

Löchrige Abwehr: SG Kelkheim verliert 
mit 6:3 in Oberliederbach
Kelkheim (kez) – Eine weitere hohe Niederlage 
musste der Aufsteiger SG Kelkheim beim Spit-
zenteam der SG Oberliederbach hinnehmen. 6:3 
verlor man am Ende und die Kelkheimer Abwehr 
zeigte sich zum wiederholten Male sehr löchrig. 
Bereits 31 Gegentore mussten die grün-weißen 
nun schon in zehn Begegnungen hinnehmen.
Auch in Oberliederbach waren mehrere Spieler 
überfordert. Nahezu alle Zweikämpfe wurden 
verloren und die Gastgeber waren immer einen 
Schritt schneller.
Oberliederbach schoss bis zur 62. Spielminute 
eine 6:0 Führung heraus. Leonard Rick traf drei 
Mal, Marco Pauly zwei Mal und einen Treffer 

steuerte Lennox Nunheim bei. Ein Debakel für 
Kelkheim zeichnete sich ab.
Die Gastgeber aus Oberliederbach schalteten nun 
einen Gang zurück, so dass Kelkheim noch Er-
gebniskorrektur betreiben konnte. Semir Hadzi-
bulic, Till Pagenkopf und Tobias Friedl trafen 
zum Endstand von 6:3.
Am kommenden Sonntag, den 11. Oktober, tref-
fen die Kelkheimer am Taunusblick zum Derby 
auf die Mannschaft von Tus Hornau 2. Das Spiel 
findet um 15.30 Uhr statt.
Die SG Kelkheim, Abteilung Fußball feiert an 
diesem Tag auch die Platzeinweihung des neuen 
Kunstrasenplatzes. Der Eintritt ist frei.

Unterliederbach gewinnt das Derby 
gegen Hornau verdient
Hornau (kez) – Da hat die TuS-Mannschaft kei-
nen guten Abend erwischt. Man hatte das Gefühl, 
Unterliederbach wollte den Sieg mehr.
Folgerichtig die Führung für Unterliederbach in 
der 5. Minute. Dann ein Schuss von Unterlieder-
bach, der Ball geht an die Unterkante der Latte. 
Etwas überraschend in der 18. Minute der Aus-
gleich, ein Freistoßtor von Leon Krönert, aus 22 
Metern flach ins Eck. Aber Unterliederbach ist 
weiter tonangebend.
Nach der Halbzeit ist die TuS erstmal dran. Den 
Schuss aus 25 Metern von Jonas Bucht lenkt der 

Torwart zur Ecke ab. Unterliederbach drängt wei-
ter, wie in Halbzeit eins. Für die 2:1 Führung 
muss ein Standard herhalten. Die gut getretene 
Ecke köpft die Nr. 17 ziemlich unbedrängt ein. 
Und 15 Minuten später, in der 76. Minute, das 3:1 
für die Gäste. Jetzt legt Hornau einen Endspurt 
hin. Aber leider zu spät. Für mehr als den An-
schlusstreffer reichte der Sturmlauf nicht. Luca 
Morlac trifft in der 87. Minute nach feinem Zu-
spiel von Niklas Kern. Ein verdienter Sieg für 
Unterliederbach im Derby gegen die Hornauer, 
die heute einen schlechten Tag erwischt haben.

SG Kelkheim unterliegt  
bei der DJK Hattersheim
Kelkheim (kez) – Nach dem tollen 6:2 Erfolg ge-
gen Tabellenführer Roter Stern Hofheim kassier-
te die zweite Herrenmannschaft der SG Kelkheim, 
Abt. Fußball, bei der DJK Hattersheim eine 4:1 
Auswärtsniederlage. 
Hattersheim erwischte einen Start nach Maß und 
ging durch Tore von Nazralikhalaj und Jan Bren-
ninger mit 2:0 in Führung (8. und 17. Minute).
Kelkheim verkürzte in der 34. Spielminute durch 
Henk Hasinger auf 2:1, musste aber postwendend 
das 3:1 durch Scacchetti in der 36. Minute hin-
nehmen. In der zweiten Hälfte versuchten die 

Kelkheimer, das Spiel noch zu drehen, ein weite-
rer Treffer wollte aber nicht gelingen. 
Hattersheim gelang durch Benazza in der 76. 
Spielminute gar das 4:1, was auch den Endstand 
bedeutete.
Kelkheim 2 ist nun am 11. Oktober am Taunus-
blick in der Gundelhardtstraße Gastgeber zum 
Derby gegen den Nachbarn Tus Hornau 3. 
Die Begegnung wird um 13 Uhr angepfiffen.
Für Zuschauer ist der Eintritt frei, da die SG  
an diesem Sonntag ihren neuen Kunstrasenplatz 
einweiht.

Punkteteilung auf Augenhöhe
Eschborn/Fischbach (iba) – Die Reserve der 
Gelb-Blauen musste auswärts ran, enger Kunstra-
sen, Tempo-Fußball, die Spiele beim FSC Esch-
born II sind selten angenehm. Zudem musste 
Trainer Christian Czaja wieder umbauen, Markus 
Nink feierte seine Fischbach-Premiere im Tor, 
davon abgesehen aber die vertraute Achse, Kapi-
tän Tomic in der Abwehr, Robin Horn verteilte im 
Zentrum die Bälle, vorne wirbelten Canton, 
Schaefer, Mohamed und Al Zoubi. Nach einer er-
eignisarmen ersten Hälfte (0:0) wurde es in der 
zweiten umso spannender, es war wahrlich kein 
Spiel für schwache Nerven.
Der Butler in „Dinner for One“ stolpert (fast) im-
mer über das vermaledeite Tigerfell, Schaefer er-
zielt (fast) immer das erste Tor für die Fischba-
cher, so auch dieses Mal, 0:1 (47.). Mahbubi mit 
dem 1:1-Ausgleich (78.), ein Unentschieden aber 
eigentlich für beide zu wenig: Fischbach möchte 
oben dran bleiben, Eschborn möchte eine positive 
Bilanz (aktuell drei Siege bei vier Niederlagen). 
Schaefer mit dem 1:2 (90.+1) praktisch mit dem 

Schlusspfiff, da konnten die Gäste fast schon fei-
ern – aber eben nur fast, die Zweite des FSC be-
wies Moral und Kampfkraft, 2:2 (90.+3), wiede-
rum durch Mahbubi, so vergeigte der Doppeltor-
schütze den Fischbachern die Siegesfeier und 
sorgte für eine unterm Strich gerechte Punktetei-
lung. Die Gelb-Blauen trotzdem weiterhin gut im 
Aufstiegsrennen, Platz eins (SC Eschborn II) und 
Platz sechs (SV Fischbach II) trennen gerade ein-
mal zwei Punkte, der Tabellenvierzehnte SG 
Wildsachsen II sollte nächsten Sonntag zudem 
eine lösbare Heimspiel-Aufgabe sein. 
Die Eschborner weiter mit einer „Heute Hü, mor-
gen Hott“-Saison, aber der Punktgewinn in letzter 
Sekunde sollte den Männern von Ramazan Solak 
Auftrieb geben – und am nächsten Sonntag geht 
es gegen den direkten Konkurrenten Türk Hat-
tersheim II. Da kann man Abstand zur unteren 
Tabellenhälfte schaffen und vielleicht sogar auf 
einen einsteligen Tabellenplatz klettern: Der 
punktgleiche BSC Schwalbach auf Platz zehn ist 
in Schlagdistanz.

Die Eschborner legen selbst Hand an – und 
schränken die Kreise von Robin Horn (li.) ein.

Mit den Saisontreffern 13 und 14: Auf Wayne 
Schaefer (re.) ist Verlass. � Fotos: Sarah Ujlaki

Unser Leser Peter Stevens aus Kelkheim 
schreibt zum Thema „Argumentation der Bür-
gerinitiative Hornau West“ Folgendes:
Es gibt Gerüchte, dass die Bürgerinitiative „Hor-
nau-West“ einseitig ideologisch argumentieren 
würde. Das ist eine böswillige Unterstellung. Wir 
sind ein „bunter Haufen“, uns eint, dass wir den 
vorliegenden Bebauungsplan für das Gebiet ab-
lehnen. Ich erhalte meine Argumente gegen die 
Bebauung aus den naturwissenschaftlichen Bei-

trägen in den öffentlich-rechtlichen Fernsehsen-
dern von ARD bis Phönix. So zum Beispiel aus 
der Sendung vom 22. September im ZDF mit 
dem Wissenschaftsredakteur Harald Lesch, der 
dort erklärte, warum ein Sommer wie in diesem 
Jahr zukünftig nicht die Ausnahme, sondern die 
Regel sein wird. 
Darum muss uns die Frischluftzufuhr für die 
Kernstadt aus dem Hochtaunus unbedingt erhal-
ten bleiben.“

L E S E R B R I E F 

47. Gründerforum am 10. November
Kelkheim (kez) – Es ist wieder so weit: Das 47. Gründerforum 
steht bevor – dieses Mal mit dem Thema „Kundengewinnung – ohne 
große Marketingaktivitäten“.
Das Forum findet statt am 10. November um 19 Uhr (Einlass ab 
18.30 Uhr) im Plenarsaal im Rathaus Kelkheim.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
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Wir haben für 2027 noch freie Kapazitäten im Bereich der Gebäudereinigung!
Wir reinigen Ihr Treppenhaus ab 48,– € netto die Woche zuverlässig und gründlich  

zu einem festen Termin. Weitere Reinigungen wie „Bauendreinigungen“ auf Anfrage.  
Bei Interesse rufen Sie uns an (0171 7055334) oder senden Sie uns eine E-Mail 

( service@poms.eu). Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

– Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht –

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Tiermedizinzentrum am Zauberberg
Robert-Koch-Straße 116 I

65779 Kelkheim-Ruppertshain

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

WEINDORF

17. OKTOBER
15 - 22 Uhr

+
18. OKTOBER
10 - 21 Uhr

KELKHEIM

Parkplatz der Stadthalle
Weinstände  • Zelt • gute Musik • leckeres Essen

Mit Weinen von „Vinum Autmundis“ und  
dem Weingut „Christian Bamberger“

Stadtrat Michael Jung wird 65
Kelkheim (kez) – Am 16. Oktober feiert 
Michael Jung, Hornauer Straße 115, seinen 
65. Geburtstag.
Mit Beginn der Wahlperiode 2011/2016 ist er für 
die CDU-Fraktion im Stadtparlament. In seiner 
ersten Wahlperiode war er zusätzlich zum Aus-
schuss für Soziales, Vereine und Kultur in den 
Haupt- und Finanzausschuss entsandt, in der 
Wahlperiode 2016/2021 war er im Ausschuss für 
Soziales, Vereine und Kultur aktiv. Darüber hin-
aus ist er Mitglied in der Betriebskommission der 
Stadt und im Arbeitskreis Verkehr tätig.
Seit letzter Wahlperiode ist Michael Jung Mit-
glied im Magistrat der Stadt Kelkheim. 
Michael Jung ist nicht nur aktiver ehrenamtlicher 
Stadtrat. Als Vorsitzender der Bürger für Hornau 
e.V. setzt er sich für seinen Stadtteil Hornau ein 
und initiiert hier maßgeblich Projekte zur Ver-
schönerung des Stadtteils mit. Als Vertreter der 
Hornauer Bürger ist Her Jung Mitglied der Sozi-
alkonferenz der Stadt Kelkheim.

Im Fischbacher Carneval-Verein 1958 e.V. leitet 
er als Nachfolger von Ehrenpräsident Ewald Wit-
tekind seit 2009 die überregional bekannten Sit-
zungen des FCV und bringt mit seiner charmant 
spitzfindigen und humorigen Sitzungsleitung 
Stimmung in den Saal, nachdem er sich seit 1986 
als Büttenredner und Schoppesänger bereits ei-
nen Namen gemacht hat.
Im katholischen Kirchenchor St. Martin ist er seit 
über 40 Jahren aktiver Sänger und fungiert als 
Zweiter Vorsitzender.
Michael Jung ist leidenschaftlicher Schauspieler 
und gehört der Hornauer Laienspielgruppe seit 
der ersten Aufführung an. Somit ist er auch Trä-
ger des Kulturförderpreises der Stadt Kelkheim 
(Taunus).
Stadtrat Michael Jung ist ein äußerst aktiver 
Mensch, dem Kelkheim und seine Menschen am 
Herzen liegen. Er steht mit Vehemenz für seine 
Ideen und Überzeugungen ein und ist stets ein 
kompetenter Gesprächspartner.

Eine Bücherkiste für die Pestalozzischule
Kelkheim (kez) – Ende September erhielt die 
Pestalozzischule in Kelkheim eine der beliebten 
Bücherkisten über das entsprechende Projekt der 
Mentor die Leselernhelfer Hessen e.V. 

Projekt Bücherkiste
Nicht alle Schulen, in denen die im Verein enga-
gierten Lesementorinnen und Lesementoren im 
1:1-Format mit ihren Lesekindern das Lesen 
üben, haben Bücher vor Ort.
Mit der Lesekiste haben die Mentorinnen und 
Mentoren einen festen Platz, um ihre Lesemateri-
alien aufzubewahren – und natürlich können auch 
die Lesekinder sie außerhalb der Lesestunden 
nutzen. „Es war ein wunderbares Erlebnis, heute 
in der Pestalozzischule zu sehen, in welch einem 
schönen, hellen und ruhigen Raum die Lesestun-
den stattfinden und wie die Kinder beim Lesen 
unterstützt und gefördert werden“, so die Betei-
ligten.
Ein herzlicher Dank ging an Schulleiterin  Julia 
Herrmann für ihr Engagement und ihre Begeiste-
rung für die Bücherkiste, die in den Praunheimer 
Werkstätten gefertigt wurde. Ebenfalls ein Dank 
an die engagierte Lesementorin Dagmar Schmidt, 
die die Bücherkiste beim 20-jährigen Mentor-Ju-
biläum entdeckt und sofort für die Pestalozzi-
schule organisiert hat.

Dagmar Schmidt (Lesementorin), Julia Herr-
mann (Schulleiterin) und Renate Kornmeier 
(Vorstand Mentor Hessen)� Foto:  privat

Bildhauerwerkstatt „Kunsttäter“ im 
KUNSTRAUM 44 
Kelkheim (kez) – Unter dem Titel „Bildhauer-
werkstatt Kunsttäter – Kunst im Kontext von De-
linquenz“ präsentiert der Künstlerkreis Kelkheim 
e.V. vom 18. Oktober bis zum 8. November 
eine außergewöhnliche Ausstellung im KunsT-
raum 44. Gezeigt werden Skulpturen, Plastiken 
sowie Videos aus dem Entstehungsprozess, die 
im Rahmen von Sanktions- und Bewährungsauf-
lagen von jungen Menschen aus dem Hochtau-
nuskreis geschaffen wurden.
Die „Kunsttäter“ wurden im Jahr 2000 von dem 
Diplom-Sozialarbeiter und Kunsttherapeuten An-
dreas Hett gegründet und gemeinsam mit der 
Bildhauerin Regina Planz zu einer in dieser Form 
einmaligen, kulturellen Institution in Deutsch-
land etabliert. Seit der Gründung haben über 
1.000 junge Menschen die Bildhauerwerkstatt 
aufgesucht.
Der Schwerpunkt liegt auf der künstlerischen Ar-
beit mit benachteiligten und delinquenten Ju-
gendlichen sowie Heranwachsenden im Alter von 
14 bis 22 Jahren. Als freie Kunstwerkstatt und 
Atelier öffnet die Einrichtung stark stigmatisier-
ten jungen Menschen den Zugang zur Kunst, der 
ihnen sonst meist verschlossen bleibt. Über den 
kreativen Prozess entsteht die Chance, sich auf 
konstruktive und reflexive Weise mit der eigenen 
Person und dem delinquenten Handeln auseinan-
derzusetzen.
Die dabei freigesetzte Fantasie mündet in faszi-
nierenden und einmaligen Skulpturen, die der in-
neren, oft diffusen Gedankenwelt der Jugendli-
chen einen „Körper“ verleihen. Viele dieser 
Kunstwerke finden Käufer oder hinterlassen als 
öffentliche Skulpturen bleibende Spuren im 

Stadtbild. Dies bedeutet für die Teilnehmenden 
ein Stück gesellschaftliche Anerkennung, die sie 
in dieser Form selten erleben. Ein Zitat eines Teil-
nehmenden bringt es auf den Punkt: „Ich hab viel 
gelernt, so Sachen, die ich vorher nicht konnte, 
ich hätte nie gedacht, dass ich sowas könnte!“
Die Vernissage zur Ausstellung findet am Sonn-
tag, den 18. Oktober um 15 Uhr statt. Die Be-
grüßung übernimmt Paul Pfeffer (1. Vorsitzen-
der), die Einführungsrede hält Andreas Hett (Di-
plom-Sozialarbeiter / Kunsttherapeut, Begründer 
und Leiter der Bildhauerwerkstatt).
Öffnungszeiten: Donnerstag, Samstag und 
Sonntag jeweils von 15 bis 18 Uhr.
Während der Öffnungszeiten stehen die Begleiter 
der Bildhauerwerkstatt vor Ort für Gespräche zur 
Verfügung.
Weitere Informationen zum Verein unter 
www.kunsttaeter.de sowie unter 
www.kuenstlerkreis-kelkheim.com.

   � Foto: Künstlerkreis Kelkheim e.V.

Das September-Wetter von Oliver Mollière:  
Wieder zu warm und zu trocken

Fischbach (kez) – Ich wiederhole mich ungern, 
muss ich aber leider. Die Wetterlage mit stabilen 
Hochdrucksystemen, die den Niederschlag weit-
gehend fern von uns hielten, setzte sich auch im 
September nahtlos fort.
Das Ergebnis war spürbar. Viel Sonne, wenig Re-
gen, warme Temperaturen. 
Fangen wir mit der Sonne an: Fast 220 Sonnen-
stunden, durchschnittlich täglich also fast sieben-
einhalb Stunden, implizieren stolze 44 Prozent 
mehr als der Erwartungswert.  
Regen: 27 l/m² bedeuten nur halb so viel Nieder-
schlag zum Mittel der Referenzperioden. Und 

davon fielen alleine 19 l/m² an einem einzigen 
Tag (am 13. September). An den restlichen 29 Ta-
gen fielen also insgesamt nur spärliche 8 l/m². 
Damit waren in diesem Jahr bisher nur der Januar 
und Februar zu nass. Seit März haben wir Nieder-
schlagsdefizite. Mal mehr, mal weniger.  
Temperatur: Im Durchschnitt waren es 16,7 °C, 
also + 2,9 °C über dem Mittel von 1961-1990 und 
+ 2,4 °C über 1991-2020.
Es gab nochmal acht Sommertage zu verzeich-
nen, bei einem Höchstwert von 28,6 °C (am 4. 
September) und einem Tiefstwert von 4,4 °C (am 
25. September).

� Foto: Scholl 
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In unendlicher Trauer und tiefem Schmerz  
nehme ich Abschied von meinem geliebten Sohn

Marcel Fitzek
* 8. 6. 1989     † 30. 9. 2026

Du wirst immer in meinem Herzen weiterleben  
und ich werde dich nie vergessen. 

In Liebe und Dankbarkeit für all die Jahre

Deine Mama

Andrea Fitzek

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 23. Oktober 2026 um 14 Uhr auf dem 

Waldfriedhof in Usingen statt.

Als plötzlich die Schattenmänner im Klassenzimmer auftauchten
Kinderbuchautor Armin Pongs nimmt Dritt-
klässler der Pestalozzischule mit in die Welt des 
„Magischen Kalenders“ – und zeigt, warum Le-
sen reich macht
Kelkheim (ju) – Der Brunnenschacht ist dunkel. 
Irgendwo dort unten liegt ein geheimnisvolles 
Buch, und draußen warten schon die Männer mit 
den schwarzen Hüten. Schattenmänner. Sie dür-
fen das Buch auf keinen Fall bekommen. Noch 
weiß niemand, was in seinen Seiten steckt, doch 
eines ist klar: Es wird gefährlich. Sehr gefährlich.
Und plötzlich ist die Mensa der Pestalozzischule 
kein Klassenzimmer mehr.
Die Drittklässler hängen an den Lippen von Ar-
min Pongs, der nicht einfach vorliest, sondern 
seine Geschichte regelrecht vor ihnen aufklappt. 
Er spricht, verändert seine Stimme, wird mal lei-
se, mal eindringlich, macht Pausen genau dort, 
wo die Spannung kaum noch auszuhalten ist, und 
nimmt die Kinder mit in den Brunnenschacht, auf 
die Flucht vor den Schattenmännern und hinein 
in das Zimmer von Said. Vor den inneren Augen 
der Mädchen und Jungen entsteht eine ganze 
Welt – und dafür braucht es weder Bildschirm 
noch Spezialeffekte. Nur Worte. Und einen, der 
mit ihnen umzugehen weiß.

Was ist eigentlich ein Autor?
Bevor Armin Pongs überhaupt aus seinem „Ma-
gischen Kalender“ liest, stellt er erst einmal Fra-
gen. Was ist eigentlich ein Autor? Wer weiß, was 
ein Grammophon ist? Und kennt jemand eine 
Stadt, die auf zwei Kontinenten liegt?
Die Hände schießen nach oben. Istanbul natür-
lich. Und überhaupt scheint das Wissen in dieser 
Mensa größer zu sein, als mancher Erwachsene 
vielleicht vermuten würde. Die Kinder überle-
gen, raten, antworten, ergänzen – und Pongs lässt 
sich darauf ein. So erzählt er ihnen ganz neben-
bei, was ein Schriftsteller eigentlich macht: Er 
erfindet Geschichten, schreibt sie auf und schickt 
sie hinaus in die Welt. 29 Bücher hat er inzwi-
schen geschrieben, und während andere vielleicht 
einen festen Arbeitsplatz haben, ist Pongs unter-
wegs. Jeden Tag an einer anderen Schule irgend-
wo in Deutschland, immer mit einem Koffer vol-
ler Geschichten und der Frage im Gepäck, ob es 
ihm gelingt, Kinder für Bücher zu begeistern. An 
diesem Vormittag gelingt es ihm.
Die Idee zum „Magischen Kalender“ kam ihm in 
Istanbul. Pongs saß dort bei einer Tasse Tee und 
las einen Artikel darüber, dass immer mehr Tier-
arten vom Aussterben bedroht sind. Aus dieser 
Nachricht entstand die Idee für eine Geschichte, 
in der Kinder nicht einfach nur Abenteuer erle-
ben, sondern sich aufmachen, bedrohte Tiere zu 

retten. So wurden Aron, Taya, Anne und Said 
zum „magischen Quartett“, das gemeinsam mit 
Professor Leonard von Löwenstein und einem 
magischen Kalender auf abenteuerliche Reisen 
geht. Ein geheimnisvolles Buch, eine sagenum-
wobene Burg, ein Postbus, der die Kinder in 
Lichtgeschwindigkeit an die verschiedensten 
Orte der Welt bringt – und immer wieder die 
Schattenmänner, die ihnen die Rettungsaktionen 
schwer machen.
Pongs erzählt davon nicht wie aus einem Klap-
pentext, sondern lässt die Geschichte passieren. 
Seine Stimme wird zum Motor, der die Kinder 
durch den Brunnenschacht zieht, seine Hände 
zeigen, wo es langgeht, und wenn es spannend 
wird, ist es plötzlich ganz still im Raum. Die 
Mädchen und Jungen hören zu, lassen ihn erzäh-
len und scheinen für einen Moment tatsächlich 
dort zu sein, wo Aron und seine Freunde gerade 
um ihr Abenteuer kämpfen.

Ein Buch macht reich – nur anders
Irgendwann aber legt Pongs das Buch zur Seite. 
Denn er will den Kindern nicht nur erzählen, was 
in seinen Geschichten passiert, sondern auch, wa-
rum ihm das Lesen so wichtig ist.

Vor fünf Jahren, erzählt er, seien bei seinen Le-
sungen noch viel mehr Hände nach oben ge-
schnellt, wenn er gefragt habe, wer zu Hause re-
gelmäßig lese oder vorgelesen bekomme. Heute 
sehe das vielerorts anders aus. Dabei sei Sprache 
der Schlüssel: Aus Worten entstünden Bilder, aus 
Bildern entstehe Fantasie. Ein Film, ein Tablet 
oder ein Computerspiel liefere die Bilder bereits 
fertig – beim Lesen müssten sie im eigenen Kopf 
entstehen. Und genau dort, sagt Pongs sinnge-
mäß, liege der eigentliche Reichtum.
Er selbst sei durch das Lesen reich geworden, al-
lerdings nicht unbedingt auf dem Konto, sondern 
reich an Fantasie, an Geschichten und an Bildern 
in seinem Kopf. Diesen Reichtum wünsche er 
auch den Kindern.
Dass er selbst schon früh Geschichten im Kopf 
hatte, beweist eine kleine Anekdote: Sein erstes 
Buch, „Der Junge ohne Namen“, habe er bereits 
in der dritten Klasse geschrieben. Veröffentlicht 
wurde es allerdings nicht – Pongs erzählt das mit 
einem Augenzwinkern. Vielleicht war die Welt 
damals einfach noch nicht bereit für diesen jun-
gen Schriftsteller. Heute ist sie es.
Pongs beschäftigt sich dabei nicht nur als Autor 
mit dem Lesen. Er hat Psychologie und Soziolo-

gie studiert und war unter anderem am Max-
Planck-Institut tätig; in seinen Vorträgen verbin-
det er seine wissenschaftlichen Erfahrungen mit 
der Frage, was Lesen mit Kindern und ihren Köp-
fen macht. Auf seiner eigenen Seite beschreibt er 
Lesen als wichtigen Gegenpol zur schnellen mul-
timedialen Welt, weil dabei die eigene Vorstel-
lungskraft wachsen kann.

Die Pestalozzischüler durften schon 
einmal in die Zukunft schauen

Ganz am Ende wartet dann noch eine besondere 
Überraschung auf die Kinder: „Caesar und Zom-
bie“. Das neue Buchprojekt von Armin Pongs 
kennen einige der Drittklässler bereits, obwohl 
der erste Band noch gar nicht erschienen ist. 
Denn Pongs hat Kinder schon während der Ent-
stehung mitlesen lassen – und ihre Ideen, Vor-
schläge und Änderungen aufgegriffen. Das ist für 
ihn offenbar genau der Reiz: Kinder nicht nur als 
Zuhörer zu sehen, sondern als Menschen mit ei-
genen Geschichten im Kopf.
In „Caesar und Zombie“ geht es um Tassilo und 
Tom, zwei Freunde, deren Wege sich verän-
dern, als für Tom die Spielkonsole immer wich-
tiger wird. Als Geheimdokumente zu einem al-
ten Römerschatz auftauchen und eine Diebes-
bande sie stiehlt, wittert Tassilo einen echten 
Kriminalfall. Gemeinsam mit seiner Klassen-
kameradin Tea heftet er sich an die Spur der 
Diebe – und schließlich gerät auch Tom in ein 
Abenteuer, das deutlich spannender wird als je-
des Computerspiel. Der erste Band „Nomen est 
omen“ soll Ende November beziehungsweise 
zum 1. Dezember erscheinen.
Dass die Kinder bereits vorab lesen durften, war 
für Pongs wie für die Kinder ein Glücksfall: Sie 
konnten ihm Rückmeldungen geben, eigene Ide-
en beisteuern und sogar Veränderungen vorschla-
gen und er konnte das ganze Potential der jungen 
Mitautoren abschöpfen, um ein Buch zu schrei-
ben, dass garantiert den Nerv der Kids trifft. Und 
genau dort, zwischen Lesen, Weiterdenken und 
Selbererfinden, zeigt sich für ihn, was Literatur 
bei Kindern auslösen kann.
Und so verlassen die Drittklässler die Lesung 
nicht nur mit einer Geschichte im Kopf, sondern 
mit vielen eigenen Bildern. Vielleicht ist irgend-
wo noch der Brunnenschacht zu sehen. Vielleicht 
stehen die Schattenmänner noch vor dem inneren 
Auge. Vielleicht fährt irgendwo ein magischer 
Bus durch die Welt. Und vielleicht sitzt am Nach-
mittag ein Kind zu Hause, schlägt ein Buch auf 
– und merkt, dass man dafür eigentlich gar nicht 
viel braucht. Nur ein paar Wörter. Und einen 
Kopf, der daraus eine ganze Welt macht.

Da hinten, da sind sie – die Schattenmänner! Armin Pongs gelingt es innerhalb weniger Minuten die 
Jungen und Mädchen in seinen Bann zu ziehen. Sie folgen ihm in den Brunnenschacht und in Saids 
Zimmer, denn alles dreht sich um den magischen Kalender.� Foto: Judith Ulbricht        

Lust auf Bücher beginnt mit Geschichten
Kelkheim (kez/ju) – Kinderbuchautorin Birgit 
Gröger beschäftigt sich seit Jahren mit der Frage, 
wie Kinder für Bücher und das Lesen begeistert 
werden können. Ihre Gedanken passen unmittel-
bar zu dem, was bei der Lesung von Armin Pongs 
an der Pestalozzischule zu erleben war.
Die Drittklässler hingen an seinen Lippen, als Ar-
min Pongs sie in den Brunnenschacht, auf die 
Flucht vor den Schattenmännern und mitten hin-
ein in die Welt seines „Magischen Kalenders“ 
führte. Es brauchte dafür weder Bildschirm noch 
Computerspiel, keine aufwendige Technik und 
keine fertigen Bilder. Es reichten Worte, eine 
spannende Geschichte und ein Autor, der es ver-
stand, die Fantasie seiner Zuhörer anzuschieben. 
Genau hier setzt auch Kinderbuchautorin Birgit 
Gröger an: Lust am Lesen entsteht nicht erst 
dann, wenn Kinder selbst lesen können. Sie be-
ginnt viel früher – beim Zuhören und Vorlesen.
Lesefreude beginnt, wenn jemand eine Geschich-
te erzählt, eine Stimme plötzlich spannend wird, 
ein geheimnisvoller Schatten auftaucht oder ein 
unbekannter Ort vor dem inneren Auge entsteht. 
Vorlesen schafft diesen Raum, in dem Sprache 
lebendig wird und Fantasie ihren eigenen Weg 
nimmt.
Wie wichtig das ist, zeigt sich auch mit Blick auf 
die Lesekompetenz von Kindern und Jugendli-
chen. Wer Schwierigkeiten hat, Texte sinnerfas-
send zu lesen, bekommt nicht nur im Deutschun-
terricht Probleme. Lesen begleitet schließlich 
nahezu jeden Bereich des Lebens – beim Lernen, 
beim Verstehen von Informationen, beim Ausfül-
len eines Formulars, auf dem Amt oder später 
beim Abschluss eines Vertrags. Umso wichtiger 
ist es, die Freude an Sprache und Geschichten 
möglichst früh zu wecken.

Vorlesen schafft Bilder im Kopf
Der Weg dorthin muss nach Gröger gar nicht 
kompliziert sein. „Vorlesen, vorlesen, vorlesen“ 
lautet ihre einfache Antwort auf die Frage, wie 
Kinder für Bücher begeistert werden können. 
Schon die Kleinsten können mit Bilderbüchern 
entdecken, dass aus ein paar Worten eine ganze 
Welt entstehen kann. Mit zunehmendem Alter 
dürfen die Geschichten länger und anspruchsvol-
ler werden – entscheidend ist vor allem, dass sie 
zu den Interessen und zur Lebenswelt der Kinder 
passen.
Gerade darin liegt die besondere Kraft des Vorle-
sens: Die Bilder werden nicht fertig geliefert. An-
ders als beim Fernsehen, beim Tablet oder beim 
Computerspiel muss das Kind sie selbst entstehen 

lassen. Ein Satz kann einen Wald beschreiben, 
und im Kopf wächst daraus ein Wald. Ein ge-
heimnisvoller Schatten kann plötzlich riesig wer-
den, eine Figur bekommt eine eigene Stimme, ein 
fremder Ort sieht in der Vorstellung ganz anders 
aus als auf einem Bildschirm.
Auch Armin Pongs sprach bei seiner Lesung von 
diesem inneren Reichtum. Durch das Lesen sei er 
reich geworden – nicht unbedingt an Geld, son-
dern an Fantasie und an Bildern in seinem Kopf. 
Genau diesen Reichtum möchte er seinen jungen 
Zuhörern mitgeben. Und genau darin liegt eine 
Botschaft, die sich mit Grögers Gedanken über 
das Vorlesen trifft.
Dabei muss Vorlesen keineswegs mit dem Kin-
dergartenalter enden. Auch Kinder, die längst 
selbst lesen können, genießen es, wenn ihnen je-
mand eine Geschichte vorliest. Das gemeinsame 
Zuhören schafft Ruhe, Nähe und Zeit füreinander 
und kann zugleich Konzentration und Sprachver-
ständnis fördern. Ein festes Vorleseritual am 
Abend ist dafür ebenso geeignet wie ein gemein-
samer Besuch in der Bibliothek oder bei einer 
Autorenlesung.

Ein echter Autor ist etwas Besonderes
Dass Kinder dabei nicht nur Bücher, sondern 
auch die Menschen dahinter kennenlernen kön-
nen, macht Autorenlesungen besonders reizvoll. 
Ein Schriftsteller, der plötzlich vor der Klasse 
steht, Fragen beantwortet und erzählt, wie aus ei-
ner Idee ein Buch wird, macht Literatur greifbar.
So wie an der Pestalozzischule: Die Drittklässler 
erfuhren nicht nur, was ein Autor eigentlich 
macht, sondern auch, woher eine Geschichte 
kommen kann. Bei Pongs war es eine Tasse Tee 
in Istanbul und ein Zeitungsartikel über bedrohte 
Tierarten, aus denen schließlich die Idee zum 
„Magischen Kalender“ entstand. Noch eindrucks-
voller wurde es, als er die Geschichte nicht ein-
fach vorlas, sondern die Kinder mitten hinein-
führte. Auch gemeinsame Besuche von Buch-
messen, Bibliotheken oder Lesungen können 
deshalb kleine Anstöße geben. Vielleicht ist es 
zunächst nur Neugier auf einen Autor, ein lustiger 
Buchtitel oder eine spannende Figur. Daraus 
kann der Wunsch entstehen, selbst weiterzulesen 
– und irgendwann vielleicht sogar selbst Ge-
schichten zu erfinden.
Denn genau dort beginnt die eigentliche Magie 
des Lesens, wie sie auch Birgit Gröger beschreibt: 
Ein Kind schlägt ein Buch auf, hört oder liest die 
ersten Zeilen – und plötzlich ist da eine Welt, die 
vorher noch nicht existierte.

Zugvögel beobachten und zählen
Kelkheim (kez) – Wenn im Herbst die Zugvögel 
in ihre Winterquartiere aufbrechen, lässt sich am 
Himmel ein beeindruckendes Naturschauspiel 
beobachten. Die HGON (Hessische Gesellschaft 
für Ornithologie und Naturschutz) lädt deshalb 
am Sonntag, 11. Oktober, von 8 bis 12 Uhr zur 
gemeinsamen Zugvogelerfassung ein.
Interessierte können die vorbeiziehenden Vögel 
beobachten und gemeinsam mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern zählen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Treffpunkt ist um 8 Uhr 
am Wanderparkplatz „Vorm Kippel“ an der 
L  3027 zwischen Ehlhalten und Oberjosbach. 
Von dort geht es pünktlich zum Beobachtungs-
punkt.
Wer später dazukommen möchte: An der Landes-
straße nach rechts gehen, nach ein paar Metern die 
Straße überqueren und hinter einer mit Flatterband 
und Baumstämmen abgetrennten Parkbucht den 
offensichtlichen Trampelpfad durch die Weiden-
büsche nehmen. Dem Pfad für 350 Meter hangpa-
rallel nach Norden durch die Wiesen folgen zum 
Beobachtungspunkt. Bitte unbedingt ein Fernglas 

mitbringen, außerdem an feste Schuhe sowie 
wind- und regenfeste Kleidung denken. Ein Klapp-
stuhl kann ebenfalls hilfreich sein. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, Spenden für die 
Arbeit der HGON sind jedoch willkommen. 
Weitere Infos gibt es unter  
www.hgon-kelkheim.de

� Foto: HGON 
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Pietät Zachow
Tel. 06195 9765199
Inhaber Alexander Zachow, MBA
Frankfurter Str. 15
65779 Kelkheim (Taunus)
www.pietaet-zachow.de
Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen ·
Betreuung im Sterbefall · Bestattungsvorsorge

Bad Soden am Taunus · Liederbach am Taunus · Kelkheim (Taunus) · Sulzbach (Taunus)

Garten Eden Bestattungen
Stefan Emert

Frankfurter Straße 94
65779 Kelkheim

Tel. 06195 961 022 3

Im Trauerfall
sind wir jederzeit

für Sie da.

Weitere Informationen unter www.garten-eden-bestattungen.de
Fordern Sie unsere kostenlose Infobroschüre an!

www.mohr-emert.de 

Kelkheim
Tel.: 06195/9610223

Liederbach
Tel.: 069/303093

www.gaertnerei-emert.de

 
ERSTES  KELKHEIMER  BESTATTUNGSINSTITUT 

PIETÄT 
CONRADY - ZIMMERMANN 

Nachfolger Armin Ernst 

Tradition bewahrt und weitergeführt 

www.pietaet-conrady-zimmermann.de 

Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim, Telefon (0 61 95) 90 04 22  

Pietät Stippler

06195-4966
Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
mail@bestattungen-stippler.de www.bestattungen-stippler.de

Ihr vertrauensvoller Bestatter
in allen Bestattungsangelegenheiten

Jahnstraße 19, 65779 Kelkheim
www.bestattungen-stippler.de
mail@bestattungen-stippler.de � 06195-4966

Tag und Nacht
persönlich erreichbar

Rat und Hilfe 
in Trauerfällen

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fü hlen und ihre 

liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten, danken wir von Herzen.

Hannelore Weiß 
geb. Halm

* 17. 11. 1937    † 1. 9. 2026

Ingrid und Thomas Meeßen 
mit Anja und Lea

Liederbach am Taunus, im Oktober 2026

Der Herr ist mein Licht und mein Heil,
vor wem sollte ich mich fürchten?

Psalm 27, Vers 1 

 Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Mann, Vater und Schwiegervater 

Walter Herbert Krause 
 

* 17.07.1949     † 28.09.2026 

In stiller Trauer 
 

Doris und Alexander Krause 
Jörg Schaab 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026, um 12.30 Uhr  

auf dem Friedhof in Ruppertshain statt. 

Viel zu früh verstarb nach kurzer, schwerer Krankheit meine über alles geliebte Frau, 
unsere liebe Mutter und Schwiegermutter und begeisterte Oma 

Dorothea Noeske-Stutzer 
geb. Wiemers 

* 22.11.1947   † 01.10.2026 

Traurig nehmen wir Abschied 
Andreas Stutzer 
Sebastian und Barbara Noeske mit Frederik und Marita 
Fabian und Tiffany Noeske mit Leonard und Theodor 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 20. Oktober 2026, 
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Hofheim statt. 
Anstelle von Blumen oder Kränzen bitten wir um eine Spende an die CBM Christoffel-
Blindenmission e.V., IBAN: DE46 3702 0500 0000 0020 20, Stichwort: Dorothea Noeske-Stutzer. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. 

 

Wir trauern um meinen lieben Ehemann, 
unseren lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

Harald Ebert 
 

* 1. August 1956       † 26. September 2026 

Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe,  
würdet ihr nicht weinen, 

denn mein Weg führt ins Licht. 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Cornelia Solvaig 
Alexander und Nicole mit Ben 
Konstanze und Lennart mit Fjella und Runa 
sowie alle Angehörigen 

Kondolenzanschrift: Trauerfeier Harald Ebert, 
c/o Pietät Conrady-Zimmermann, 
Feldbergstraße 18, 65779 Kelkheim (Taunus) 

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 23. Oktober 2026, um 14.00 Uhr 
auf dem Hauptfriedhof in Kelkheim statt. 

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs

06174 9385-41 
goendoecs@ 

hochtaunus.de
Ich berate  

       Sie gerne!

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

In unendlicher Trauer lassen wir dich gehen. Doch wir lassen dich nicht los.

Simone Hermann
geb. Walzok

* 14. 7. 1993    † 30. 9. 2026

Du fehlst.

Jürgen Walzok
Susanne Urban

Ben-Morten Alscher
Quinn Marius Alscher

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

Kondolenzadresse: Jürgen Walzok, Gartenstraße 14, 65779 Kelkheim

 
Danke, dass es dich gab! 

RReeiinnhhaarrdd  JJoohhnn  
* 15.12.1947    † 26.08.2026 

SSyybbiillllee  JJoohhnn  
LLuuiiss  JJoohhnn--MMüülllleerr  
uunndd  AAnnggeehhöörriiggee  

 
Kelkheim, im Oktober  

Von Herzen danken wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme durch liebevolle Worte 
und Umarmungen zum Ausdruck brachten. 

Unser langjähriges Vorstandsmitglied und unermüdlicher Helfer
 

Harald Ebert
ist nach schwerer Krankheit verstorben.

Harald war vielseitig begabt und stets zur Stelle, wenn er gebraucht wurde.
Wir trauern um einen lieben, hilfsbereiten Freund und werden

ihn sehr vermissen. Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl.
 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Ortsverband Kelkheim
Förderverein der Deutschen Waldjugend e.V.

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Landesverband Hessen e.V.
Deutsche Waldjugend Kelkheim e.V.
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das Trendmöbelhaus,
bald neu in Eschborn! 

Eschborn freut sich ab dem 14. Oktober, auf sein neu umgebautes Trendmöbelhaus mit 1.000en Eröffnungsangebote.

Nicht mehr lange - bald ist es soweit! Mit der Neuer-
öffnung möbelt mömax Eschborn mit einem nigelna-
gelneuen Trendmöbelhaus auf! „Endlich können wir 
den Kunden in der Elly Beinhorn Straße zeigen, was 
mömax so alles zu bieten hat und sie für die neuesten 
Wohnideen begeistern!“ Für Hausleiter Mevlüt Koca-
man und sein Team aus mehr als 40 engagierten Mit-
arbeiterInnen heißt es dann, die Begeisterung für die 
aktuellsten Wohntrends zu entfachen. Zusammen mit 
dem großartigen mömax Eröffnungsprogramm: Star-
gast Bruce Darnell, am 16. Oktober, Kinderprogramm, 
Gewinnspiele und vieles mehr und steht einer gelun-
genen Eröffnung nichts mehr im Wege!

Modernste Filialtechnik  
für ein top Einkaufserlebnis und aktuelle 

Wohntrends zu günstigen Preisen

Zu entdecken gibt es dort vieles: aktuelle Einrich-
tungstrends, stimmige Gesamtlösungen à la „Shop 

the Look“ sowie stylishe Möbel und Accessoires für 
verschiedene Stiltypen und jedes Budget. Auf rund 
7.300 qm Verkaufsfläche finden Sie alles, was das Ein-
richtungsherz begehrt – vom absoluten Highlight-
Studio Küche bis hin zum Badezimmer, beim neuen 
mömax Eschborn gibt’s junges, trendiges Wohnen zu 
leistbaren Preisen

1.000e Angebote nicht verpassen!

Sehen lassen können sich neben den Eröffnungs-
angeboten in allen Abteilungen außerdem die zahl-
reichen Aktionen. Es gibt dabei für bestehende und 
neue Bonus Card KundInnen -20% auf fast den ge-
samten Einkauf! *. Wenn Sie Hunger bekommen, 
einfach ins neue Resto gehen und bei 5€ Party im 
Restaurant mitfeiern! Diese und weitere Eröffnungs-

aktionen sind bis 24. Oktober gültig! Für genug 
Gründe zum Feiern ist also gesorgt!

*Nähere Infos beim mömax Einrichtungsberater

Anzeige

mömax feiert am 14. Oktober Neueröffnung in Eschborn! Bild teilw
eise K

I-generiert

Eröffnung Eschborn
●  Eröffnungsfest von Mittwoch,14. Oktober bis 

Samstag, 24. Oktober 2026
●  1.000e Eröffnungsangebote & zahlreiche ex-

klusive Eröffnungsaktionen
●  Meet & Greet mit Special Guest und mömax 

Stylecoach Bruce Darnell am Freitag,16. Okto-
ber ab 17:00 Uhr

●  Kinderprogramm mit GRATIS Zuckerwatte, 
magischen Fotospiegel und Kinderschminken 

●  Gewinnspiel mit einem neuen BMW iX3 40 als 
Hauptgewinn und bis zu 3.000 € mömax Gut-
scheinen

mömax Eschborn
Elly Beinhorn Str. 3-7A• 65760 Eschborn

Perfekter Spieltag für die  
Männer-Mannschaften der TSG Münster
Münster (kez) – Am Tag der Deutschen Einheit 
spielten die drei höchst spielenden Männer-
Mannschaften der TSG Münster hintereinander 
in der heimischen Eichendorffhalle.
Die 3. Mannschaft machte den Anfang und ge-
wann ihr Spiel der Bezirksoberliga Wiesbaden-
Frankfurt gegen die TuS Wiesbaden-Norden-
stadt mit 37:33 (15:16) Toren. Nach einem 
Rückstand zur Pause drehte die Mannschaft von 
Trainer Julian Katzer das Spiel und gewann am 
Ende souverän. 
Im Anschluss daran traf die 2. Mannschaft in der 
Oberliga Hessen auf die HSG Hochheim/Wicker. 
Die Mannschaft von Trainer Michael Razen 
musste gleich zu Beginn den Ausfall zweier Spie-
ler beklagen. Philip Winzer Manso und Mika 
Mauch prallten in der 2. Spielminute bei einem 
Abwehrversuch mit den Köpfen zusammen und 
zogen sich Platzwunden zu, die ein Weiterspielen 
unmöglich machten. Trotzdem nahm die dadurch 
personell dezimierte Münsterer Zweite den 
Kampf gegen die Mannschaft vom Tor zum 
Rheingau an und gewann das Derby nach ausge-
glichenem Spielverlauf in der 1.Halbzeit (13:13) 
am Ende mit 26:20 Toren. Die Zweite der TSG 
bleibt dadurch mit 8:0 Punkten ungeschlagen an 
der Tabellenspitze der Oberliga Mitte und tritt am 
nächsten Samstag im Spitzenspiel bei der punkt-
gleichen HSG Lumdatal an.
Den Höhepunkt des Tages bildete das Duell der 
Münsterer Ersten gegen den Longericher SC aus 
dem Norden von Köln in der 3. Liga Südwest. 
Die Gäste, die in der Vorsaison als Tabellendritter 
in den DHB-Pokal eingezogen waren, zeigten 
von Beginn des Spiels an ihre Klasse. Die Haus-
herren fanden überhaupt nicht ins Spiel und La-
gen in der 10. Spielminute bereits mit 2:7 in 
Rückstand. Dies bewog Spielertrainer Jonas Uls-
höfer schon früh die erste Auszeit zu nehmen, um 
sein Team neu auszurichten. Die Münsterer fan-
den nun zwar etwas besser ins Spiel konnten den 
Rückstand aber bis zur 24. Spielminute nur auf 
11:15 verringern. Mit dem Torwartwechsel von 
Johannes Jepsen auf Fin Welkenbach kam mehr 
Energie ins Spiel und zusammen mit der Unter-
stützung der Zuschauer schaffte es die TSG, Tat-
sächlich bis zum Halbzeitpfiff (17:17) auszuglei-
chen. Nach dem Seitenwechsel brachte Nils Zel-
ser mit einer großartigen Einzelleistung die 

Münsterer erstmals in Führung, um allerdings im 
Gegenzug nach einem unglücklichen Foul mit 
der roten Karte aus dem Spiel auszuscheiden. Bis 
zur 50. Spielminute blieb das Spiel auf des Mes-
sers Schneide. Die Führungen wechselten hin 
und her. Angetrieben von Spielertrainer Jonas 
Ulshöfer (3) auf der Spielmacher Position und 
den beiden sicheren Rückraumschützen Patrick 
Weber (10/3) und Jakob Gollan (8) konnten sich 
die Taunusstädter mit drei Toren absetzen und 
ließen die nun nachlassenden Kölner nicht mehr 
als auf zwei Tore herankommen. Am Ende ein 
schwer erkämpfter 34:32 (17:17) Sieg gegen ei-
nen starken Gegner, der die Bilanz der Münsterer 
Mannschaften an diesem Tag abrundete und ma-
kellos werden ließ. Mit dieser guten Stimmung 
wurden die Siege anschließend bei der „Hütten-
gaudi“ der Münsterer Feuerwehr gefeiert.
TSG Münster: Johannes Jepsen (Tor), Fin Wel-

kenbach (Tor), Patrick Jockel, Dominik Winzer 
Manso (1), Timo Treber (1), Jakob Gollan (8), 
Jonas Ulshöfer (3), Tom Gerntke, Kenneth Fuh-
rig (3), Patrick Weber (10/3), Jonas Schneider 
(1), Lars Zelser (2), Nils Zelser (1), Nils Schröder 
(1), Linus Sauer (3), Moritz Kosch
Nächste Spiele:
Am kommenden Samstag, dem 10. Oktober, 
muss die 1.Mannschaft beim letztjährigen Meis-
ter der 3.Liga Südwest, HG Saarlouis antreten 
(19.30 Uhr Stadtgartenhalle Saarlouis).
Mit der Bilanz von 9:3 Punkten im Rücken kön-
nen die Münsterer dort bei den favorisierten 
Gastgebern entspannt antreten!
Das nächste Heimspiel ist dann wieder in zwei 
Wochen. Bereits am Freitagabend, dem 16. Okto-
ber (20.15 Uhr Eichendorffhalle), trifft die TSG 
auf die punktgleiche Spielgemeinschaft Saase 3 
Leutershausen aus Nordbaden.

Er warf sieben der letzten zehn Tore der TSG Münster im Spiel gegen LSC Köln – Jakob Gollan
� Foto: Stefan Dobhan

Fahrradfahrerin bei Unfall 
auf der A66 tödlich verletzt
Main-Taunus (bs) – Am Freitag kam es auf der 
A66 im Bereich Hochheim zu einem Verkehrsun-
fall, in Folge dessen eine Radfahrerin tödlich ver-
letzt wurde. Ein Audi-Fahrer fuhr gegen 0.20 Uhr 
auf dem linken Fahrstreifen der A66 von Wiesba-
den kommend in Richtung Frankfurt. In Höhe 
der Anschlussstelle Wallau fuhr er auf eine Fahr-
radfahrerin auf, die nach ersten Erkenntnissen 
ebenfalls auf der linken Spur der Autobahn unter-
wegs war. Die Fahrradfahrerin verstarb noch an 
der Unfallstelle. Insgesamt waren 14 Fahrzeuge 
an dem Unfallhergang beteiligt. Zeuginnen oder 
Zeugen des Unfalles werden gebeten, sich unter 
der Telefonnummer (0611) 345-4140 bei der Po-
lizeiautobahnstation zu melden.

MTK bleibt weiter  
Fairtrade-Landkreis
Main-Taunus (kez) – Der Main-Taunus-Kreis 
darf für weitere zwei Jahre den Titel „Fairtrade-
Landkreis“ tragen. „Fairtrade Deutschland“ hat 
die Auszeichnung nach Angaben der Kreisver-
waltung erneut bestätigt. Erstmals erhielt der 
Kreis den Titel im Jahr 2018.
„Die erneute Auszeichnung zeigt, dass der Ge-
danke des fairen Handels im Main-Taunus-Kreis 
verankert ist. Zugleich ist sie für uns Ansporn, 
dieses Engagement weiter auszubauen“, sagt 
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick.
Für die Auszeichnung muss der Main-Taunus-
Kreis fünf Kriterien erfüllen. Dazu gehören der 
Einsatz fair gehandelter Produkte in der Kreis-
verwaltung und die Arbeit einer Steuerungsgrup-
pe. Auch Handel und Gastronomie müssen ent-
sprechende Produkte anbieten. Hinzu kommt die 
Bildungsarbeit von Initiativen.
Nach Angaben des Kreises beteiligen sich auch 
Städte und Gemeinden an dem Engagement, un-
ter anderem Eschborn, Bad Soden und Schwal-
bach. Eine-Welt-Kreise, Fairtrade-Schulen und 
Faire Kitas informieren über globale Zusammen-
hänge und fairen Handel. Zudem wachse das An-
gebot fair gehandelter Produkte im Einzelhandel.
Wer in der Fairtrade-Steuerungsgruppe des Krei-
ses mitarbeiten möchte, kann sich per E-Mail an 
fairtrade@mtk.org melden. Weitere Informatio-
nen gibt es unter mtk.org/fairtrade und fairtrade-
towns.de im Internet.
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

12  10

Sonntag

13  10

Freitag

14  7

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Hausmeisterservice

(06195 9760565

¨Hausmeisterdienst¨

¨Gartenpflege¨

¨Gebäudereinigung¨

¨Winterdienst¨

www.hgs-richter.de

HGS ¨

Anzeigenannahme:

Christiane Göndöcs 
Tel. 06174 9385-41 

goendoecs@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Über Geld spricht man nicht 
Vielleicht ist genau das das Problem
Es liegt auf dem Konto. Vielleicht auf dem 
Sparbuch. Irgendwo steckt noch eine alte 
Lebensversicherung, und für die Rente wird 
es hoffentlich schon reichen. Hand aufs 
Herz: Weiß man eigentlich genau, was das 
eigene Geld gerade macht? Wer darauf kei-
ne schnelle Antwort hat, dürfte nicht allein 
sein. Finanzen gehören zu diesen Themen, 
um die man sich wunderbar später kümmern 
kann. Zu kompliziert. Zu trocken. Zu viele 
Begriffe, von denen offenbar alle anderen 
längst wissen, was sie bedeuten. Nur irgend-
wann wird aus „später“ die Frage, ob man 
früher nicht besser einmal hingeschaut hät-
te. Liegt die Inflation über dem Zinssatz ei-
nes Sparguthabens, verliert das Ersparte an 
Kaufkraft. Das fällt allerdings weit weniger 
auf als ein Aktienkurs, der plötzlich 10 Pro-
zent im Minus steht. Auf dem Konto stehen 
schließlich noch dieselben 10.000 Euro. 
Was man sich dafür kaufen kann, ist eine an-
dere Frage.

Altersvorsorge neu gedacht
Auch der Staat geht bei der privaten Alters-
vorsorge neue Wege. Ab Freitag, 1. Januar 
2027, soll das neue Altersvorsorgedepot er-
möglichen, staatlich gefördert mit Aktien, 
Fonds und ETFs fürs Alter vorzusorgen. Für 
die ersten 360 Euro, die jährlich eingezahlt 
werden, ist eine staatliche Zulage von 50 
Prozent vorgesehen, für weitere Beiträge bis 
zu insgesamt 1.800 Euro im Jahr 25 Pro-
zent. Wer den Höchstbetrag ausschöpft, 
kann auf eine Grundzulage von bis zu 540 
Euro jährlich kommen. Auch Selbstständige 
sollen von der Förderung profitieren kön-
nen. Interessant ist daran vor allem, welche 
Rolle Aktien, Fonds und ETFs künftig bei 
der privaten Altersvorsorge spielen sollen. 
Anlagen also, um die viele Menschen bis-
lang lieber einen Bogen gemacht haben. 
Und der Staat will noch früher ansetzen. Mit 
der geplanten Frühstartrente sollen Kinder 
ab sechs Jahren monatlich 10 Euro für den 
langfristigen Vermögensaufbau erhalten. 

Das Vorhaben befindet sich derzeit noch im 
Gesetzgebungsverfahren. Beides zeigt: 
Beim Thema Altersvorsorge bewegt sich et-
was. Und wer künftig stärker selbst ent-
scheiden soll, wie er fürs Alter vorsorgt, 
muss zumindest die Grundlagen kennen.

Und was macht man jetzt 
mit dem eigenen Geld?

Genau daran scheitert es häufig. ETF, Akti-
enfonds, Einzelaktie, Rendite, Risiko, Zin-
seszinseffekt – wer sich erstmals mit Geld-
anlage beschäftigt, landet schnell in einer 
Welt voller Begriffe, die andere offenbar 
längst verstanden haben. Oder zumindest so 
tun. Dabei muss niemand zum Börsenprofi 
werden. Aber ein paar Dinge sollte man wis-
sen, bevor man entscheidet, was mit dem 
eigenen Geld geschieht. 
Genau hier setzt ein neues Angebot unseres 
Verlages an. In Kürze startet „mehr-geld.
info“. Anders als der Name zunächst vermu-
ten lässt, soll es dabei nicht nur um Börsen-
kurse und Aktien gehen. Basiswissen, Spar-
tipps, Altersvorsorge und Vermögensaufbau 
gehören ebenso dazu wie ETFs, Kapital-
märkte und konkrete Aktienanalysen. 
„mehr-geld.info“ soll Zusammenhänge er-
klären, Entwicklungen einordnen und vor 
allem auch diejenigen erreichen, die sich 
bislang kaum oder gar nicht mit ihren Fi-
nanzen beschäftigt haben.

Es geht ums eigene Geld.  
Also sollte man es auch verstehen.

Zwei ausgewiesene Kapitalmarktexperten 
werden dabei ihr Wissen und ihre jahrzehn-
telange Erfahrung einbringen. Wer die bei-
den sind? Das ist nächste Woche nachzule-
sen. Noch drei Wochen bis zum Start von 
„mehr-geld.info“.

Anzeige

Ehrenamtstag: Engagement trägt den Main-Taunus-Kreis
Main-Taunus (kez) – Mit einem Ehrenamtstag 
im Plenarsaal des Landratsamtes hat der Kreis 
den freiwilligen Einsatz zahlreicher Bürgerinnen 
und Bürger gewürdigt. Wie Landrat Michael Cy-
riax mitteilt, standen dabei die Menschen im Mit-
telpunkt, die mit ihrem Engagement Vereine, Ini-
tiativen und das gesellschaftliche Leben in den 
Kommunen tragen. Höhepunkte des Abends wa-
ren die Verleihung der Landesehrenbriefe an Ni-
cole Blasche (Kelkheim) und Ralf Moser (Epp-
stein) sowie ein Impulsvortrag, die Prämierung 
eines Fotowettbewerbs und eine Verlosung unter 
den Gästen. „Wir haben diesen Abend organi-
siert, aber es ist Ihr Abend. Sie stehen im Mittel-
punkt“, würdigte Cyriax die Ehrenamtlichen, als 
er die zahlreichen Gäste gemeinsam mit Markus 
Franz (Vorstandsmitglied der Taunus Sparkasse) 
begrüßte. 
Welchen Umfang freiwilliger Einsatz im Kreis 
hat, macht Cyriax an Hochrechnungen deutlich. 
Werden hessenweite Werte auf den MTK übertra-
gen, engagieren sich demnach rund 84.000 Men-
schen ehrenamtlich. Eine hessische Modellrech-
nung geht im Durchschnitt von drei Stunden frei-
williger Arbeit pro Woche aus. Auf den Kreis 
übertragen wären das jährlich mehr als zehn Mil-
lionen Stunden – rechnerisch die Arbeitszeit von 
mehr als 6.000 Vollzeitkräften. 
Auch die Ehrenamts-Card steht für diesen Ein-
satz. Für sie müssen mindestens 250 Stunden eh-
renamtliche Arbeit pro Jahr geleistet werden. Bei 
rund 1.800 Karteninhabern im Kreis kommen 
damit bereits mindestens 450.000 Stunden jähr-
lich zusammen. Tatsächlich liegt der Umfang des 
Engagements deutlich darüber, weil nur ein klei-
ner Teil der freiwillig Tätigen eine Ehrenamts-
Card besitzt. 

Der Ehrenamtstag verband Würdigung mit Aus-
tausch und Unterhaltung. Jakob Lipp, Keynote-
Speaker, Autor und Mentalist, sprach als „Mut-
macher für das Ehrenamt“ über Mut zur Verände-
rung, gelungene Kommunikation und den Um-
gang mit Wandel. 
Beim Fotowettbewerb zum 20-jährigen Bestehen 
der Ehrenamts-Card waren Vereine aufgerufen 
worden, die Zahl 20 kreativ mit ihrem Ver-
einszweck zu verbinden. Die ausgezeichneten 
Clubs erhielten Zuschüsse für ihre Vereinskassen. 
Cyriax überreichte die Preise gemeinsam mit 
Markus Franz, Vorstandsmitglied der Taunus 
Sparkasse, die den Abend finanziell unterstützte. 
Sachpreise wurden zudem unter den Gästen ver-
lost. Cyriax übergab sie gemeinsam mit der 
Kreistagsvorsitzenden Susanne Fritsch.

Landesehrenbrief für Nicole Blasche
Nicole Blasche gehört seit 2002 dem Vorstand 
des Kelkheimer Schwimm-Clubs an und ist seit 
2014 dessen Vorsitzende. Zudem ist sie als 
Schwimmerin, Kampfrichterin und Trainerin ak-
tiv. Cyriax würdigte ihren Einsatz weit über die 
Vorstandsarbeit hinaus: „Sie ist der ruhende Pol 
am Beckenrand – und die treibende Kraft im Ver-
ein.“ 
Ein Schwerpunkt ihres Engagements liegt auf 
Kindern und Jugendlichen sowie Menschen mit 
erschwertem Zugang zum Schwimmen. Der Club 
bietet mit städtischen Stellen unter anderem 
Schwimmkurse für Flüchtlinge an und unterstützt 
gemeinsam mit der Kelkheimer Bürgerstiftung 
Menschen mit geringem Einkommen und deren 
Kinder. Hinzu kommen Kurse für Frauen und 
Kinder, Angebote bei Sprachcamps sowie 
Schwimmbadtage der städtischen Ferienspiele. 

Im laufenden Jahr nahmen daran 430 Kinder teil.
Während der Corona-Pandemie half Blasche, die 
Vereinsstrukturen ohne große Mitgliederverluste 
zu erhalten. Sie organisierte den Umzug der Trai-
ningsstätte in die Rhein-Main-Therme Hofheim 
und förderte die Zusammenarbeit mit dem ESSC 
Bad Soden. Daraus entstand 2024 die Trainings- 
und Startgemeinschaft SG Soden Kelkheim. 
2022 erhielt sie die Ehrenspange der Stadt 
Kelkheim. „Kindern schwimmen beizubringen 
heißt, ihnen Sicherheit fürs Leben zu geben“, so 
Cyriax.

Landesehrenbrief für Ralf Moser 
Ralf Moser engagiert sich seit Jahrzehnten für 
den Fußballsport und besonders für das Schieds-
richterwesen. Seit 2016 ist er Vorsitzender des 
Kreisfußball-Verbandes Main-Taunus und leitet 
die Schiedsrichtervereinigung mit mehr als 165 

Schiedsrichtern. Seit 2018 ist er Kreisschieds-
richter-Obmann und Beisitzer im Freundeskreis 
Schiedsrichter. 
Neben Spielansetzungen begleitet Moser junge 
Schiedsrichter und gibt ihnen nach schwierigen 
Spielen Rückhalt. Im März dieses Jahres bezog er 
als Obmann klar Stellung gegen unsportliches 
Verhalten gegenüber Schiedsrichtern. „Ohne 
Schiedsrichter kein Spiel – und ohne Menschen 
wie Ralf Moser kein verlässlicher Spielbetrieb“, 
würdigte Cyriax seinen Einsatz. 
Moser organisiert außerdem die inoffiziellen 
Deutschen Meisterschaften der Schiedsrichter 
und 2026 den Offensiv-Cup in der Kreissporthal-
le Kriftel. Der Hessische Fußball-Verband zeich-
nete ihn mehrfach aus. Für Cyriax reicht die Be-
deutung dieses Einsatzes über den Sport hinaus: 
„Fairness endet nicht am Spielfeldrand – sie ist 
eine Haltung für das ganze Leben.“

� Foto:  Main-Taunus-Kreis

Die Verleihung der Ehrenbriefe an Ralf Moser (3. v. li.) und Nicole Blasche durch Landrat Michael 
Cyriax (r.). Mit dabei: Kelkheims Bürgermeister Albrecht Kündiger (l.) und der Eppsteiner Bürger-
meister Alexander Simon� Foto:  Main-Taunus-Kreis
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Liebe Leser! Suche Porzellan, 
Möbel, Gemälde, Armbanduhren, 
Münzen, Militär, Pelze, Bücher, 
Nähmaschinen. Auch ganze 
Nachlässe! Barzahlung und Ab-
holung 0172/4097614

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Wir kaufen ihre gebrauchten Reha- 
und Pflegehilfsmittel an mit bis zu 
50 % Aufpreis. Gesucht werden 
Hörgeräte, Rollatoren, Gehhilfen, 
Rollstühle, therapeutische Bewe-
gunggeräte, Badewannenlifter, Auf-
richthilfen u.v.m. Ankauf erfolgt 
transparent und fair, ein Anruf ge-
nügt, Frau Weiss:  
 Tel. 06003/8281415 
 0163/2363550

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Sammler sucht 10 € und 10 DM 
Münzen, auch andere Münzen, bitte 
alles anbieten.  Tel. 0177/3057182

Münzsammler sucht Nachlass, 
Sammlungen Europa und USA, 
auch Banknoten und Urlaubsmün-
zen.  Tel. 069/21932847

Seeger sucht alte Kaffee- und 
Essservice.  Tel. 0163/4956727

Kaufe moderne Möbel/Lampen 
der 50 - 70er Jahre, eames, panton, 
COR etc., (Teakmöbel) + gebrauch-
te Designklassiker (auch mit Patina). 
 Tel. 0176/45770885

AUTOMARKT

BMW X3, 2.0 Diesel, BJ 2007, 
260.000 km, mit leichtem Unfall-
schaden, an Bastler oder Export ab-
zugeben, 3.000,- €.  
 Tel. 0176/43625914

VW POLO, 5trg. 106t km, 80 PS, 
EZ 4/2008, TÜV 9/28, neue Conti 
Allw. Rf. auf Alu., Bremsen kom-
plett, Kat mit Krümmer, Klima, Bat-
terie, Zahnr. und Service/Öl sind 
neu. EFH, heizb. Asp., NSW, NR, 
platin met., s. gt. gepflegt und rost-
frei! VB 3.700,- €.  
 Tel. 0152/51950605

PKW GESUCHE

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Duplex-Garage zu vermieten für 
PKW mit folgenden Maximaldaten: 
L 5 m, B 1,90 m, 1,50 m, Gewicht: 
2  t, Kirdorfer Str. 77, Mietpreis: 40,- € 
pro Monat.  Tel. 0173-1552059

Garage in Kronberg gesucht: Ich 
suche ab sofort eine Garage in 
Kronberg zur Miete od. zum Kauf! 
Bitte melden Sie sich unter:  
 Tel. 0174/9057096 
 od. callwitz@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Witwer, 80 +, einsam, sucht Gesell-
schaft für gemeinsame Unterneh-
mungen, die zu zweit mehr Freude 
machen (spazieren gehen, Konzerte 
besuchen). Ich freue mich auf Zu-
schriften.  Chiffre VT 02/41 

Wer hat Lust auf Kartenspiel? 
Rommé oder Canaster. Wir, ein 
Rentner Ehepaar, suchen Mitspieler. 
Bitte melden:  Chiffre VT 03/41

Mittfünfziger, 180 cm, verh. sucht 
neugierige Gleichgesinnte mit Inter-
esse an diskreten Treffen.  
 Giessener@mail.de

PARTNERSCHAFT

Sie, 51 Jahre, humorvoll, unter-
nehmungslustig und liebe es schö-
ne Momente zu genießen, sucht 
Mann, der treu, herzlich, ehrlich und 
dem eine Partnerschaft wichtig ist. 
Fühlst du dich angesprochen, 
schreib mir doch, ich würde mich 
freuen.  Chiffre VT 01/41 

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin 
selbständig und finanziell unabhän-
gig.  Tel. 0152/33653390

Symbolisch Elisabeth Tylor 80 J.
sucht Richard Burton 80 + J., Er-
wartung Mut, Liebe, Leidenschaft, 
Eroberung, Tugend, Sicherheit und 
finanzielle Mittel dazu bis uns der 
liebe Gott zu sich ruft. Du bist der 
Mann, manchmal  werden Träume 
wahr.  Chiffre VT 04/41

Ihr Glück ab 2026. Gentleman, 59, 
smart, dominant, lebensklug, bietet 
wohlhabender und großzügiger 
Frau Heirat. Habe kein Vermögen, 
dafür Geist, Haltung und Zeit. Ihre 
Einladung an:  
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Ich habe Sehnsucht nach Liebe, 
Veronika Anfang 60 mit schöner 
Figur, sehr gepflegt mit toller fröhlicher 
Ausstrahlung, suche Dich für eine ge-
meinsame glückliche Zukunft. Für mich 
sind Nähe und Vertrauen der wichtigste 
Schlüssel für eine harmonische Partner-
schaft, siehst du das auch so dann melde 
Dich gleich. ü.Pv / sms 01796823019

 ➤ Margit, 67 J., mit fraul. Figur u. hüb. 
Gesicht. Ich liebe das Landleben, koche 
mit Leidenschaft, halte meinen Haushalt in  
Ordnung. Was mir fehlt: füreinander da sein, 
Nähe spüren, gebraucht u. geliebt werden. 
Findest Du auch, dass alles zu zweit schöner 
ist? Dann melde Dich üb. pv, ich freue mich 
sehr auf Dich. Tel. 0176-56848299

Zierliche Anja 35J. wünsche mir von 
Herzen mich zu verlieben in einen starken, 
kräftigen Mann. Ich liebe es zu kochen und 
gemeinsam am Morgen zu kuscheln. 
Wollen wir uns Morgen treffen und kennen-
lernen, dann melde Dich. 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Anna (78/1,63) mit FS+Auto, umzugs-
bereit. Ich suche e. ehrl. Mann für eine feste 
Partnerschaft. Auch wenn Sie leichte körper-
liche Einschränkungen haben, macht mir das 
nichts aus. Für mich zählt ein guter Umgang 
miteinander. pv Tel. 06431-2197648

Attraktive Silke 51 mit weibl. vollbu-
siger Figur, junggeblieben. Ich fühle 
mich sehr einsam und suche für eine 
glückliche Zukunft einen ehrlichen Mann. 
Du kannst gerne älter sein nur Treue ist 
für mich wichtig. Freue mich auf ein Treffen 
mit Dir ü.Pv /sms 01704432364

 ➤ Edith, 74 J., hüb. Witwe, habe immer 
gute Laune u. kann mich auch noch über 
kleine Dinge freuen, denn ich brauche  
keinen Luxus u. bin auch keine Reisetante. 
Ich liebe das häusl. Leben, Garten u. das 
einfache Schöne. Rufen Sie üb. pv an u.  
beenden Sie unsere Einsamkeit. Zu zweit 
ist alles viel schöner. Tel. 0162-7928872

Humorvoller Bernd 43J. 1,90gr. mit 
normal Figur graumeliert. Bin ein spontaner, 
zuverlässiger Mann mit Herz und Ver-
stand. Bin liebevoll, treu und fühle mich 
sehr einsam. Wünsche mir so sehr eine 
liebevolle Frau an meiner Seite für eine 
harmonische, glückliche Beziehung. Melde 
Dich ü.Pv Tel/sms 015259704747

Christel, 71 J., ehem. Stationshilfe, ich 
sehe gut aus, bin anschmiegsam, 
herzlich u. zärtlich, leider schon ver­
witwet u. kinderlos, ich fahre gern Auto 
u. liebe es den Haushalt zu führen. 
Welcher humorvolle, naturverbundene 
Mann wünscht sich pv eine liebevolle 
Frau an seiner Seite? Besitze zwei 
fleißige Hände und ein treues Herz. Für 
ein Kennenlernen einfach anrufen.
Tel. 0160 – 97541357

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Dame aus der Ukraine sucht eine 
Stelle für die 24 Stunden Pflege/Be-
treuung bei Ihnen zu Hause, bevor-
zugt Kelkheim oder in der Nähe, er-
reichbar telefonisch nachmittags.  
 Tel. 0152/22510403

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Herzliche Seniorenbegleitung 
48-jährige, zuverlässige Frau bietet 
alleinlebenden Seniorinnen und Se-
nioren Zeit, Gesellschaft und Unter-
stützung im Alltag – Gespräche, 
Spaziergänge, Einkäufe und ge-
meinsame Unternehmungen.  
 Tel. 0176/50812068

Biete Seniorenbetreuung, Pflege, 
Unterstützung mit viel Erfahrung an. 
 Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Herzliche Kinderfrau in Sulzbach 
gesucht! Wir, Kinder 4 u. 7 J., su-
chen eine erfahrene, zuverlässige 
Unterstützung für kreative Betreu-
ung, kochen u. leichte Hausarbeit. 
Führerschein u. gute Deutschkennt-
nisse erforderlich, 2 - 3 Tage zw. 
Mo  - Do, ab 15 Uhr, 8 - 12 Std/Wo-
che.  Tel. 0151/10833938

Suchen zuverlässige, liebevolle 
Kinderbetreuung (5 u. 7 J.) in König-
stein an min. 2 festen Nachmitta-
gen/Woche, Ausgestaltung flexibel, 
langfristig, nur angemeldete Tätig-
keit. Bei Interesse bitte WhatsApp 
an:  Tel. 01726045970

Erfahrene Kinderfrau bietet liebe-
volle Kinderbetreuung mit Erfah-
rung.  Tel. 0173/9193590

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Wir suchen dringend Grundstücke  
für unsere Baufamilien zur sofortigen 
Bebauung und freuen uns auf ihren 
Anruf unter Tel. 0171 124 06 46.

Living Haus Bad Vilbel 
Dirk Lange

Absolute Rarität: Gartengrund-
stück in Oberursel/Bommersheim, 
470 m2 für nur 57.000,- €, dir. vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Privater Kapitalanleger sucht  
Mehrfamilienhaus zur Altersvorsor-
ge.  Tel. 0173/7231677

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Gelegenheit: Ober-Mörlen, schö-
ne, helle 4-Zimmer Wohnung in ei-
nem 3-Fam. Haus, 105 m2 WFL + 
Stellplatz, 1. OG, Bj. 1975, frei zu 
Verk., dir. vom Eigent., für nur 
239.000,-  €.  Tel. 0178/6064305

Schwalbach 2,5 Zimmer Wohnung 
zu verkaufen, von privat, 
220.000,-   €, sofort verfügbar, 
61  m2.  Tel. 0177/6703481

MIETGESUCHE

Ich suche 1 Zimmer Wohnung für 
meine Mutter aus der Ukraine in 
Schwalbach, Bad Soden, Eschborn, 
Niederhöchstadt, Sulzbach. Ihre 
Wohnung wird sauber und gepflegt 
sein. Die Miete wird vom Sozialamt 
übernommen. Sie bekommen ga-
rantiert die Miete. Ich kann auch 
Bürgschaftsbrief unterschreiben.  
 Tel. 0160/7659153

O-Ursel/um BadHg bezahlbare 1 
- 3 Zi-Whg, 75 m2, EG/Balk, gute 
ÖPNV, Anfang 2027 gesucht. Ruhi-
ge Dame, NR, berufstätig.  
 Tel. 0170/3840704

Solvente, junggebliebene und ak-
tive Akademikerin im Vor(un-)ruhe-
stand, sucht ruhige 3-Zimmerwoh-
nung mit großem Balkon oder Gar-
ten in Oberursel, bevorzugt 
Oberstedten.  Tel. 0157/54289712

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kelkheimer Lizzards holen Silber für Deutschland
Kelkheim (kez) – Ein Hauch von Lido delle Na-
zioni wehte am vergangenen Wochenende auch 
durch Kelkheim: Bei den IFAF European Youth 
Flag Football Championships in Italien waren 
gleich sechs Nachwuchsspielerinnen und -spieler 
der Kelkheim Lizzards für Deutschland im Ein-
satz. Am Ende kehrten sie mit einer Silbermedail-
le, einem vierten und einem neunten Platz zu-
rück. Für den Kelkheimer Flag Football ist das 
ein bemerkenswerter Erfolg.
Vom 24. bis 26. September traf sich in Lido delle 
Nazioni die europäische Nachwuchselite im Flag 
Football. Deutschland war in allen drei Alters-
klassen vertreten – bei den U17 Girls, den U17 
Boys und der U15 Mixed. Mittendrin: die 
Kelkheim Lizzards.
Und die Kelkheimer Farben wurden dabei auf in-
ternationaler Bühne bestens vertreten.

Silber für zwei Kelkheimerinnen
Für das größte Highlight aus deutscher und ganz 
besonders aus Kelkheimer Sicht sorgten Ewa 
Aichholz und Laura Grom. 
Gemeinsam mit der deutschen U17-Girls-Natio-
nalmannschaft kämpften sich die beiden Lizzards 
bis ins Finale und sicherten sich am Ende die Sil-
bermedaille. Ewa Aichholz ging dabei sogar als 
Team Captain voran. 
Gemeinsam mit Laura Grom zeigte sie über das 
gesamte Turnier starke Leistungen und trug dazu 
bei, dass Deutschland erneut zu den besten U17-
Girls-Teams Europas gehört.
Damit wiederholte die deutsche Auswahl ihren 

Erfolg aus dem Vorjahr: Bereits bei der Europa-
meisterschaft 2025 hatte Deutschland das Finale 
erreicht und Silber gewonnen. Auch in diesem 
Jahr heißt es deshalb: Vize-Europameisterinnen 
– und zwei davon kommen aus Kelkheim.

Für die Kelkheim Lizzards ist das ein Grund zu 
feiern. Denn hinter diesem Erfolg stehen nicht 
nur zwei starke Spielerinnen, sondern auch die 
Nachwuchsarbeit, das Training und die Gemein-
schaft im Verein.

U15 Mixed verpasst Bronze nur knapp
Auch in der deutschen U15 Mixed-Auswahl war 
Kelkheim prominent vertreten. 
Daniel Bleul und Finja Ritter führten das Team 
als Captains an, Maria Aichholz komplettierte 
das Kelkheimer Trio.
Die Mannschaft spielte ein starkes Turnier und 

kämpfte bis zum Schluss um die Medaillen mit. 
Im Halbfinale startete Deutschland noch eine 
Aufholjagd, doch am Ende kam diese zu spät. 
Damit ging es im Spiel um Platz drei um Bronze.
Dort fightete das deutsche Team noch einmal mit 
großem Einsatz, musste sich aber letztlich eben-
falls geschlagen geben. 
Platz vier ist zwar angesichts der verpassten Me-
daille zunächst etwas undankbar, gleichzeitig un-
terstreicht das Ergebnis die starke Leistung der 
jungen Mannschaft.
Für die U15 Mixed war es zudem ein Turnier 
mit besonderer Erwartungshaltung: Deutsch-
land war als zweifacher Europameister nach Ita-
lien gereist und hatte bereits 2024 und 2025 den 
Titel gewonnen.

U17 Boys beenden Turnier mit Sieg
Bei den U17 Boys vertrat Leandro Carrion 
Amodeo die Kelkheim Lizzards und übernahm 
ebenfalls als Captain Verantwortung.
Für die deutsche Auswahl lief das Turnier nicht 
ganz nach Wunsch. Am Ende stand Platz neun zu 
Buche. Immerhin verabschiedete sich das Team 
mit einem Sieg aus dem Wettbewerb und setzte 
damit einen positiven Schlusspunkt unter die Eu-
ropameisterschaft.
Auch wenn es diesmal nicht für die vorderen 
Plätze reichte, bleibt die Teilnahme an einer Eu-
ropameisterschaft eine besondere Erfahrung – 
und für Leandro die Möglichkeit, Kelkheim auf 
einer der größten Nachwuchsbühnen des europä-
ischen Flag Footballs zu vertreten.

Kelkheim ist Teil von Team Germany
Doch nicht nur auf dem Spielfeld waren die Liz-
zards vertreten. Mit Elias Berger und Antonio 
Cassala gehörten zwei weitere Kelkheimer zum 
Staff beziehungsweise Medical-Team der deut-
schen Delegation.
Damit war der Verein aus Kelkheim in Italien 
gleich auf mehreren Ebenen Teil des deutschen 
Aufgebots.
Für die Lizzards ist das ein starkes Zeichen. 
Sechs Spielerinnen und Spieler aus den eigenen 
Reihen in den deutschen Jugend-Nationalmann-
schaften – dazu zwei weitere Vereinsmitglieder 
im Staff: Das zeigt, welchen Weg der Kelkheimer 
Nachwuchs in den vergangenen Jahren genom-
men hat.

Von Kelkheim nach Europa
Flag Football wächst – und Kelkheim mischt da-
bei kräftig mit. Was im Training auf dem heimi-
schen Platz beginnt, kann für die jungen Sportle-
rinnen und Sportler bis auf die internationale 
Bühne führen. Genau das haben Ewa, Laura, Le-
andro, Daniel, Finja und Maria in Italien erlebt.
Sie trugen diesmal nicht das vertraute Lizzard-
Blau, sondern das schwarz-rot-goldene Trikot.
Herzlichen Glückwunsch an die Teams – beson-
ders an Ewa und Laura zur Vize-Europameister-
schaft – und ein großes Dankeschön an alle Kelk-
heimer Lizzards, die Deutschland in Italien ver-
treten haben.
Von Kelkheim nach Europa: Go Lizzards!

� Foto: privat
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Kleines, ruhiges Zimmer in Kron-
berg o. Königstein für längerfristig 
sofort gesucht.  Tel. 0151/25261479

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

Große 3-Zi-Whg, 115 m2, hohe 
Räume, Parkett, in Friedrichsdorf, 
frei ab Dez., von privat.  
 Tel. 0171/7811367

Kronberg, 2,5 Zimmer-Wohnung 
im Grünen mit Fernblick, 75 m2 WF, 
neu renoviert mit schöner EBK und 
TG-Platz ab sofort zu vermieten. 
Miete 980,- € + NK-Vorauszahlung 
300,- €. Schwimmbad und Sauna 
im Haus.  Tel. 0160/8292825

 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferien mit Hund. Ferienhaus mit 
großem, abgeschlossenem Garten 
im Süd-Schwarzwald (Baar-Kreis) 
zu vermieten.  Tel. 0173-6684126

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfeer-
fahrung kann helfen. Kommt zu Ih-
nen.  Tel. 0172/6944644

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Allrounder, Kronberg gesucht: ge-
legentliche Transporte, Entsorgun-
gen, kl. Renovierungs- u. Gartenar-
beiten, zuverlässig, Anhänger vor-
handen.  Tel. 06173/9966900

Deutschsprachige Haushaltshilfe 
in Kelkheim gesucht. 3 Stunden pro 
Woche, per Minijob oder auf Rech-
nung.  Tel. 06195/910672

Haushaltshilfe in Königstein-Fal-
kenstein gesucht. 1 x pro Woche, 
ca. 4 - 5 Stunden, auf Minijob-Ba-
sis, gute Deutschkenntnisse erfor-
derlich. Notfalls bitte Nachricht hin-
terlassen, ich rufe zurück.  
 Tel. 0163/2482575

Berufstätiges Ehepaar sucht für 
gepflegten 2-Pers.-Haushalt mit 
Hund in Eppenhain zuverlässige, 
gründliche Haushaltshilfe für putzen 
und bügeln, ca. 6 Std./Woche, Mini-
job, langfristige Zusammenarbeit 
erwünscht.  Tel. 0177/6458462

Haushälterin/Hauswirtschaftlerin 
(m/w/d) gesucht: Für einen gepfleg-
ten Privathaushalt in Feldberg/Taun-
us mit weiterem Personal suchen 
wir eine zuverlässige, erfahrene und 
deutschsprachige Haushälterin/
Hauswirtschaftlerin. Ihre Aufgaben: 
Organisation und Pflege des Privat-
haushalts, allgemeine hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten + tierlieb, 
Zusammenarbeit mit weiterem 
Haushaltspersonal. Wir wünschen 
uns: Berufserfahrung als Haushälte-
rin/Hauswirtschaftlerin, gute 
Deutschkenntnisse, Zuverlässigkeit 
und selbstständige Arbeitsweise, 
Führerschein und eigenes Auto sind 
erforderlich. Arbeitszeit: Montag bis 
Freitag, 9 - 16 Uhr (Feldberg/Taun-
us). Wir bieten eine Festeinstellung 
mit guter Bezahlung in einem ange-
nehmen Umfeld. Bei Interesse freu-
en wir uns über Ihren Anruf:  
 Tel. 0172/69424103

Gelernter Gärtner (m/w/d) ge-
sucht: Für einen gepflegten Privat-
haushalt in Feldberg/Taunus suchen 
wir einen gelernten, erfahrenen 
Gärtner in Festanstellung. 5-Ta-
ge-Woche, Montag - Freitag, Ar-
beitszeit: 8 - 16 Uhr, Unterstützung 
durch weitere Kollegen in Garten- 
und Waldarbeit, deutschsprachig, 
tierlieb, Führerschein u. eigenes Au-
to erforderlich, bis 50 Jahre. Gute 
Bezahlung und langfristige Festan-
stellung. Bei Interesse gerne telefo-
nisch melden:  Tel. 0172/69424103

Ponypfleger/in gesucht: Für unse-
ren privaten Ponybestand suchen 
wir eine zuverlässige und erfahrene 
Ponypflegerin bzw. einen erfahre-
nen Ponypfleger in Festanstellung 
(Feldberg/Taunus). Erfahrung in der 
Pony- oder Pferdepflege sowie Re-
ferenzen erforderlich, Arbeitszeit: 
Dienstag, Samstag und Sonntag, 
jeweils 5 Stunden täglich von 8 - 11 
Uhr und 14 - 16 Uhr, Montag bis 
Freitag: täglich von 14 - 16 Uhr, gute  
Deutschkenntnisse erforderlich, 
Führerschein und eigenes Auto not-
wendig. Zuverlässigkeit und Ehr-
lichkeit sind uns besonders wichtig, 
Bewerber/innen bis 50 Jahre. Wir 
bieten eine Festanstellung mit guter 
Bezahlung in einem angenehmen 
Umfeld. Bei Interesse freuen wir uns 
über Ihren Anruf: Tel. 0172/69424103

Organisationstalent in Teilzeit ge-
sucht: Arztfamilie in Bad Soden 
sucht tatkräftige, zuverlässige Un-
terstützung, mindestens 2 x Tage 
pW = 10 Std., Reinigungskraft ist  
vorhanden. Mehr Stunden sind 
möglich. Aufgaben: Einkauf, Vorbe-
reitung von Essen, Abholung der 
Kinder (2 + 4 Jahre) v. Kindergarten. 
Einsatzzeiten flexibel n. Absprache.
Eigenes KFZ wünschenswert.  
 Tel. 0172/6617255

Haushaltshilfe f. Privathsh. in 
Friedrichsdorf gesucht für ca. 4 h 
pro Woche. Nur auf Rechn. od. Mi-
nijob.  Tel. 0174/4321791

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Allround Handwerker, Parkettver-
legung, Trockenbau, Malerarbeiten, 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage, Küchenbau, neue Treppen 
und alte Treppensanierung.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw.  
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege u. Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenpflege: Bäume fällen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Übern. Altbausanierung, Trocken-
bau, tapezieren, Holzdecken, Par-
kett schleifen, Raufaser u. Weißen, 
Verl. Steinchenteppich, Montage 
aller Art u.v.m.  Tel. 0172/3613709

Fleißige und zuverlässige Frau 
sucht Arbeit für Haushalt und Reini-
gung, Bad Homburg.  
 Tel. 0151/24382823

Zuverlässig Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg, Friedrichdorf, 
Oberusel.  Tel. 0152/16046343

Biete Haushaltshilfe in Oberursel 
an. Verlässlich und gründlich.  
 Tel. 0162/1346799

Suche Minijob als Haushaltshilfe 
in Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 01577/6114138

Zuverlässige Reinigungskraft mit 
langjähriger Erfahrung sucht neue 
Stellen.  Tel. 0171/2329986

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg.  Tel. 0157/79790524

Reinigung zuverlässig, professio-
nell, kundenorientiert, flexibel, 
pünktlich, gründliche Reinigung mit 
langjähriger Erfahrung. Ich sorge für 
Sauberkeit zuverlässig und sorgfäl-
tig.  Tel. 0176/89739318

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Re. einreichen an PKV, allg. 
Büroarbeiten.  Tel. 0172/9625126

RUND UMS TIER

Kater Igor, blind, entlaufen in 
Mauerfeldstr. 16, Oberursel, mittel-
langes, dunkelgraues Fell. Kater 
Igor ist lieb, aber schüchtern. Bei 
Sichtung oder Fund melden, auch 
gerne per WhatsApp an:  
 Tel. 0173/2103691

Zuverlässige u. hundeerfahrene 
Hilfe gesucht bei der Betreuung ei-
ner kl. scheuen Hündin, die im Nov. 
2026 aus einer Auffangstation (da-
vor Töt.St.) aus Rumänien kommt. 
Betr. nach Eingewöhnungszeit ca. 
3  x Gassi gehen pro Woche bzw. in 
der WHG sein.  Tel. 0172/2903231

UNTERRICHT

Neue Bridgekurse in Kelkheim 
-Fischbach, auch für Berufstätige. 
Start: 21. Oktober, 10 x, immer mitt-
wochs. Weitere Infos unter: 
  Tel. 0157/31150824 
 oder Jelesemrau@t-online.de

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, 
Elster, Internet oder Geräteeinrich-
tung. Persönlich bei Ihnen vor Ort. 
Freundlich und zuverlässig! Jetzt 
unverbindlich Anrufen:  
 Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Kleiderschrank Sinfonie Plus, Ma-
ße ca. 298 x 222 x 68 cm (B x H x T), 
mittig mit Spiegel, links und rechts 
mit Glasfronten Terra-Glas, Griff: Alu 
63, Dekor: Anthrazit 33 inklusive 
Dämpfer, inklusive T-Einteilung, NP 
1.700,- €, jetzt: 800,- €.  
 Tel. 0172/8990038

Boxspringbett 180 x 200 cm zu 
verkaufen, NP: 1.700,- €, jetzt 
700,-  €, sehr gepflegtes und neu-
wertiges Boxspringbett, Liegefläche 
180 x 210 cm, Stoff: Inari26 
-Schlamm, 7-Zonen-Taschenfeder-
kernmatratze inklusive LED- Licht-
leiste, Liegehöhe 58 cm.  
 Tel. 0172/8990038

E-Bike gebr., MünsterDeep 28‘, 
Anfahrhilfe, VB 500,- €.  
 Tel. 0176/41408635

FRITZ!Box 7690 Wi-Fi DSL-R., 
Orig. verp. wg Fehlkauf, NP 279,- €, 
VHB 230,- €, nur Abhlg., HG In-
nenst.  Tel. 0175/4033331

CUBE LTD Aluminium Superlight, 
Damenmountainbike, 29 Zoll, Rah-
mengr. M, entspicht ca. 165/185 cm 
Körpergröße, 450,- €.  
 Tel. 06195/62441

VERSCHIEDENES

Mobile Wellness-Massage FÜR SIE!
Zeit für absolute Ruhe & Tiefenentspan-
nung. Achtsame Auszeit für Mütter im All-
tagsstress, Frauen im Beruf & reifere Da-
men, die wertvolle Zuwendung verdienen.
Ein geschützter Rahmen im eigenen Zu-
hause. Diskret & seriös. Als Gutschein – 
ein echter Herzenswunsch für Frauen.

Tel. 01520-7884243
www.andreaswohlfühlzeit.de

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM u. 5 DM Gedenk-
münzen für die Münzsammlung 
meines Neffen. Zahle für jedes 
10  DM Stück 11,- € + jedes 5 DM 
Stück 6,- €.  Tel. 0174/5891930

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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S T E L L E N M A R K T
Wir suchen engagierte  

und zuverlässige 
Mitarbeiter (m/w/d)  

für unseren  
Hausmeisterservice 

Bewerbung bitte an 
M&S Hausmeisterservice 

Frankfurter Str. 204
65779 Kelkheim 

oder mail@ms-hausmeister.info

Wir machen fachgerechte

Gartenpflege 

Gartenarbeiten aller Art, Rasenanlagen,  
Terrassen und Zaunbau, Baumpflege und Baumfällung

Halil Yilmaz  
E-Mail: halil.yilmaz@web.de . Tel. 0160 90203326

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

(DJD). Wer heute ein Haus plant, 
wünscht insbesondere Planbar-
keit, Energieeffizienz und Kosten-
sicherheit. Fertighäuser aus Holz 
erfüllen diese Voraussetzungen 
für ein zeitgemäßes Zuhause. Zu 
den Pionieren dieser Bauweise 
gehört Hans Weber, der am 28. 
September 2026 seinen 90. Ge-
burtstag feiert. Zu diesem Anlass 
präsentiert WeberHaus die auf 90 
Gebäude limitierte Hans Weber 
Edition. Die drei Geburtstagshäu-
ser bieten Familien auf 130 bis 
160 Quadratmetern bewährte, 
flexible Grundrisse zu attrakti-
ven Festpreisen. Ein gefragtes 
Detail ist der zusätzliche, flexibel 
nutzbare Raum im Erdgeschoss. 
Ergänzt werden die Aktionshäu-
ser durch die Minihaus-Baureihe 
Option. Unter www.weberhaus.
de etwa finden sich ausführliche 
Informationen.

Kalkulierbarer Traum vom Eigenheim

Mit rund 160 Quadratmetern Wohnfläche ist dies das größte der drei 
Geburtstagshäuser.� Foto: DJD/WeberHaus

Anzeige

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, sucht zum nächstmög-
lichen Eintritt für ein vorerst befristetes Arbeitsverhältnis

Mitarbeitende (m/w/d)

für die Abfallentsorgung 
(Papier-, Bio- und Restmüll)

Ihre Aufgabe:
Das Entleeren der Abfallbehälter im Stadtgebiet im Teil- bzw. Vollser-
vice aller Abfallfraktionen.
Beim Vollservice in der 4-Tage-Woche (Montag bis Donnerstag) 
müssen die Abfallbehälter vom Grundstück geholt und nach der 
Leerung wieder an ihren Stellplatz zurückgebracht werden. Ebenso 
gehört das Arbeiten an der Schüttung zu dieser Tätigkeit.

Ihr Profil:
Da die Tätigkeit arbeitstäglich längere Gehstrecken von bis zu 20 km 
umfasst, sowie das Bewegen, Bereitstellen und Leeren von Abfallbe-
hältern, sind Sie in der Lage, diese wesentlichen Aufgaben dauerhaft 
und bei unterschiedlichen Witterungsbedingungen auszuführen. Er-
fahrung in der Abfallentsorgung sind hier von Vorteil. Weiterhin sind 
Sie in der Lage, sich die Touren im Stadtgebiet gut einzuprägen.
Sie sind im Besitz des Führerschein C mit Schlüsselzahl 95, damit 
Sie bei Bedarf als Ersatzfahrer*in eingesetzt werden können.
Deutschkenntnisse mindestens der Niveaustufe B2 bringen Sie als 
Voraussetzung mit.

Unser Angebot:
Die Entlohnung erfolgt nach Entgeltgruppe 4 TVöD (p.a. 37.425 
€ – 45.205 €) zzgl. einem Erschwerniszuschlag, eine betriebliche 
Laderzulage, zusätzliche betriebliche Altersversorgung, kosten-
loses RMV Premium Jobticket, die Möglichkeit des Jobrad-Lea-
sing, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsförderung und weiteren 
sozialen Benefits.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben. Bewerbungen von Men-
schen aller Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Wenn Sie fit sind und sich der Herausforderung gewachsen fühlen 
und Interesse haben, in einem gut funktionierenden Team mitzu-
arbeiten, dann richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spä-
testens 30.10.2026 an das  Personalbüro, Nehringstr. 7-9, 61352 
Bad Homburg v. d. Höhe, bevorzugt als Email an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

(Dateianhänge bitte nur im PDF-Format).

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Wohnraum  
neu erleben

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Eckart Hohmann wird 80 Jahre alt
Eppenhain (kez) – Am 18. Oktober feiert Eckart 
Hohmann aus Eppenhain, seinen 80. Geburtstag.
Der ehemalige Präsident des Hessischen Statisti-
schen Landesamts und Vertreter des Bundesrates 
im Ausschuss der EU Kommission für das Statis-
tische Programm der EU gehörte der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Kelkheim (Taunus) 
32 Jahre – von März 1989 bis zum Ende der letz-
ten Legislaturperiode im März 2021 – an.
In dieser Zeit war er von 1996 bis 2003 Frakti-
onsvorsitzender der SPD Fraktion, war bis auf 
eine Wahlperiode Mitglied des HFA und gehörte 
zwischenzeitlich dem Finanzbeirat der STEG, 
den Aufsichtsräten der Rettershof GmbH und 
Stadthallen GmbH sowie der Betriebskommissi-
on der Stadtwerke an.
Der Optimierung seines kommunalpolitischen 
Engagements dienten seine Lehrtätigkeiten an 
den Universitäten Frankfurt und Mainz in den Fä-
chern „New Public Management“ im MBA Stu-
diengang in Frankfurt und am Institut für Politik-
wissenschaften der Uni Mainz „Methoden der 

empirischen Umfrageforschung und Statistik“ 
und „Schätze der amtlichen Statistik“.
Im Sektor der „Umweltökonomischen Gesamt-
rechnungen“ und Nachhaltigkeitsindikatoren 
ist er noch als Experte aktiv und engagierte sich 
im Beirat der Bundesregierung „Rat für Sozial- 
und Wirtschaftsdaten RSWD“ im Hinblick auf 
den Datenzugang für die wissenschaftliche 
Forschung.
Für sein großes ehrenamtliches Engagement wur-
de Eckart Hohmann 2000 mit dem Ehrenring der 
Stadt, 2011 mit der Ehrenbezeichnung „Ehren-
stadtverordneter“ und 2016 mit der Heinrich-
Freiherr-von-Gagern-Plakette in Gold ausge-
zeichnet.
„Ich vermisse Eckhart Hohmann in der Kelkhei-
mer Politik“, so Bürgermeister Kündiger, „vor 
allem seine geschliffene Rhetorik und seine hohe 
Kompetenz.“ Hohmann habe immer wieder den 
Zusammenhang zwischen den kleinen Entschei-
dungen vor Ort und der großen politischen Ge-
samtlage hergestellt. 

Reisereportage Von Porto nach Santiago
Ruppertshain (kez) – Das Volksbildungswerk 
zeigt am Dienstag, 20. Oktober, von 19.30 Uhr 
bis 20.45 Uhr in der Schönwiesenhalle in Kelk-
heim-Ruppertshain einen Film über eine beson-
dere Pilgerreise.  Unter dem Titel „Mit dem Fahr-
rad von Porto nach Santiago de Compostela“ be-
richtet Raimund Dorn aus Kelkheim von einer 
Tour, die ihn und drei weitere Radfahrerinnen 
und Radfahrer im Juli 2024 entlang der Atlantik-
küste von Portugal bis nach Spanien führte. Die 
Route begann in Porto und führte über Esposen-
de, A Guarda, Bayona, Vigo, Arcade, Pontevedra 
und Padron bis zum Ziel in Santiago de Compo-
stela.  Der Film dokumentiert nicht nur die land-
schaftlichen Eindrücke, sondern auch die Erfah-
rungen auf dem alternativen Küstenweg und die 
Begegnungen mit anderen Pilgerinnen und Pil-
gern. Organisator der Veranstaltung ist das Volks-
bildungswerk.

Die Brücke von Padron Alte ist ein Highlight der 
Reise.� Foto: Raimund Dorn 

Wenn der Herbst  
auf dem Rettershof Einzug hält
Fischbach (ju) – Wenn sich die Blätter langsam 
färben, die Luft nach Herbst riecht und auf den 
Wiesen rund um den Rettershof vielleicht schon 
die ersten Nebelschleier liegen, ist die Zeit für 
Erntedank gekommen. 
Am Sonntag, 11. Oktober, wird auf dem histori-
schen Hofgut wieder gefeiert – mit Handwerk, 
Musik, Vorführungen, regionalen Spezialitäten 
und allerlei Gelegenheit zum Schauen, Staunen 
und Mitmachen. 
Von 11.30 bis 17 Uhr verwandelt sich der Ret-
tershof in einen lebendigen Treffpunkt für die 
ganze Familie, der Eintritt ist frei.
Rund um das Gut gibt es an diesem Tag viel zu 
entdecken: Handwerker zeigen ihr Können, histo-
rische Traditionen werden lebendig, und bei ver-
schiedenen Vorführungen lässt sich erleben, wie 
viel Arbeit und Geschick hinter manchem steckt, 
was heute selbstverständlich erscheint. Auch für 
Kinder ist einiges geboten, darunter Mitmachan-
gebote des Museumsvereins. 
Für Bewegung und gute Stimmung sorgen unter 
anderem die „Schwalbacher Dansereyen“ des 

TSC Schwalbach, die um 13.30 und 14.30 Uhr 
mit historischen Tänzen auftreten. Dazu kommen 
weitere musikalische und kulturelle Beiträge so-
wie Vorführungen rund um Landwirtschaft, 
Handwerk und das Leben auf dem Land. Der Ret-
tershof bietet dafür ohnehin eine besondere Ku-
lisse: Das weitläufige Anwesen mit seinen histo-
rischen Gebäuden, den landwirtschaftlichen Flä-
chen und Pferdekoppeln verbindet Natur und 
Geschichte auf angenehm unaufgeregte Weise.

Den Herbst genießen
Und natürlich gehört zu einem richtigen Ernte-
dankfest auch das leibliche Wohl. Regionale Pro-
dukte und herbstliche Spezialitäten laden dazu 
ein, nach dem Rundgang noch ein wenig sitzen 
zu bleiben, während rundherum weiter gehäm-
mert, geschnitzt, musiziert und getanzt wird.
So lässt sich der Sonntag auf dem Rettershof 
ganz entspannt verbringen: ein bisschen Ge-
schichte, ein bisschen Handwerk, ein bisschen 
Herbstluft – und jede Menge zu sehen für große 
und kleine Besucher.

„Aktion Lucia“  
informiert über Brustkrebs
Main-Taunus (bs) – Auch in diesem Jahr betei-
ligt sich der Main-Taunus-Kreis mit der „Aktion 
Lucia“ am Brustkrebsmonat Oktober. Wie Kreis-
beigeordnete Christiane Augsburger als Frauen-
dezernentin mitteilt, umfasst das Programm einen 
Film, eine Gedenkandacht, Vorträge sowie Infor-
mations- und Beratungsangebote. 
IEin zentraler Termin ist die Gedenkandacht am 
Freitag, 30. Oktober, um 17 Uhr in der Kapelle 
der katholischen Kirche St. Bonifatius in Hof-
heim. Dabei werden 51 Kerzen entzündet. 
Im vergangenen Jahr starben im Durchschnitt 
täglich 51 Frauen in Deutschland an Brustkrebs. 
Die Andacht findet mit Pastoralreferent Matthias 
Adler-Machill statt. Um 18 Uhr folgt im Pfarr-
zentrum der Vortrag „Fatigue & Co. – Nebenwir-
kungen in Bewegung bringen“ mit Dr. Frieder 
Krause vom Institut für Onkologische Sport- und 
Bewegungstherapie in Frankfurt.
Am Sonntag, 18. Oktober, um 17.30 Uhr (Ein-

lass: 17 Uhr) zeigt das Kino Kelkheim den Doku-
mentarfilm „PINK POWER“. Er erzählt die Ge-
schichte der „Küsten Pinkies“, eines Frauen-Dra-
chenbootteams aus Friesland. Die Frauen sind an 
Brustkrebs erkrankt oder leben mit den Spuren 
der Krankheit.
Kostenlose Informationsveranstaltungen der 
Breast-Care-Nurses des zertifizierten Brustkrebs-
zentrums am Klinikum Bad Soden finden am 29. 
Oktober um 9.30 Uhr in Eschborn und am 30. 
Oktober um 10 Uhr in Hochheim statt. 
Am 3. November lädt das Krankenhaus Bad So-
den von 17 bis 19 Uhr zum Onkologischen Treff 
ein. Organisiert wird die Aktion vom Büro für 
Chancengleichheit des Kreises gemeinsam mit 
zahlreichen Partnerinnen und Partnern. Nähere 
Informationen gibt es in einem Programmflyer, 
der auf der Internetseite des Kreises heruntergela-
den werden kann: 
www.mtk.org/buero-fuer-chancengleichheit
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
398.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi.-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Luxus-2-Zi.-Wohnung 
 Königstein

Neuwertig, 80 qm, großer Sonnenbalkon,  
FBHZG, Aufzug, kleine Einheit für nur 
439.000,– € inkl. Carport.
Bj. 2023, Bedarf 14,3, Klasse A+, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

ZFH in  
Ruhelage von Friedberg

741 qm Sonnengrd., 177 qm WFL, 2 gepflegte 
Wohnungen, Ausbaureserve im Dach. Für nur 
630.000,– € inkl. EBK und 2 Garagen.
Energiebedarf 207,2, Gas, Klasse G, Bj. 1965

IHR Immobilienspezialist im Main-Taunus-
Kreis, Hochtaunuskreis, Frankfurt und 

Umgebung, auch überregional – wir beraten und 
unterstützen Sie seriös und professionell seit 

über 30 Jahren rund um die Immobilie: 
• Vermietung Ihrer Wohn- und Gewerbeimmobilien

• Verkauf Ihrer Immobilien und Grundstücke
Die Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie

übernehmen wir kostenfrei.  
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine 

E-Mail, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
________________________________________________________ 

Güttler Immobilien
Gundelhardtstr. 17, 65779 Kelkheim 

Tel: 06195-900597 
www.guettlerimmo.de 

E-Mail: kontakt@guettlerimmo.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

MRM – Mit Vertrauen.  
Mit Kompetenz. Mit Ihnen.
■  Persönlich. Kompetent. 
 Immobilienberatung.
■  Seriöse Immobilien als  
 Kapitalanlage in Bestlagen  
 von Deutschland (IDW S4)
Mario Graf (Immobilienfachwirt) 
m.graf@mrm-immobilien.de 

www.mrm-immobilien.de 
Tel. 0170 / 323 95 11 

Wir sind ein Kelkheimer Maklerunternehmen,  
das mit Herz, Freude und Umsicht arbeitet.

Wir WertSchätzen Ihre Immobilie

– ganz nah und persönlich –

Ihre Tanja Saenger
IHK zert. Immobilienmalkerin und 

DEKRA zert. Sachverständige  
für Immobilienbewertung

Telefon 0173 3166958
info@immobilien-saenger.com

Atzelbergweg 6 · 65779 Kelkheim

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Weihnachtszauber auf der Eisfläche und 
hoch über der Bühne
Bad Nauheim – Wenn Weihnachten langsam 
näher rückt, darf es ruhig ein bisschen mehr sein 
als Plätzchen, Lichterketten und „Last Christ-
mas“ im Radio. Im OVAG Theater DOLCE in 
Bad Nauheim wird die Adventszeit in diesem 
Jahr zur großen Varieté-Bühne: Vom 4. Dezem-
ber bis zum 1. Januar 2027 feiert dort die erste 
Internationale OVAG Weihnachts-Revue Pre-
miere – mit Artisten aus aller Welt, Live-Musik 
und einer ordentlichen Portion Glitzer, Staunen 
und Akrobatik.
Schon das Jugendstiltheater selbst liefert die pas-
sende Kulisse für einen Abend, an dem der Alltag 
draußen bleiben darf. Auf der Bühne treffen Ar-
tistik, Musik und Weihnachtsstimmung aufeinan-
der. Durch das Programm führt Moderatorin und 
Sängerin Rebecca Siemoneit-Barum, bekannt aus 
der „Lindenstraße“, die nicht allein kommt: Sie 
bringt gleich ihre siebenköpfige Band mit. Für 
den musikalischen Schwung sorgt damit nicht 
nur die Artistik – es darf auch ordentlich gerockt 
werden. Und dann geht es hoch hinaus, über Kopf 
und sogar aufs Eis.
Zu den Gästen gehören die Crystal Ladies, Ma-
rina und Svetlana aus Weißrussland. Die Zwil-
lingsschwestern sind seit 25 Jahren mit ihrer 
spektakulären Antipodennummer in der Varieté- 
und Zirkuswelt unterwegs. Dabei liegen sie auf 
einem speziellen Tisch und jonglieren mit den 
Füßen Teppiche – nebeneinander, übereinander 
und offenbar mit einer Gelassenheit, bei der man 
als Zuschauer lieber gar nicht erst darüber nach-
denkt, wie viele Jahre Training dahinterstecken.
Für Nervenkitzel sorgen auch Yulia & Oleg aus 
der Ukraine, die die alte Kunst des Spitzenlaufs 
auf Flaschen neu interpretieren. Der Venezolaner 
Winston Fuenmayor wiederum bringt Magie 
auf die Bühne und verbindet seine Darbietung 
mit seiner eigenen Lebensgeschichte. Seine Ver-
gangenheit auf den Straßen von Caracas gibt sei-
ner Show eine persönliche und durchaus nach-
denkliche Note.

Von vier Oktaven bis  
zum fliegenden Mast

Auch musikalisch wird es ungewöhnlich: Genna-
dy Tkachenko-Papzih ist Musiker und Klangimi-
tator und beherrscht mit seiner Stimme einen 
Umfang von mehr als vier Oktaven. Er macht aus 
seiner Stimme ein eigenes Instrument und lässt 
damit Klangwelten entstehen, die man so schnell 
nicht vergisst.
Dazu kommen weitere internationale Artisten: 
Die Ukrainerin Maria Skulditskaya, die als Köni-
gin des Handstands angekündigt wird, die Kuba-
nerin Lucia Martaz am Luftring und die Polin 
Kasia Florczuk, die Eislauf und Trapez miteinan-
der verbindet. George Faining aus Ghana zeigt, 

was ein menschlicher Körper alles aushalten 
kann, während der deutsche Gentleman-Jongleur 
Jeton mit Bällen und Keulen für elegante Unter-
haltung sorgt.
Die Babsie Dolls nehmen augenzwinkernd die 
berühmteste Puppe der Welt aufs Korn, die 
fünfköpfige Schleudertruppe Kirilenko aus 
Moskau verspricht spektakuläre Flugmanöver 
und Genia aus Spanien gibt am fliegenden Mast 
den modernen Adonis – hoch über der Bühne 
und mit reichlich Gelegenheit, seine Muskeln 
spielen zu lassen.
So dürfte die Weihnachts-Revue ein Abend für 
alle werden, die in der Adventszeit einmal aus 
dem üblichen Programm ausbrechen möchten. 
Statt Geschenkestress gibt es große Bilder, Musik 
und Artistik, statt Sofa einen Theatersessel – und 
statt der Frage, ob der Weihnachtsbraten schon im 
Ofen ist, darf man sich für ein paar Stunden ein-
fach zurücklehnen und staunen.
Und wer nach der Weihnachts-Revue noch nicht 
genug vom Varieté hat, kann gleich weiterma-
chen: Vom 11. Januar bis 14. Februar 2027 folgt 
im OVAG Theater DOLCE das 23. Internationale 
OVAG-Varieté. Mit Künstlern aus insgesamt 
22  Nationen geht damit die nächste Runde des 
internationalen Varietés an den Start.
Karten für beide Veranstaltungen 
gibt es unter 06031 6848 1113 sowie 
www.ovag-theater.de/tickets

Handstand-Vision mit Marina Skulditskaya�
� Foto: OVAG Theater 

Der Rotary Club Kelkheim zu Besuch 
beim Europäischen Parlament

Kelkheim (kez) – Europa, Geschichte und Ge-
meinschaft standen im Mittelpunkt der diesjähri-
gen Clubreise des Rotary Clubs Kelkheim nach 
Straßburg und Colmar.
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch des 
Europäischen Parlaments. In Straßburg, dem ins-
titutionellen Hauptsitz des Parlaments, finden die 
monatlichen großen Plenarsitzungen statt. 
Bei einer Führung erhielten die Teilnehmer inte-
ressante Einblicke in die Arbeit des Parlaments 
und konnten Europas größten Plenarsaal mit ca. 
800 Sitzplätzen besichtigen. 
Hier wird die Bedeutung Europas für Verständi-

gung und Demokratie erlebbar. Auf dem Pro-
gramm standen außerdem ein Besuch der maleri-
schen elsässischen Stadt Colmar mit Besichti-
gung des Isenheimer Altars. 
Am Sonntag folgte ein Besuch der Maginot-Linie 
mit der unterirdischen Festungsanlage Schönen-
bourg, die während des 2. Weltkrieges die Vertei-
digungslinie Frankreichs zu Deutschland dar-
stellte.
Neben den kulturellen und historischen Eindrü-
cken bot die Reise vor allem Gelegenheit zu per-
sönlichem Austausch und gemeinschaftlichen 
Erlebnissen.

� Foto: Rotary Club Kelkheim
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen erreicht. 
Davon können auch Verbraucherinnen und 
Verbraucher profitieren, die alten Schmuck, 
Zahngold oder Bestecke in Schränken und Vi-
trinen haben. „Bei vielen schlummern zu Hau-
se echte Vermögen, die nicht genutzt wer-
den“, weiß Herr Bengo, der in der Schulstraße 
in Schwalbach das „Auktionshaus Schwal-
bach“ betreibt. Er ist sich sicher, dass die 
Preise sich zurzeit auf dem Höhepunkt befin-
den und jetzt der ideale Zeitpunkt für Verkäu-
fe ist. Doch er weiß auch, dass viele Angst 
haben, Betrügern  auf den Leim zu gehen. 
Denn unzählige fahrende Händler sind zurzeit 
im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie von se-
riösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist nicht 
immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit 
mehreren Jahren ist das „Auktionshaus  
Schwalbach“ in den ehemaligen Räumen 
des Reisebüros in Alt-Schwalbach zu finden.  
Insgesamt sind er und seine Familie seit 
mehr als 25 Jahren im Ankauf-Geschäft tä-
tig. „Wenn jemand unzufrieden ist, kann er 
sich jederzeit an uns wenden. Wir sind ja 
hier vor Ort und verschwinden nicht ein-
fach“, erklärt er. Bei fahrenden Händlern sei 
das anders. Man sollte immer darauf achten, 
wie lange ein Anbieter oder Aufkäufer schon 
im Geschäft ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regel mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schul-
straße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 149 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke fin-
den auf Grund ihres Designs oder ihrer Mar-
ke auch nach vielen Jahrzehnten noch Lieb-
haber auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders 
gefragt sind demnach hochwertige Uhren 
bekannter Marken sowie ältere Stücke aus 
den 60er- und 70er-Jahren. Auch Bernstein-
schmuck könne aufgrund gestiegener Nach-
frage hohe Preise erzielen. Bei Diamanten 
gilt: Ein einzelner größerer Stein ist meist 
wertvoller als mehrere kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus  
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem Ankauf 
von Schmuck und Edelmetallen. In Verbin-
dung mit dem  Verkauf von Schmuckstü-
cken können in dem kleinen aber auch viele 
andere Dinge, zum Beispiel aus Haushalts-
auflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im Oktober
Einen besonderen Service bietet das „Auk- 
tionshaus Schwalbach“ in dieser und in  
der kommenden Woche. Noch bis Samstag,  
17. Oktober, sind jeden Tag Experten vor Ort 
in der Schulstraße, die Schmuck und alte Ge-
brauchtwaren fachgerecht und fair bewerten 
können. „Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät 
Herr  Bengo. „Probieren Sie es einfach ein-
mal aus.“ Geöffnet ist das Ladengeschäft von 
Montag bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr 
und samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch 
erreichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

-  A N Z E I G E  -

Der Goldpreis ist in den vergangenen Monaten stark angestiegen und verharrt im Moment mit 
einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten ist es ein 
günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle wie 
Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**

  

Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

AUKTIONSHAUS SCHWALBACHAUKTIONSHAUS SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
AUKTIONSHAUSAUKTIONSHAUS
SCHWALBACHSCHWALBACH
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Puppen Gemälde

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Ankauf von Lederjacken, Ledermänteln und Lederhosen 
aus Glatt- und Wildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 2.500 €*

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

FREITAG SAMSTAG MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenlos
vor Ort oder bei Ihnen zu Hause!

9.
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10.
Oktober

12.
Oktober

13.
Oktober

14.
Oktober

16.
Oktober

17.
Oktober

15.
Oktober

ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit
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Amtsblatt

Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

u	� Herzliche Einladung zur Sitzung 
der Fairtrade-Steuerungsgruppe 
am Dienstag, 13. Oktober 2026, 
16.00 Uhr, Gartensaal,  
Rathaus Kelkheim

Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung und Protokoll vom 17. August 2026
2.	 Rückblicke 
3.	 Weitere Projekte
	 •	 18. Oktober VKS-Messe in der Stadthalle 
	 •	 31. Oktober Kleidertausch
	 •	� 9. November Fairtrade-Gottesdienst in Fischbach 

um 10.00 Uhr
	 •	� 5. Dezember vorgesehen ist ein weiteres  

„Faires Frühstück“
	 •	 Adventssingen
4.	 Sonstiges und Termine 

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Ausscheiden einer  
Stadtverordneten und Nachrücken 
einer Stadtverordneten

Die bei der Kommunalwahl am 15. März 2026 gewählte 
Frau Alina Ballach, nach Wahlvorschlag der UKW, hat zum 
15. September 2026 ihr Mandat als Stadtverordnete nie-
dergelegt.

Gemäß § 34 Kommunalwahlgesetz (KWG) rückt der 
Nächstgewählte in die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Kelkheim (Taunus) nach.

Ich stelle deshalb gemäß § 34 Abs. 3 des Hess. Kommu-
nalwahlgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 in der (GVBI. I 2005, 197), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 2020 
(GVBl. S. 915), fest, dass für die UKW

Frau Sabine Scheffler-Buheitel, Am Münsterer Wald 7, 
65779 Kelkheim (Taunus),

in die Stadtverordnetenversammlung nachrückt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des 
Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei mir 
als Gemeindewahlleiterin, Rathaus, Gagernring 6, 65779 
Kelkheim (Taunus), einzureichen.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
JEANETTE ALTERINO – GEMEINDEWAHLLEITERIN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

u	� Sondersitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Donnerstag, 15.10.2026, 19.30 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff
1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2	 Einführung einer Informationsfreiheitssatzung zu 

Fraktionsantrag Nr. 7 der FDP-Fraktion
3	 Anträge
3.1	 Antrag Nr. 5 des Inklusionsbeirates 

Neufassung der Satzung für den kommunalen 
Inklusionsbeirat

4	 Kenntnisnahmen
5	 Mitteilungen des Magistrats
6	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 10. OKTOBER 2026 
KALLE DEBUS – STELLVERTRETENDER VORSITZENDER

u	� Sondersitzung des Ausschusses 
für Soziales, Vereine, Kultur und 
Integration / des Ausschusses für 
Infrastruktur, Umwelt, Wirtschaft 
und öffentliche Sicherheit / 
des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin:	 � Donnerstag, 15.10.2026, 20.00 Uhr
Raum, Ort:	 �  Plenarsaal des Rathauses, Rathaus 

Kelkheim (Taunus), Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus)

Öffentlicher Teil

TOP	Betreff

1	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2	 Anträge

2.1	 Fraktionsantrag Nr. 10 der SPD-Fraktion  
Einführung eines Hitzetelefons

2.2	 Fraktionsantrag Nr. 12 der UKW-Fraktion  
Kommunaler Hitzeaktionsplan

2.3	 Fraktionsantrag Nr. 14 der CDU- und SPD-Fraktionen  
Prima Klima in Kitas

3	 Kenntnisnahmen

4	 Mitteilungen des Magistrats

5	 Anfragen

KELKHEIM (TAUNUS), 10. OKTOBER 2026 
DR. MICHAEL HELLENSCHMIDT – VORSITZENDER DES AUSSCHUSSES FÜR INFRASTRUKTUR, 
UMWELT, WIRTSCHAFT UND ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 
ILJANA SCHULZ – VORSITZENDE DES AUSSCHUSSES FÜR SOZIALES, VEREINE, KULTUR UND 
INTEGRATION 
THOMAS KIRST – VORSITZENDER DES HAUPT- UND FINANZAUSSCHUSSES

u	� Städtischer Trinkwasserbrunnen 
geht in den Winterschlaf

Zum 2. Oktober 2026 wurde der Trinkwasserbrunnen der 
Stadt Kelkheim (Stadtmitte-Süd) außer Betrieb genom-
men und somit vor den ersten Nachtfrösten winterfest 
gemacht. 

Die Säule mit der Aufschrift „Trinkwasser“ spendet auf 
Knopfdruck Trinkwasser aus dem Leitungsnetz. Mit dem 
Trinkbrunnen wird allen Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Besuchern in den Sommermonaten kostenfreier Zugang 
zu sauberem Trinkwasser ermöglicht. Von Anfang Okto-
ber bis Anfang Mai ist der Trinkbrunnen aus Frostschutz-
gründen außer Betrieb.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

u	� Ausfall der Sprechstunde beim 
Standesamt Kelkheim (Taunus)

Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung am
Dienstag, 20. Oktober 2026,

bleibt das Standesamt Kelkheim (Taunus) an diesem 
Tag geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
STANDESAMT KELKHEIM (TAUNUS) – KERSTIN PASSON – STANDESBEAMTIN

u	� DIE TRINKWASSER-
AMPEL BLEIBT AUF 
„GELB“

Trotz gesunkener Temperaturen 
konnte sich der Grundwasserstand 
zwar etwas erholen, dennoch bitten 
wir im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger, wei-
terhin die nachfolgenden Regeln zu beachten:

•	 Pro Woche sollte die Gartenbewässerung auf maxi-
mal zwei Bewässerungen reduziert werden

•	 Keine Benutzung von Trinkwasser zum Waschen 
von Fahrzeugen oder zur Reinigung von Gebäu-
den, Terrassen oder ähnlichen Flächen

•	 Die Befüllung bzw. Nachspeisung von Pools, Zis-
ternen oder anderen Wasserspeichern sollte nicht 
erfolgen

Nähere Informationen hierzu auf unserer Homepage 
unter: www.kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Stadt KELKHEIM (Taunus)

u	� Sprechtag für Existenzgründer
Am Freitag, 16. Oktober 2026, findet vormittags in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur Förderung von Existenz-
gründungen e.V. ein Sprechtag im Rathaus statt. 

Gründungswillige und Junggründer haben kostenfrei die 
Möglichkeit, sich in Einzelgesprächen zu orientieren, Fra-
gen rund um die Gründung zu stellen und hilfreiche erste 
Informationen zu erhalten. Auf der Internetseite des Ver-
eins unter www.vfe-kelkheim.de finden Sie einen Frage-
bogen, den Sie bitte vorher ausgefüllt an den Verein un-
ter info@vfe-kelkheim.de senden.

Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an die 
Kontaktstelle für Wirtschaft, Christine Michel, Tel.: 06195 
803-116, E-Mail: christine.michel@kelkheim.de

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER



Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)

Seite 2 – KW 41 · Nr. 40	 Amtsblatt der Stadt Kelkheim (Taunus)� Samstag, 10. Oktober 2026

u	� Nachtbaustelle vom Bahnhof  
Hornau bis Bahnhof Kelkheim  
bis voraussichtlich Donnerstag, 
15. Oktober 2026

Im Zuge von Gleisarbeiten vom Bahnhof Hornau bis Bahnhof 
Kelkheim kommt es in den kommenden Tagen zu nächtlichen 
Arbeiten. Hierüber möchten wir Sie frühzeitig informieren.

Für die Durchführung der Maßnahmen wurde eine An-
ordnung zum Lärmschutz erlassen, die Bauarbeiten in den 
Nachtstunden ausnahmsweise zulässt.

Zeitraum der Nachtarbeiten: bis Donnerstag, 15. Oktober 
2026, jeweils von 7.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Arbeiten zwischen 7.00 Uhr und 20.00 Uhr fallen in die 
gewöhnlichen Arbeitszeiten für Baustellen. In dieser Zeit 
sind normale Baustellenarbeiten grundsätzlich zulässig.

Während dieser Zeiten kann es zu erhöhten Lärmemissio-
nen kommen. 

Das ausführende Unternehmen ist angehalten, die Ar-
beiten so zügig und lärmschonend wie möglich durch-
zuführen.

Wir bitten alle Anwohnerinnen und Anwohner um Ver-
ständnis für die notwendigen Maßnahmen zur Instand-
haltung und Sicherung der Bahninfrastruktur.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

u	� Laub liegen lassen –  
ein Winterquartier für Igel und Co.

Der Herbst färbt die Bäume bunt, und bald liegt das 
Laub in Gärten, auf Rasenflächen und Wegen. Viele grei-
fen dann zu Rechen oder Laubbläser, um alles möglichst 
schnell zu beseitigen. Dabei ist Laub alles andere als Ab-
fall: Es ist ein wertvoller Rohstoff für den Garten und für 
viele Tiere ein lebenswichtiger Unterschlupf in der kalten 
Jahreszeit.

Natürlicher Schutz für den Boden
Unter Sträuchern, Hecken und auf Beeten schützt eine 
Laubschicht den Boden vor Frost und Austrocknung. Re-
genwürmer, Asseln und Mikroorganismen zersetzen die 
Blätter nach und nach zu Humus und versorgen so die 
Pflanzen im nächsten Frühjahr mit Nährstoffen – ganz 
ohne Dünger. Auf dem Rasen sollte das Laub dagegen 
nicht dauerhaft liegen bleiben, da die Gräser darunter 
Licht und Luft brauchen. Rechen Sie es einfach in die Bee-
te oder unter die Gehölze.

Lebensraum für Wildtiere
Igel suchen im Herbst einen geschützten Platz für ihren 
Winterschlaf. Ein Laub- oder Reisighaufen in einer ruhi-
gen Gartenecke bietet ihnen ideale Bedingungen. Auch 
Marienkäfer, Schmetterlingsraupen und andere Nützlinge 
überwintern im Laub und stehen im Frühjahr bereit, um 
Blattläuse und andere Schädlinge im Zaum zu halten. Wer 
einen geschwächten Igel findet, wendet sich am besten an 
eine Igelstation oder eine Tierarztpraxis.

Besser Rechen als Laubbläser
Laubbläser und besonders Laubsauger sind laut, verbrau-
chen Energie und können Kleintiere verletzen oder töten. 
Rechen und Besen sind die tierfreundliche und leise Alter-
native – und nebenbei eine gute Bewegung an der fri-
schen Luft.

Wohin mit zu viel Laub?
Laub auf Gehwegen sollte wegen der Rutschgefahr ent-
fernt werden. Größere Mengen, die im eigenen Garten 
keinen Platz finden, gehören in die Biotonne, auf den 
Kompost oder zur Grünschnittannahmestelle an der B 519 
zwischen Liederbach und Hofheim. Diese ist bis Ende No-
vember jeden Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen finden Sie zum Beispiel beim  
Naturschutzbund Deutschland (NABU) unter  
www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/ 
balkon-und-garten/pflege/saisonal/herbst/25120.html

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – ALBRECHT KÜNDIGER – BÜRGERMEISTER

u	� Vollsperrung  
Eppsteiner Straße

Aufgrund eines Holzmastaustauschs wird die Eppsteiner 
Straße in Höhe Hausnummer 2 im Zeitraum von Mittwoch, 
14. Oktober 2026, bis einschließlich Donnerstag, 15. Okto-
ber 2026, voll gesperrt.

Eine entsprechende Umleitung wird ausgeschildert.

Busverkehr

Während der Vollsperrung entfallen die Bushaltestellen 
„Haingraben“ und „Bürgerhaus“. Für diesen Zeitraum 
wird eine Ersatzhaltestelle in der Kelkheimer Straße ein-
gerichtet.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer sowie Anwohnerinnen und Anwohner um 
Verständnis für die erforderlichen Arbeiten und die damit 
verbundenen Einschränkungen.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER BÜRGERMEISTER ALS ORDNUNGSBEHÖRDE – ALBRECHT KÜNDIGER

AKTUELLES 
AUS DEM RATHAUS

Erntedank- und Handwerkerfest 
am Sonntag, 11. Oktober 2026 auf dem Rettershof 

 

Programm 
11.30 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst  
im Hof           unter Mitwirkung  

         der Kath. Gemeinde St. Franziskus, Fischbach 
         der Ev. Lukasgemeinde, Fischbach 
         der Posaunenchöre Fischbach und Kelkheim  
         der Chorvereinigung 1864 e.V. Fischbach 

 

12.30 Uhr      Bläsergruppe des Jagdklubs 
im Hof Main-Taunus 
 

12.45 Uhr     Literarischer Spaziergang mit 
Treffpunkt unter der Linde Uta Franck 
 

13.15 Uhr    Historischer Spaziergang mit    
 Treffpunkt unter der Linde   Julian Wirth     
                 
13.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   Schwalbacher Dansereyen  
 

14.00 Uhr        Kräuterführung mit Frau Wittich 
Treffpunkt unter der Linde 
 
14.30 Uhr      Vorführung der Tanzgruppe  
vor der Linde   Schwalbacher Dansereyen 
 

                           15.00 Uhr  Reitvorführungen  
                           am Reitplatz oder in der Reithalle 

 

                          16.00 Uhr Blasmusik des Blasorchesters 
im Hof       Hornau 
 

Handwerkermeister und -meisterinnen ihres Fachs zeigen ihr Können. 
Der Obst- und Gartenbauverein präsentiert die Destillerie und Kelterei. 
Der Museumsverein Kelkheim e.V. werkelt mit Kindern, 
 

„Bastelspaß“ für die kleinen Besucher mit Ulla und Christine ab 14.00 Uhr im Hof 
 
„Traktoren zum Anschauen“   präsentieren die Schlepperfreunde Waldems e.V. 
 
Großes Angebot regionaler Produkte zum Kauf  
 
Für die Bewirtung sorgen:                der Malteser Hilfsdienst 
                                                                    das Schlosshotel Rettershof 

die Feuerwehren Fischbach und Ruppertshain 
„Wildes Kraut“ mit Wildfrucht- und Wildkräutergetränken 

Herr Schana backt Crèpes (den Erlös spendet er einem guten Zweck) 
der Obst- und Gartenbauverein mit „Stöffche“ aus der Brennerei und Kelterei 

die „Brauwichte vom Zauberberg“ mit Erntedankfestbier 
        Die Produkte vom Erntewagen werden der Tafel Kelkheim gespendet 

Die Rettershof und Stadthallen GmbH und der Magistrat der Stadt Kelkheim freuen sich auf Ihren Besuch! 
eingeschränkte Parkmöglichkeiten, bitte kommen Sie zu Fuß oder mit dem Fahrrad 

 

UMWELTTIPP DER WOCHE

Herbstmesse 
der VKS

Her

Sonntag, 18. Oktober 2026
von 100.00 bis 17.7.700 Uhr

in derr Stadthalle
Kelkheim (TaTaT unus)

Unternehmen – Netzwerke – Fachkräfte

Kelkheims Wirtschaft.
Gemeinsam unterstützen.

Wir freuen uns,
Sie an unserem Stand zu begrüßen!

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 
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Stellenausschreibung

Stadt Kelkheim (Taunus)
Der Magistrat

An alle Berufsanfängerinnen  
und Berufsanfänger 2027

Sie sind an einer zukunftsorientierten Ausbildung in einer 
modernen Kommunalverwaltung interessiert?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Der Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) sucht zum 1. Au-
gust 2027 Auszubildende (m / w / d) zur / zum Verwaltungs-
fachangestellten.

Verwaltungsfachangestellte übernehmen zahlreiche Tätig-
keiten in öffentlichen Verwaltungen. Sie beraten Bürgerin-
nen und Bürger und übernehmen organisatorische Aufga-
ben zum Beispiel in den Bereichen Personal, Haushalt und 
Beschaffung. Sie bearbeiten Anträge, erstellen Bescheide 
und kümmern sich um Akten.

Während der Ausbildung lernen Sie die vielfältigen Aufga-
ben einer Stadtverwaltung kennen. Die Ausbildung dauert 
in der Regel drei Jahre. Fit für das Berufsleben machen Sie 
auch der Berufsschulunterricht an der Konrad-Adenauer-
Schule in Kriftel und die theoretischen Unterweisungen an 
der Verwaltungsakademie in Frankfurt.

Voraussetzung:

Mittlere Reife oder ein schulrechtlich als gleich- oder höher-
wertig anerkannter Bildungsstand. Verpflichtende Teilnah-
me an einem Einstellungstest über ein Online-Assessment.

Wir erwarten:

Freude am Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern, Motiva-
tion, Leistungsbereitschaft, Teamfähigkeit, Initiative, Belast-
barkeit und Engagement, gute Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift.

Wir bieten:

Eine vielseitige, praxisnahe und abwechslungsreiche Ausbil-
dung im dualen System mit theoretischen und praktischen 
Inhalten. Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD). Ein Premium 
Job-Ticket für das Verbundgebiet des RMV, und dies nicht 
nur für den Arbeitsweg, gesundheitsfördernde und gesund-
heitserhaltende Maßnahmen im Rahmen unseres betriebli-
chen Gesundheitsmanagements. Kostenfreie Parkmöglich-
keiten auf dem Rathausparkplatz.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) unterstützt die Eingliederung 
schwerbehinderter Menschen und begrüßt daher ausdrück-
lich deren Bewerbungen. Schwerbehinderte Bewerberinnen 
und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Ehrenamtliches Engagement wird in Hessen gefördert. So-
weit Sie ehrenamtlich tätig sind, wird gebeten, dies in den 
Bewerbungsunterlagen anzugeben. Im Ehrenamt erworbe-
ne Erfahrungen und Fähigkeiten können gegebenenfalls im 
Rahmen von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
positiv berücksichtigt werden, wenn sie für die vorgesehene 
Tätigkeit dienlich sind.

Die Stadt Kelkheim (Taunus) fördert die Gleichstellung von 
Frauen und Männern und ist besonders an der Bewerbung 
von Frauen interessiert.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Ihre Bewerbungsunterlagen nehmen wir gerne bis zum 26. Ok-
tober 2026 über das Bewerberportal auf unserer Homepage 
(www.kelkheim.de, Bereich „Jobs und Karriere“) entgegen.

Alternativ können Sie sich auch in klassischer Papierform 
bewerben. In diesem Fall richten Sie bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen an den

Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus) 
Personal- und Organisationsamt 
Gagernring 6 
65779 Kelkheim (Taunus)

Aus datenschutzrechtlichen und aus Gründen der IT-Sicherheit 
nehmen wir keine Bewerbungen per E-Mail entgegen.

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in 
Kopie ein, da diese nach Abschluss des Verfahrens –  
unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen – 
vernichtet werden.

Haben Sie noch Fragen? – Rufen Sie uns einfach an!

Der Ausbildungsleiter, Herr Voßberg,  
Telefon: 06195 803-213, gibt Ihnen gerne Auskunft.

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Liederbach am Taunus 
sucht zum nächstmöglichen Termin für 
die Gemeindekasse

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
in Teilzeit (20 Wochenstunden)

Die ausführliche Stellenausschreibung 
finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde unter www.liederbach.eu

VERANSTALTUNGEN

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

WANN WO WAS

Samstag 10.10. 10.00 Uhr St. Marien, Gemeindezentrum Papa-Kind-Treff

19.00 Uhr St. Dionysius, Gemeindezentrum Konzert des Blasorchesters St. Dionysius  
anlässlich des 40-jährigen Jubiläums

Sonntag 11.10. 10.00 Uhr Abmarsch: Hof Gimbach Rund um den Staufen, ca. 10 km,  
Tel.: 06195 61952, Taunusklub Münster

Dienstag 13.10. 15.00 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Seniorentanz

Mittwoch 14.10. 15.00 – 17.00 Uhr Ehemaliger Stephanustreff,  
Am Flachsland 28 – 32

Spiele- und Plaudernachmittag

17.00 Uhr St. Franziskus,  
Vorplatz Kirche St. Martin

Jongliertreff für Kinder und Jugendliche

17.45 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Spieletreff, Leitung: Gabriel Benz,  
Te. 06195 65386, benz-kelkheim@web.de

Donnerstag 15.10. 15.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit,  
Gemeindezentrum

Familiencafé FranzisKUSS,  
Vorfreude auf den Bischof

Freitag 16.10. 15.00 Uhr Hof Gimbach Wanderplanbesprechung 2027, Tel.: 06195 2621, 
Taunusklub Münster

17.00 Uhr Hl. Dreifaltikgeit, Haus St. Josef Kreativzeit zum Spielen und Handarbeiten

18.30 Uhr St. Franziskus, Franziskushaus Gemütliches Beisammensein mit der 
Frauengemeinschaft

Sonntag 18.10. 10.00 Uhr Abfahrt mit PKW  
Fischbach unter der Brücke

Wanderung, 13 km, 200 HM, rund um den  
Feldberg, Anmeldungen: Anna Maria Szpak,  
Tel.: 0157 77998089, Taunusklub Fischbach

12.30 Uhr Abfahrt mit PKW  
Kirchplatz Münster

Stockborn, ca. 10 km, Tel.: 06195 2621,  
Taunusklub Münster

Gerne nehmen wir Ihre Veranstaltung in den Kalender auf. Nutzen Sie hierfür das Formular auf unserer 
Homepage und senden es uns bis montags, 10.00 Uhr, an Frau Beate Ries, E-Mail: amtsblatt@kelkheim.de  

Formular: https://www.kelkheim.de/_data/Veranstaltungskalender.pdf
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VERANSTALTUNGEN

Lesungen
Einladung 

Besuchen Sie den Museumsverein  
beim Erntedankfest am Rettershof!

am Sonntag, 11. Oktober 2026, 12.00 bis 17.00 Uhr

Präsentiert wird:
13.15 Uhr 

Historischer Spaziergang: 
Die hervorragenden Frauen von Retters 

eine halbstündige Führung mit Archivar Julian Wirth, M.A. 
Treffpunkt an der Linde vor dem Torhaus des Gutshofs

Kompakt-Ausstellung: 
Möbel des Jahres – Ein „Gral“ für die ganze Welt“

Filmvorführungen: 
1. Das verschwundene Kloster Retters  

2. Der Rettershof – Juwel der Stadt Kelkheim
Kinderspielaktionen: 

Werkeln von Vogelscheuchen  
mit Museumspädagogin Dr. Kirstin Funke und Team

Informationsstand mit zahlreichen  
Veröffentlichungen zur Geschichte Kelkheims

Veranstalter: 
Museumsverein Kelkheim mit freundlicher Unterstüt-
zung des Kulturreferats der Stadt Kelkheim (Taunus)

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Alice von Dieskau
Von New Orleans bis in den Taunus

Die Erstbesitzerin der englischen Tudorvilla am  
Rettershof erzählt aus ihrem Leben und präsentiert  

die viktorianische Salonkultur.

Theaternachmittag zur Tea-Time mit der 
Schauspielerin Katharina Schaaf

Samstag, 17. Oktober 2026, 16.00 Uhr 
im Schlosshotel Rettershof

Teilnahme: 10,– € (ohne Bewirtung)

Veranstalter: Kulturreferat Stadt Kelkheim (Taunus) mit 
freundlicher Unterstützung des Schlosshotels Rettershof

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

KUNSTRAUM 44
Künstlerkreis Kelkheim e. V.

Breslauer Straße 44, 65779 Kelkheim

Der Künstlerkreis Kelkheim lädt ein zur Skulpturenausstellung

„fünf x dreidimensional“
Vernissage: 12. August 2018, 11.00 Uhr mit den Künstlern:
Reinhold Mehling, Daniel Amadeus Michel, Marlies Pufahl, Nadja Recknagel und Christa Steinmetz

Geöffnet: 12. bis 26. August 2018, Do./Sa. von 15.00-18.00 Uhr – So. von 11.00-18.00 Uhr
Künstlercafé: Donnerstag, den 23. August ab 15.00 Uhr

KunsTraum 44 – Breslauer Straße 44 – 65779 Kelkheim

E i n l a d u n g  z u r  A u s s t e l l u n g

„Kunsttäter“
So nennt sich eine Bildhauerwerkstatt mit jungen 
Menschen im Kontext von Delinquenz, die sich in 
schwierigen und fragilen Lebenswelten bewegen.  

Über die Kunst haben sie die Chance, über sich und  
ihre Taten nachzudenken und über deren Präsentation 

eine gesellschaftliche Anerkennung zu erhalten,  
die sie in dieser Form kaum erleben.

Vernissage: Sonntag, 18. Oktober 2026, um 15.00 Uhr

Begrüßung: Paul Pfeffer, 1. Vorsitzender

Einführung: Andreas Hett, u. a. Gründer der Einrichtung 
„Kunsttäter“, Kunsttherapeut, Diplom-Sozialarbeiter

Geöffnet: donnerstags, samstags und sonntags  
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 
18. Oktober bis 8. November 2026 

KunsTraum44, Parkstraße 2 
65779 Kelkheim

Veranstalter: KünstlerKreis Kelkheim  
mit freundlicher Unterstützung der  

Stadt Kelkheim (Taunus) – Kulturreferat, Familie Schmitt

VON KRIEG, KUNST UND 
ERINNERUNG

Ein Rundgang  
über den Alten Friedhof Kelkheim 

Kelkheims Alter Friedhof wird beerdigt.  
Im Jahr 2027 kommt es voraussichtlich zu einer  
Entwidmung der 1838 angelegten Ruhestätte.  

Anlass genug, die Geschichte und die Geschichten  
dieses besonderen Ortes einmal zu beleuchten.

Begleiten Sie Archivar Julian Wirth auf einem Rundgang, 
der u. a. Leben und Tod, die Erinnerung an  

Soldaten und das Gedenken an Zwangsarbeiter  
sowie „Grabsteinkunst“ thematisiert.

Führung mit  
Archivar Julian Wirth M.A.

Wann: Freitag, 23. Oktober 2026, 17.00 Uhr  
(Dauer ca. 1 Stunde)

Treffpunkt: Alter Friedhof Kelkheim/Breslauer Straße

Teilnahme: kostenlos

Veranstalter: Stadt Kelkheim (Taunus), Kulturreferat, 
Stadtarchiv und Museumsverein 

KELKHEIM (TAUNUS), 7. OKTOBER 2026 
DER MAGISTRAT – DIRK HOFMANN – ERSTER STADTRAT

Einladung zum Bildvortrag

880 JAHRE RETTERSHOF
Vom karitativen Kloster zum Juwel Kelkheims

in der Bibliothek des Schlosshotels Rettershof

mit 
Dr. Beate Matuschek und Jürgen Moog

am Samstag, 24. Oktober 2026, um 16.00 Uhr

In einem unterhaltsamen Bildvortrag führen  
Dr. Beate Matuschek und Jürgen Moog zurück zu  

den Ursprüngen des Rettershofs: die Gründung des 
Prämonstratenserinnenklosters 1146, seine Zerstörung 

und archäologische Rekonstruktion. 

Mit dem Bau der englischen Tudorvilla avancierte der 
Rettershof zum Domizil des europäischen Adels.

Nach dem Zweiten Weltkrieg schrieb das Anwesen 
erneut eine wechselhafte Geschichte.

Teilnahme: 5,– € zugunsten des Museums Kelkheim

Anmeldung erbeten unter Tel. 06174 9685492 oder  
per E-Mail: fuehrungen.museumkelkheim@web.de

Veranstalter: Museumsverein Kelkheim mit freundlicher 
Unterstützung des Kulturreferats der Stadt Kelkheim 

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

Home

ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND DER
HERBSTFERIEN VOM 05.10.  17.10.2026

Montag geschlossen
Dienstag  10 - 18 Uhr
Mittwoch  10 - 15 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr 
Freitag 10 - 15 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr

Am Marktplatz 1
65779 Kelkheim (Taunus)

Telefon: 06195 / 8539
https://opac.winbiap.net/

kelkheim
stadtbibliothek@kelkheim.de

8.November 2026 19.00 Uhr
Stadthalle Kelkheim

V e r a n s t a l t e r : S t a d t K e l k h e i m ( T a u n u s )
m i t f r e u n d l i c h e r
U n t e r s t ü t z u n g d ee r
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VERANSTALTUNGEN

LOSEEII
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ZZZZ
Musik & Taanz für Seniorinnen und Senioren

Der Jazzclub Kelkheim e.V. und
die Beratunngsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“

laden ein:

Mussiikk und Tanz der 50er, 60er, 70er und 80er Jahre

Wann? Sonntag, 18. Oktober · 15.00 – 18.00 Uhr
Wo? Jazzclub Kelkheim, Rotlintallee 2

Eintritt frei

Genießen Sie Evergreens und unvergessene Melodien,
tanzen Sie mit, singen Sie mit –

und verbringen Sie einen beschwingten Nachmittag
in bester Gesellschaft!

Weitere Infomationen unter:
06195 / 803 - 820 oder 821

EEEEE ZZZZZZZZZZ

Samstag, 28.11.2026 · 14.00 - 17.00 UHR
„Brandteig – luftig, vielseitig und lecker“

gemeinsam backen - gemeinsam genießen
Für Seniorinnen und Senioren

Teilnahmegebühr: 

„wennbellabackt - wir backen gemeinsam”

Samstag, 24.10.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Der Apfel – das Goldstück des Herbstes“

Samstag, 12.12.2026 · 14.00 - 17.00 Uhr
„Plätzchen & Weihnachtsgebäck – Alt bekanntes & Neues“

Wo? : 
Weitere Informationen: 
Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)”
Tel.: 06195/ 803 820/821

Anmeldung:
persönlich im Büro für bürgerschaftliches Engagement 
Gabriele Koch · Mo: 15-17.00 Uhr und Mi: 16-18.00 Uhr (06195/ 90 32 23)

Mit freundlicher
Ünterstützung der

5,00 € pro Termin (max. 12 Teilnehmer pro Termin)

Schulküche der Eichendorffschule

WÖCHENTLICHER

Die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)” 
und das Büro für bürgerschaftliches Engagement laden ein:

Spaziergang

JEDEN DONNERSTAG UM 11.00 UHR 

 
CA.45 MINUTEN (EIGENE VERANTWORTUNG)

 Auf dem Marktplatz,HöheAufzug, Wir möchtenregelmäßige,kostenfreieSpaziergänge
für ältere Menschen anbieten,umBewegung und
sozialen Austausch in angenehmem Tempo zu fördern;
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

65779 Kelkheim (Taunus)
mit und ohne Walkingstöcke
Begleiter: Achim Beer

Rückfragen an die Beratungsstelle “Älter werden in Kelkheim (Taunus)”: 06195-803 820/821
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Stadt KELKHEIM (Taunus)
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Sprechstunden im Rathaus

Bürgermeister Albrecht Kündiger, Tel.: 06195 803-300 
E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Mittwoch, 4. November 2026, 10.00 – 11.00 Uhr

Erster Stadtrat Dirk Hofmann, Tel.: 06195 803-200 
E-Mail: dirk.hofmann@kelkheim.de 
Telefonsprechstunde am  
Freitag, 23. Oktober 2026, 12.30 – 13.30 Uhr

Rathaus Kelkheim, einschließlich Stadtkasse 
Tel.: 06195 803-0 
Anmeldung zur Eheschließung nach tel. Vereinbarung

Offene Jugendarbeit  
(Jugendtreffs, Projekte, Beratung, Jugendbeteiligung) 
Telefon: 06195 803 -885/ -886/ -887 
E-Mail: jugend@kelkheim.de, Instagram: @jugendarbeit_kelkheim

Integrationsbüro 
Telefon: 06195 803 -302/ -303/ -892 
E-Mail: integration@kelkheim.de 
www.kelkheim.de/ Bürgerservice/Verwaltung/Integration und Gleichstellung

Ortsgericht Kelkheim (Taunus), Tel.: 0151 46707108 
Rathaus Gagernring 6, Zimmer 017, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail: ortsgericht@kelkheim.de – Termin nur nach 
telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail.

Schiedsamt Kelkheim, Tel.: 06195 672806 
Sprechstunde nach Vereinbarung. E-Mail: schiedsamt@kelkheim.de

Beratungsstelle „Älter werden in Kelkheim (Taunus)“, 
Heinzelmenschen, Sicherheitsberater für Senioren 
Tel.: 06195 803-820 und -821, E-Mail: soziales@kelkheim.de

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Kelkheim (Taunus) 
E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@kelkheim.de

Büro für bürgerschaftliches Engagement

Alte Schulstraße 8, Tel.: 06195 903223 (mit Anrufbeantworter), 
E-Mail: buerger.engagement@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo. 15.00 – 17.00 Uhr und Mi. 16.00 – 18.00 Uhr

Ausländerbeirat

Salomé Korschinowski,  
E-Mail: auslaenderbeirat.kelkheim@hotmail.com

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Grünschnittannahmestelle 

Wertstoffhof:  
Zeilsheimer Weg 5 – samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Grünschnittannahmestelle:  
an der B 519 zwischen Liederbach und Hofheim, jeden Samstag:  
Januar, Februar und Dezember von 8.00 – 12.00 Uhr sowie von  
März bis November von 8.00 – 18.00 Uhr. Am Ostersamstag ist die 
Grünschnittannahmestelle immer geschlossen!

Museum Kelkheim – Sammlung für  
Möbelhandwerk und Stadtgeschichte

Frankfurter Straße 21, Kelkheim.  
Tel.: 06195 803-850/-851, Fax: 06195 803-133  
E-Mail: kultur@kelkheim.de
www.museum-kelkheim.de

Sprechstunde der Mobilen Jugendarbeit Kelkheim – 
Aufsuchende Jugendarbeit, Jugend- und Suchtberatung

Sprechstunden für Jugendliche, Eltern und Angehörige nach 
Vereinbarung
Alte Schulstraße 8, 65779 Kelkheim (Taunus),  
Tel.: 06195 675666, Mobil: 0163 7434-110 oder -112,  
E-Mail: kelkheim-mob@jj-ev.de

Stadtwerke Kelkheim Wasserwerk Rufbereitschaft

Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr, Freitags von 7.00 bis 
12.00 Uhr (außer gesetzl. Feiertag), Tel.: 06195 9948-20 oder 06195 
803-966. Außerhalb der Dienstzeiten ist die Rufbereitschaft unter Tel.: 
0172 8306647 erreichbar

Hilfe für Frauen

Frauen helfen Frauen MTK e.V.
Tel.: 06192 24212

Förstersprechstunde

Ab September 2026 bis einschließlich März 2027 findet an jedem 
ersten und dritten Donnerstag im Monat die Förstersprech-
stunde statt.
NEU: Im Rathaus, 4. OG, Zi. 401, steht Ihnen von 16.00 bis 
17.00 Uhr unser Revierförster Hendrik Bickel für Fragen zur Verfü-
gung. Hier können Sie auch einen Leseschein für den Kelkheimer Stadt-
wald erwerben. NEU: Kartenzahlung möglich!
Bitte beachten: Die Vergabe eines Lesescheins ist nur nach Vorlage 
eines Motorsägen-Scheins möglich. Sie können Herrn Bickel auch per 
E-Mail erreichen: hendrik.bickel@forst.hessen.de

Stadtbibliothek

Am Marktplatz 1, Kelkheim, Tel.: 06195 8539, Fax 06195 902778 
E-Mail: stadtbibliothek@kelkheim.de,
Homepage: https://opac.winbiap.net/kelkheim
Dienstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch – Donnerstag: 10.00 – 13.00, 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr, Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Störungsdienste – Telefonnummern

Strom – Syna GmbH – 0800 7962787
Gas – NetzDienste RheinMain – 069 213 88110
Telefon/Internet – Telekom – 0800 3301000

E-Carsharing Standorte in Kelkheim (Taunus)

Hornau, Mörikestraße 4
Rathaus, Gagernring 6
Stadtmitte, Hauptstraße 25
Parkplatz Stadtmitte Süd
Münster, Zeilsheimer Straße 2A

Förderprogramm: „500 Balkone für Kelkheim“

Die Stadt Kelkheim fördert den Kauf und
die Inbetriebnahme von Solar-Stecker-
Modulen (Balkonkraftwerke) mit 100,– €.
Weitere Informationen unter  
www.kelkheim.de in der Rubrik Umwelt (Energie).

SERVICESEITE

Informationsblatt Mülltrennung Stadt Kelkheim (Taunus)

يبيبي رعرعر български english یسیسی افافار français kurdî polski română Русский türkçe україннська
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Gustav-Adolf-Straße 4, 65779 Kelkheim
E-Mail: lukasgemeinde.kelkheim@ekhn.de
Telefon: 06195 902432
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Mo., Di., Mi. + Fr., 8.00 bis 13.00 Uhr  
Do., 14.00 bis 17.00 Uhr
Pfarrer P. Smith: Telefon 0157 55896586 oder  
E-Mail patrick.smith@ekhn.de
Pfarrer T. Winzler: Telefon 0151 45433303 oder  
E-Mail timo.winzler@ekhn.de
Pfarrer P. Rindermann: Telefon 0177 5403699 oder  
E-Mail peter.rindermann@ekhn.de
Kirchenmusik Y. Kim: Telefon 0176 4455 9141 oder  
E-Mail Yemee.Kim@ekhn.de
Familienzentrum S. Berger: Telefon 0173 8258531 oder  
E-Mail www.ev-familienzentrum-kelkheim.de

Sonntag, 11. Oktober
11.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit Pfr. Winzler auf dem Rettershof

Sonntag, 18. Oktober
09.45 Uhr	 Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren in 

der Pauluskirche
10.00 Uhr	 Jubelkonfirmationsgottesdienst  

mit Pfr. Winzler in der Pauluskirche 
Zu diesem besonderen Gottesdienst laden 
wir alle ein, die 2026 ihre Jubelkonfirma-
tion feiern. Das bedeutet, es dürfen sich alle 
angesprochen fühlen, die vor 25, 50, 60 oder 
65 Jahren konfirmiert wurden. Wer dabei 
sein möchte, meldet sich bitte bis spätestens 
12. Oktober 2026 unter 06195 902432 oder 
Lukasgemeinde.Kelkheim@ekhn.de an.

Samstag, 25. Oktober
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender  

Gemeindeversammlung mit Pfr. Smith &  
Vorstellung der vorläufig Kandidierenden für 
die KV-Wahl 2027 – in der Johanneskirche

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender hier 
im Amtsblatt. Dort laden wir Sie herzlich zu weiteren 
Aktivitäten der Lukasgemeinde ein!

Weitere Details finden Sie 
auf unsere Homepage: 
www.lukasgemeinde-kelkheim.ekhn.de�

Diakonie

Die Diakoniestation der evangelischen Kirchen-
gemeinde Kelkheim in der Frankenallee 1 ist 
24 Stunden täglich unter der Telefonnummer 
06195 6773490 zu erreichen. Die Bürozeiten 
sind: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr. 
Homepage: www.diakoniestation-taunus.de

Gemeinde Christi
Evangelische Freikirche
Industriestr. 2, 65779 Kelkheim (Eingang 2 über Weilbacher Str.)
www.gemeinde-christi-kelkheim.de – Kontakt: 06195 65943

Sonntag, 11. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 18. Oktober	 10.30 Uhr	 Gottesdienst

Alle Interessierten und Besucher sind herzlich willkommen!

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Kelkheim
Parkstraße 15, 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel. 06195 5840 
efg-kelkheim.de

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Kinderprogramm: Sonntags 10.30 Uhr 
Weitere Angebote telefonisch und im Netz:�

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE KELKHEIM 
Tilsiter Straße 25 
www.nak-kelkheim.de

Herzlich willkommen:
Sonntag: 10.00 Uhr, Mittwoch: 20.00 Uhr
Sie erreichen uns zudem über die E-Mail-Adresse
kirchengemeinde@nak-kelkheim.de

Pfarrkirche	� Klosterkirche St. Franziskus 
Mainblick 51, 65779 Kelkheim

Zentrales Pfarrbüro:	�pfarramt@sankt-franziskus.de 
Am Kirchplatz 7, 65779 Kelkheim  
Tel. 06195 97503-0, Fax 06195 97503-10 
www.sankt-franziskus.de

Das Zentrale Pfarrbüro und die Gemeindebüros sind zu 
den folgenden Zeiten geöffnet:

Montag – Freitag		  9.00 bis 12.00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag	 nachmittags geschlossen

Hl. Dreifaltigkeit 
Gemeindebüro	 Montag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. 		  Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
06195 97503-30	 Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

Hl. Dreifaltigkeit	� Fischbacher Kirchgasse 12,  
65779 Kelkheim

St. Josef	 Ehlhaltener Straße, 65779 Kelkheim

St. Matthäus	 St. Matthäus-Str. 5, 65779 Kelkheim

St. Dionysius	 Am Kirchplatz 4, 65779 Kelkheim

St. Franziskus	 Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Tel. 06195 72401-0	 Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

St. Martin	 Rotlintallee 9, 65779 Kelkheim

Stadtkapelle	 Hauptstr. 9, 65779 Kelkheim

St. Marien	 Dienstag 10.30 bis 12.00 Uhr 
Gemeindebüro	 Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr 
Tel. 06195 97503-65	� Wachenheimer Str. 58, 

65835 Liederbach

Bankverbindung:	� BIC: FFVBDEFF 
IBAN: DE39 5019 0000 4102 0204 00

Familiencafé	 Fischbacher Kirchgasse 12,  
FranzisKUSS	� 65779 Kelkheim 

Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Kath. Bücherei	 Am Kirchplatz 4, Kelkheim-Münster 
Tel. 0176 74044337	� Montag 9.30 bis 11.00 Uhr 

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 10. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Matthäus
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 11. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  

zum Erntedank	 Rettershof

Montag, 12. Oktober
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsmesse der Frauen	 St. Dionysius

Dienstag, 13. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit anschließender  

Erntedankfeier der Frauengemeinschaften 
Ruppertshain und Fischbach	 St. Matthäus

18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin
19.15 Uhr	 Bibel-Teilen	 St. Franziskus, Gagernhaus

Mittwoch, 14. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Stadtkapelle

Donnerstag, 15. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef

Freitag, 16. Oktober
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit
18.00 Uhr	 Rosenkranzandacht gestaltet  

von der Frauengemeinschaft	 St. Martin
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius

29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Josef
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Martin

Sonntag, 18. Oktober
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Marien
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier	 St. Dionysius
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Klosterkirche
11.00 Uhr	 Eucharistiefeier	 Hl. Dreifaltigkeit

KIRCHLICHE NACHRICHTEN VERBÄNDE

Impressum:

Herausgeber: Magistrat der Stadt Kelkheim (Taunus),  
vertreten durch den Bürgermeister, Gagernring 6,  
65779 Kelkheim (Taunus), www.kelkheim.de

E-Mail: buergermeister.kuendiger@kelkheim.de

Das Amtsblatt kann im Rathaus und in den auf der 
Homepage der Stadt Kelkheim (Taunus) genannten Aus-
gabestellen im Stadtgebiet wöchentlich kostenlos ein-
zeln bezogen und zudem auf der Homepage der Stadt 
Kelkheim (Taunus) eingesehen werden. Im Übrigen wird 
das Amtsblatt samstags kostenlos als Einlage in der Kelk-
heimer Zeitung an die Kelkheimer Haushalte zugestellt.

VdK-Aktivitäten 2026

Der VdK Ortsverband Kelkheim lädt auch im Herbst 2026 
zu weiteren schönen Veranstaltungen ein. Wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben, können Sie auch erst einmal 
ohne Mitgliedschaft teilnehmen. 

Wenn Sie aber Fragen rund um das Sozialrecht oder ein 
sozialrechtliches Anliegen haben oder auch Hilfe beim 
Stellen von Anträgen benötigen, ist zwingend eine Mit-
gliedschaft erforderlich. Die Beratungsstellen des VdK 
sind die ersten Anlaufstellen. Die juristischen Teams der 
Beratungsstellen prüfen die Unterlagen des Mitglieds, 
bieten eine individuelle Beratung – telefonisch oder per-
sönlich vor Ort – und Unterstützung an. Eine neue Über-
sicht finden Sie unter https://ht.vdk.de, Hauptmenüpunkt 
„Beratung“, unter „Beratungsstellen Hessen-Thüringen“. 
Diese umfasst die Kontaktdaten der Beratungsstellen und 
Kreisgeschäftsstellen mit Beratung in Hessen und Thürin-
gen samt Öffnungszeiten.

Sie sind noch kein Mitglied im VdK? Kein Problem, wir er-
läutern Ihnen gerne die Vorteile einer Mitgliedschaft. In-
formationen über unsere Verbandsarbeit vor Ort finden 
Sie im Internet unter: https://hessen-thueringen.vdk.de/
vor-ort/ov-kelkheim/. Dort werden auch regelmäßig Hin-
weise auf unsere geplanten Veranstaltungen veröffent-
licht. Sehen Sie sich einmal dort um und entdecken Sie, was 
der VdK in Kelkheim Ihnen Interessantes zu bieten hat.

Geplante Aktivitäten 2026

28. Oktober – Handarbeitstreffen 
(Nähmaschinen-Workshop)
Für Menschen mit Demenz wollen wir basteln, 
handarbeiten, nähen
Uhrzeit: 10.30 bis 13.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6

6. November – Gedächtnistraining 
Übungen für die geistige Fitness
Uhrzeit: 17.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Mehrzweckraum 
Othmar-Nicolaus-Halle, Eppenhain, Am Groborn.

7. November – Pinselpost 
Wir basteln Weihnachtskarten für Menschen, die isoliert 
leben oder nur sehr wenige soziale Kontakte haben. 
Unsere Kreationen werden wir auch dieses Jahr Pflege-
einrichtungen übergeben. 
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6.

14. November – Bunte Jahresfeier
VdK-Mitglieder treffen sich zum unterhaltsamen Nach
mittag mit Bingo-Spiel (um Anmeldung wird gebeten)
Uhrzeit: 15.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Feuerwehrhaus 
Kelkheim-Münster, Benzstraße 2 A, Kelkheim 

16. November – Leben mit Demenz  
(Ein Vortrag der Fachstelle Demenz Hofheim)
Die Fachstelle für Demenz des Caritasverbands Taunus e.V. 
in Hofheim möchte das Krankheitsbild und den guten 
Umgang mit Menschen mit Demenz näherbringen. Alle 
Interessierten, ob Betroffene oder Angehörige, sind herz-
lich eingeladen an dieser Veranstaltung teilzunehmen.
Uhrzeit: 16.00 bis 18.00 Uhr, Ort: Rathaus Kelkheim, 
Gartensaal, Gagernring 6

(bitte informieren Sie sich im Amtsblatt, ob und wann 
die jeweilige Veranstaltung stattfindet)
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... weil Nähe zählt.
Geschäftsstelle Main-Taunus-Kreis/Kelkheim 
Kelkheimer Straße 32 – 34, 65779 Kelkheim 
Tel. 06195 911119 · Fax 06195 911118
Internet. www.malteser.de

Unsere Dienstleistungen für die Bevölkerung von Kelkheim:

•	Hausnotruf
	� Unser Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht besetzt.

•	Krankenfahrdienst
	� Fahrdienst für Dialyse-, Behandlungs- und Kranken- 

hausfahrten. Tel.: 06195 62222

•	�Malteser Freiwilligendienst (auch Bundesfreiwilligen-
dienst für Menschen über 27 Jahren)

	� Rufen Sie uns an, wenn Sie weitere Informationen 
wünschen.

•	Rettungsdienst und Krankentransport
	� Rettungsdienstanforderungen nur über die Zentrale 

Leitstelle MTK. Tel.: 06192 5095 oder per Notruf, Tel.: 112.

•	�Ehrenamtlicher Besuchs- und Begleitdienst für 
einsame, ältere Menschen:

	� Wir haben ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns Zeit 
für Gespräche und Aktivitäten. Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf, wir besuchen Sie gerne: Tel.: 06195 911119

•	�Malteser Ausbildungsangebote:
	� Erste Hilfe Grundlehrgang  

(mit Modul Berufsgenossenschaften)
	 –  auch für Führerscheinbewerber
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	 Erste Hilfe Training (Modul Berufsgenossenschaft)
	 –  jetzt mit Info über den Einsatz von AED-Geräten
	� Kursanmeldung über:  

https://www.malteser.de/kursangebote/erste-hilfe.html
	� Notfälle im Säuglings- und Kindesalter  

(früher Erste Hilfe am Kind, Grundlehrgang)
	 – � Aufgrund der aktuellen Situation finden bis auf 

Weiteres keine Kurse statt.
	� Spezielle Kurse, wie z. B. Erste Hilfe bei Sportunfällen 

für Sportvereine, gerne auf Anfrage. Ebenso Ausbil-
dungsangebote für Schulen und Kindergärten.

	 Ort aller Lehrgänge und Seminare:
	� Malteserhaus Main-Taunus, Kelkheim-Fischbach, 

Kelkheimer Straße 32 – 34 (Eingang über Burgweg).
	� Wegen reger Kursnachfrage bitten wir um eine 

telefonische Anmeldung unter Tel.: 06195 911119 oder 
per Internet: www.malteser-kurse.de

	 Hinweis:
	� Malteser-Mitglieder können die angebotenen Kurse 

kostenfrei besuchen. Inhaber der Ehrenamts-Card 
erhalten Ermäßigung.

•	Malteser Jugend
	� Für Kinder von 10 bis 14 Jahren.  

Termin nach Vereinbarung.
	 Infos unter: Jugend-kelkheim@malteser.org

•	Malteser Schulbegleitdienst
	� Der Malteser Schulbegleitdienst (Teilhabeassistenz) 

bietet Kindern mit seelischer, geistiger und/oder kör-
perlicher Behinderung eine individuelle Hilfestellung in 
Schule und Hort, damit sie den dort gestellten Anfor-
derungen möglichst selbständig begegnen können. 
Information und Anmeldung: Tel.: 069 130209614, 
E-Mail: schulbegleitdienst-mtk@malteser.org

Spenden Sie für die bedürftigen Menschen in der Ukraine!

https://www.malteser.de/spenden-helfen/ 
spendenaktion?cfd=8lu7m

DEUTSCHES
ROTES KREUZ

ORTSVEREINIGUNG KELKHEIM
Alte Schulstraße 8, Tel. 06195 9939-0; Fax 06195 9939-29
www.drk-kelkheim.de, E-Mail: ov@drk-kelkheim.de

Dienststunden der Geschäftsstelle: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

•	� Die DRK-Sozialstation in der Alten Schulstraße 8 unter-
stützt Sie in folgenden Bereichen: in der Häuslichen 
Pflege, bei Beratungseinsätzen und Behandlungspflege 
(inkl. einem qualifizierten Wundmanagement) sowie bei 
der aktivierenden Hauswirtschaft und Betreuung. Sie 
können uns zu unseren Geschäftszeiten unter folgender 
Telefonnummer erreichen: 06195 993919

•	� Mobiler Sozialer Hilfsdienst für ältere und behinderte 
Mitbürger. 
Unser Angebot: Einkaufs- und Betreuungsservice  
und weitere Dienstleistungen. Bitte fragen Sie die 
DRK-Geschäftsstelle.

•	 Essen auf Rädern
	� Wir bieten Ihnen täglich frisch gekochtes, warmes, 

schmackhaftes Essen an. 
Menü 1 / Menü 2 / Menü 3 – jeweils 9,80 € 
Menü 4 8,80 € 
Nähere Informationen über die Geschäftsstelle 

•	 Tagespflege für ältere Menschen
	� Eine Einrichtung zur Entlastung pflegender Angehöri-

ger. Zu Hause wohnen, in der Tagespflege leben, von 
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.30 Uhr, Mittelweg 9, 
Kelkheim, Tel.: 06195 998998-0

•	� Psychosoziale Beratungsstelle des DRK im MTK, Kultur-
bahnhof Münster, Zeilsheimer Straße 8 a, Sprechzeiten 
nach Vereinbarung unter Telefon 06195 9939-26

•	� Senioren-Gymnastik 60-plus
	 im Saal der Seniorenbegegnungsstätte, Mittelweg 9
	 Mittwoch 9.30 und 10.45 Uhr
	� Infos beim DRK, Telefon 06195 9939-0 oder 

Carola Lamhofer, Telefon 06195 977879

•	 DRK-Bereitschaftsabend
	� Treffen nur in geraden Kalenderwochen 

Mittwoch von 19.00 bis 21.00 Uhr 
Nähere Informationen unter 
bereitschaftsleitung@drk-kelkheim.de

•	 DRK Kindertagesstätte „Die KrümelMonster“
	� Öffnungszeiten montags bis freitags von 7.00 bis  

16.00 Uhr, Info unter Telefon 06195 9983434 oder  
kita-kruemelmonster@drk-familiendienste-mtk.de

•	 Second-Hand für jedermann
	� Unser Rotkreuz-Laden in der Hornauer Straße 4  

in Kelkheim ist von Mo. bis Fr. von 10.00 bis 13.00 Uhr 
sowie von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Gut erhaltene Kleiderspenden können während der 
Öffnungszeiten im Rotkreuz-Laden abgegeben 
werden. 
Infos im Laden: Tel. 0176 19959090 oder  
über die Geschäftsstelle Tel. 06195 9939-0

•	� Seniorencafé 
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Haus der Senioren, Mittelweg 9, 1. Stock, 
mit Anmeldung unter Tel. 06195 9989980

VERANSTALTUNGEN DER KELKHEIMER VEREINE

VEREINSRING KELKHEIM 
SG KELKHEIM – ABTEILUNG FUSSBALL

Sonntag, 11. Oktober
13.00 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim 2 – TuS Hornau 3
15.30 Uhr	 Herren	 SG Kelkheim – TuS Hornau 2

VEREINSRING HORNAU 
TUS HORNAU – ABTEILUNG FUSSBALL

Sonntag, 11. Oktober
13.00 Uhr	3 Ma	SG Kelkheim – TuS Hornau 3
13.00 Uhr	1 Ma	TSV Haiger Steinbach 2 – TuS Hornau
15.30 Uhr	2 Ma	SG Kelkheim – TuS Hornau 2

VEREINSRING FISCHBACH 
SV FISCHBACH – ABTEILUNG FUSSBALL

Sonntag, 11. Oktober
13.00 Uhr	 Herren	 SV Fischbach II – SG Wildsachsen II
15.30 Uhr	 Herren	 SV Fischbach – FC 1957 Marxheim II

VEREINE

Auch hier liegt das KELKHEIMER AMTSBLATT für Sie bereit!
Rathaus	 Gagernring 6

Lotto-Kiosk Glückkurve	 Hauptstraße 2

Café Bender	 Bahnstraße 12a

Viola’s Bücherwurm	 Bahnstraße 13

Lotto-Glück	 Frankfurter Straße 2a

Buchhandlung Tolksdorf	 Frankenallee 6

Fitness Hobler	 Frankfurter Straße 82

Shell Tankstelle	 Wilhelm-Dichmann-Str. 1

Lotto + Tabakstation Alles	 Frankfurter Straße 88a

Schlemmerstübchen	 Frankfurter Straße 141

Tuttolomondo	 Mittelweg 6

Toom Baumarkt	 Lise-Meitner-Straße 2

Blei und Guba	 Max-Planck-Straße 18

Halligalli	 Lorsbacher Straße 41

Classic Tankstelle	 Eppsteiner Straße 27

Lorin’s Lotto Shop	 Kelkheimer Straße 5

Micha’s Lädchen	 Langstraße 1d

Wochenendgebiet	� Landbriefkästen gegen-
über Tannenstraße 2

Deutsche Post Filiale 437	 Robert-Koch-Straße 72

Wir sind auch bei facebook.com online
Sie finden uns unter
„Stadtverwaltung Kelkheim”. 

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst für den MTK
Monat Oktober 2026

10. Oktober 2026: 
Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim 
Tel.: 06174 23443

11. Oktober 2026: 
Meyer, Sandra 
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg 
Tel.: 06172 44090

 

ENTDECKEN SIE ENERGIESPAR- 
UND SANIERUNGSMASSNAHMEN 
FÜR IHR MIETOBJEKT.

IHR HAUS 
KANN ZUKUNFT!

FINANZIERT DURCH GEMEINSAM MIT

Jetzt QR-Code scannen und für eine 
kostenfreie Beratung anmelden!

JETZT 
KOSTENFREI 

VOR ORT BERATEN 
LASSEN. 
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– OHNE GEWÄHR –

Die Apotheken des Apothekennotdienstes können Sie telefonisch unter 0800 / 0022833 oder auf der Website 
der Landesapothekerkammer unter: www.apothekerkammer.de/apotheken+notdienst/ oder unter www.aponet.de/ 

apotheke/notdienstsuche abrufen. Hier finden Sie die Notdienste der Apotheken im nächsten Umkreis:

Sa., 10. 10. 2026
Dreilinden Apotheke	 Tel.: 06196 22937	 Hauptstraße 19	 65812 Bad Soden am Taunus	 Sa. 09.00 bis So. 09.00 Uhr

So.,11. 10. 2026
Taunus Apotheke	 Tel.: 06196 86070	 Friedrich-Ebert-Str. 4	 65824 Schwalbach am Taunus	 So. 09.00 bis Mo. 09.00 Uhr

Mo., 12. 10. 2026
Thermen Apotheke	 Tel.: 06196 22986	 Am Bahnhof 7	 65812 Bad Soden am Taunus	 Mo. 09.00 bis Di. 09.00 Uhr

Di., 13. 10. 2026
Quellen Apotheke	 Tel.: 06196 21311	 Zum Quellenpark 45	 65812 Bad Soden am Taunus	 Di. 09.00 bis Mi. 09.00 Uhr

Mi., 14. 10. 2026
Vitus Apotheke	 Tel.: 06192 911091	 Frankfurter Straße 32	 65830 Kriftel	 Mi. 09.00 bis Do. 09.00 Uhr

Do., 15. 10. 2026
Brocks´sche Apotheke im MTZ	 Tel.: 069 242480300	 Im MTZ	 65843 Sulzbach (Taunus)	 Do. 09.00 bis Fr. 09.00 Uhr

Fr., 16. 10. 2026
Sonnenschein Apotheke	 Tel.: 06196 764310	 Eichkopfallee 55 a	 65835 Liederbach am Taunus	 Fr. 09.00 bis Sa. 09.00 Uhr

Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
für alle Krankenkassen und Privatpatienten in dringenden Fällen am Wochenende

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Taunus-West
Lindenstraße 10 · 65719 Hofheim am Taunus

Telefon 116 117
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 23.00 Uhr · Mittwoch von 14.00 bis 23.00 Uhr 

Am Wochenende ab Freitag von 14.00 bis Montag 07.00 Uhr. An Feiertagen ab dem Vorabend 19.00 Uhr bis zum 
darauffolgenden Morgen 07.00 Uhr. – bitte möglichst telefonische Voranmeldung –

Krankentransport Leitstelle        Telefon 06192 5095*
Krankentransport und Rettungsdienst * Auskunft über ärztlichen Mittwochsdienst,  

Zahn-, Augen- und HNO-Ärztliche Notdienste

N O T D I E N S T B E R E I T S C H A F T  D E R  A P O T H E K E N 
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken wechselt täglich.  

Die Notdienstbereitschaft gilt für die gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Sprechstunde Stadtbrandinspektor 
nach vorheriger Terminabsprache. 
Terminvereinbarung unter Tel.: 0172 6907033 oder 
E-Mail: stadtbrandinspektor@kelkheim.de 
Sie finden die Feuerwehren im Internet unter: 
www.feuerwehr-kelkheim.de

Übungen – Schulungen – Veranstaltungen

FFW Münster

Einsatzabteilung:	� Übungsdienst: 1., 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 20.00 Uhr 
ELW-Gruppe: 
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Die Fahrzeug- und Gerätewartung: 
Donnerstag, 19.00 Uhr 
Vorstandsitzung: 4. Mittwoch im 
Monat, 20.00 Uhr 
Ehren- und Altersabteilung: 
3. Donnerstag im Monat, 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr:	� Jeden Montag, 18.00 Uhr 
(entfällt in den Schulferien)

Minilöscher:		�  Jeden Dienstag, 17.00 Uhr  
(entfällt in den Schulferien)

FFW Kelkheim-Mitte

Treffen der Minilöscher finden statt: 
Donnerstags um 17.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Jugendfeuerwehr finden statt: 
Donnerstags um 18.00 Uhr (außer in den Schulferien)

Treffen der Einsatzabteilung finden statt: 
Jeden 2. Dienstag (ungerade Kalenderwoche)  
um 19.30 Uhr – Treffpunkt ist jeweils das  
Feuerwehrhaus Kelkheim-Mitte

FFW Eppenhain

Einsatzabteilung: 
Di., 13. 10., 19.30 Uhr	 Freiwilliger Dienst

Minilöscher: 
Fr., 16. 10., 16.00 Uhr	 Treffen entfällt

Jugendfeuerwehr: 
Fr., 16. 10., 18.00 Uhr	 Treffen entfällt

BRANDSCHUTZ

Stadt KELKHEIM (Taunus)
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www.vks-kelkheim.de/messe mit freundlicher Unterstützung  
der Stadt Kelkheim Kelkheim (Taunus)

VKS-Messe 
Die Erlebnismesse für Kelkheim!

18. Oktober 2026
von 10.00 bis 17.00 Uhr 

Stadthalle Kelkheim

mit Weindorf 
an der Stadthalle

Kommen Sie vorbei und erleben Sie die Firmen und Einzelhändel  
aus Kelkheim und Umgebung. Mit vielen Gewinnspielen, tollen Attraktionen, 
Kostproben und Messe-Sonderaktionen.

• Direkte Gespräche mit Betrieben

• Viele Messeangebote

• Treffen von Bekannten & Freunden

• Speisen- und Getränke-Angebot

• Kelkheimer Gewerbe unterstützen


